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209



4.Versteigerungstag: Freitag, 27. März 2015 Vormittags ab 9.00 Uhr Los-Nr. 3001 - 3593 Deutsches Reich 1872-1945 Deutsche Auslandspostämter und Kolonien



DEUTSCHES REICH Los-Nr 3001



Mi.-Nr.



1872/74 Brustschilde



1+12+21a,6



Kleiner Schild: ¼ Gr. grauviolett, Großer Schild 2¼ Gr. rötlichbraun und 5 Gr. ockerbraun sowie Ziffernzeichnung 10 Gr. mit Ra3 „ROTHENBURG IN HANNOVER 23 1 73“, die 10 Gr.-Marke mit handschriftlicher Entwertung als Zusatzfrankatur auf 1872, Kleiner Schild 1 Gr. Ganzsachenumschlag als Paketbegleitbrief nach Köln, die 2½ Gr.-Marke ist zerrissen aufgeklebt und die 5 Gr.-Marke hat durch Randklebung kurze Zähne, dennoch eine schöne und attraktive Fünffarben-Frankatur (Photo = 1 212) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



200



¼ Gr. grauviolett, 2 Exemplare und Großer Schild ½ Gr. orange mit Bahnpost-Ra3 „E.P. 16. /  BREMEN / 18 8 73“ auf Faltbrief nach Traben, alle Marken sind sehr gut geprägt und bis auf einen kürzeren Zahn üblich gezähnt, dekorative und ungewöhnliche Mischfrankatur-Kombination, Befund Krug BPP (Photo = 1 212) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



150



22+U3A



3002



3003



1+18



2a



6



1



Ausruf



⅓ Gr. gelblichgrün, ungebraucht, sehr gut ca. 2 mm nach unten versetzt geprägt, solch stark versetzte Prägungen sind selten, Pracht, sign. Hoffmann Giesecke und Fotoattest Krug BPP (Mi. 650,-) (Photo = 1 210)



150



⅓ Gr. gelblichgrün, 2 waagerechte 3er-Streifen und 2 Einzelmarken mit EKr. „BITBURG 15 10 72“ auf unzureichend frankiertem Brief mit Ra2 „Unzureichend / frankirt“ auf Brief nach Lyon mit französischer handschriftlicher Taxe „9“, die Marken sind teils leicht fehlerhaft, die Adresse ist (Photo = 1 212) überschrieben, ausdruckvolle und seltene Frankatur, Fotoattest Hennies BPP



400



3004



2a



3005



2bII+ FZL 1



⅓ Gr. dunkelgrün mit Plattenfehler „Punkt unter R in GROSCHEN“, Feld 14, ungebraucht mit Zähnungsbesonderheit „Fehlendes Zähnungsloch links in der 5. Position“, leichte Alterstönung (Photo = 1 210) und etwas geschürft, Fotoattest Sommer BPP (Mi. 2.200,-)



400



3006



2b



6



⅓ Gr.  dunkelgrün mit Preußen-DKr. „SCHOENEBECK 23 4 72“ auf Drucksachen-Faltbrief nach Pest (Ungarn), schönes Drucksachenporto im Wechselverkehr mit Österrreich-Ungarn, Pracht, (Photo = 1 212) Befund Sommer BPP



100



3007



2b



6



⅓ Gr. dunkelolivgrün, 3 Exemplare mit EKr. „HAMBURG P.V. 2. 23 5 72“ auf Faltbrief nach Traben, die rechte Marke hat oben einen kurzen Zahn, ansonsten sind die Marken üblich - teils rauh gezähnt und in guter Erhaltung, Fotobefund Krug BPP (Photo = 1 212) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



150



3008



3



1



½ Gr. rötlichorange, ungebraucht, sehr gut geprägt, Pracht, Fotoattest Krug BPP (Mi. 1.300,-)



3009



3III



1



½ rötlichorange mit Plattenfehler „Farbstrich vom Außenkreis zum H in DEUTSCHE“, ungebraucht mit Originalgummi, stärkere Alterstönung im Prägefeld, Fotoattest Krug BPP (Mi. 1.500,-) (Photo = 1 210)



300



3010



3, 5



6



½ Gr. rötlichorange und 2 Gr. ultramarin (2) mit EKr. „HAMBURG P.V. 2. 11 4 72“ auf Faltbrief nach Tourcoing (Frankreich) mit seltenem roten Eingangsstempel „BELGIQUE LILLE 13 AVRIL (Photo = 1 212) 72“, die rechte 2 Gr. ist eckrund, ansonsten einwandfreie Erhaltung



120



3011



4L16



1



1 Gr. karmin, ungebraucht, gut geprägt im großen Format L16, Pracht, Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 210)



120



3012



4XXIX



1



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Kerbe im Innenkreis an der 10. Strichleiste links“, ungebraucht, (Photo = 1 210) leichte Eckbugspur sonst in guter Erhaltung, Fotoattest Krug BPP



150



1 Gr. karmin mit seltenem Prägefehler „Waagerechter Ausfall der Prägung rechts und diagonal links“, Feld 144 mit Sachsen-DKr. „GELENAU 15 APR. 72“, winziges Nadelloch sonst sehr gute (Photo = 1 210) Erhaltung, Fotoattest Sommer BPP



100



6



(Photo = 1 210)



3013



4PräFIII



300



210



3003 / € 150



3014 / € 150



3005 / € 400



3008 / € 300



3017 / € 150



3009 / € 300



3019 / € 150



3011 / € 120



3012 / € 150



3013 / € 100



3023 / € 200



3025 / € 180



3027 / € 700



3032 / € 300



3033 / € 140



3042 / € 100



3043 / € 120



3053 / € 250



3044 / € 100



3047 / € 250



3045 / € 150



3048 / € 220



3049 / € 150



3055 / € 150



3069 / € 200



3051 / € 150



3060 / € 400



3046 / € 120



3063 / € 120



3076 / € 100



3054 / € 150



3078 / € 150



3071 / € 350



3065 / € 130



3080 / € 150



3081 / € 150



3079 / € 200



3082 / € 170



3083 / € 200



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



211



Mi.-Nr.



Ausruf



3014



4IV



5



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Rahmenbruch in Höhe von DEUTSCH“ mit Hannover-DKr. (Photo = 1 210) „SÖGEL“ auf Briefstück, Pracht, Fotoattest Sommer BPP



3015



4, 7, 9



6



1 Gr. rötlichkarmin (2), 1 Kr. gelblichgrün (2) und 3 Kr. karmin mit EKr. „FRANKFURT A.M. 22/2 72“ auf Faltbrief nach Marseille, teils treppenförmig geklebt, sehr seltene Mischfrankatur Groschen- und Kreuzer-Marken im Kreuzergebiet verwendet, portorichtig als 12 Kreuzer-Frankatur auf Brief bis 10 g vor dem 15.5.1872, waagerechte Bugspur durch 1 Kr.-Marken gehend und 3 Kr. minimal eckrund, sonst gute Erhaltung und außerordentliche Währungs-Mischfrankatur 



150



(Photo = 1 214)



800



Blick auf Venlo



3016



5



5/4



2 Gr. grauultramarin im 4er-Block, farbfrisch und gut geprägt, die rechte obere Marke hat einen ergänzten Eckzahn, sonst gut gezähnt und einwandfrei mit 2mal sauber aufgesetztem blauem Preußen-Ra2 „VENLO 8 3“ auf Briefstück; der Rahmenstempel der deutschen Postanstalt in den Niederlanden ist außerordentlich selten - Brustschild-Seltenheit ! Fotoattest Krug BPP



1000



3017



6



5



5 Gr. ockerbraun mit Postamtsnummer-EKr. „DRESDEN ALTST. 2. 11 12 75“ auf Briefstück, Zähnung unten geschürft, extrem späte Aufbrauchsverwendung einer Marke mit kleinem Brustschild (Photo = 1 210) im Jahr 1875, Fotoattest Krug BPP



150



3018



6, 6II+20 6



5 Gr. ockerbraun im waagerechten Paar und Großer Schild 2 Gr. grauultramarin (2) mit EKr. „EHRINGSHAUSEN 18/11 73“ auf Paketbegleitbrief für ein Faß von 21 Pfund nach Trarbach, die rechte Marke des Paares hat den seltenen Plattenfehler „Kreisbruch unter T in „DEUTSCHE“ und einen leichten Blaustich mit Alterspunkt (Photo = 1 212) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies  



200



2 Kr. ziegelrot im großen Format L16 vom unteren Bogenrand stammend, farbfrisch und gut gezähnt mit zentrisch klar aufgesetztem Taxis-EKr. „ROMROD 17/10 1873“, Kabinett, sign. Pfen(Photo = 1 210) ninger und Fotoattest Sommer BPP



150



3 Kr. rosa, zwei Einzelwerte 7 Kr. blau und 2 Kr. orange je mit EKr. „BADEN 22.OCT.“ auf Paketbegleitbrief-Vorderseite nach Frankfurt, 3 Kr. eckrund, sonst sind alle Marken farbfrisch und gut gezähnt, Briefpapier im Rand zum Teil kleine Knitter bzw. kleine Fehlstelle hinterlegt, optisch sehr (Photo = 1 212) dekorative Buntfrankatur, Fotoattest Hennies BPP



100



3019



8



3020



9.10, 15



(6)



3021



3021



10



1



3022



7 Kr. grauultramarin in schöner frischer Farbe, ungebraucht mit Originalgummi, Kabinett, private Signatur und Fotoattest Krug BPP (Mi. 3.200,-)



700



3022



11



0



18 Kr. ockerbraun, postfrisch, sehr gut und erhaben geprägt, Pracht, sign. Gebr. Schopf, Fotoattest Krug  BPP (Mi. 4.500,-)



1200



3023



11I



5



18 Kr. ockerbraun mit Plattenfehler „Punkt unter dem 2. E in KREUZER“ mit Ra3 „FREIBURG IN BADEN STADTPOST“ auf Briefstück, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 210)



200



3024



11



6



18 Kr. ockerbraun mit Ra3 „FRANKFURT A.M. / P.A. II. / 6 6 74“ als Einzelfrankatur auf Faltbrief der (Photo = 1 214) 2. Gewichtsstufe nach Frankreich, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Mi. 4.500,-)



900



3025



12



0/4



1872, 10 Gr. grau im Viererblock, postfrisch, Kabinett, Fotoattest Hennies BPP



180



(Photo = 1 210)



212



3001 / € 200



3006 / € 100



3018 / € 200



3028 / € 150



3034 / € 200



3036 / € 80



3002 / € 150



3007 / € 150



3020 / € 100



3029 / € 150



3035 / € 200



3038 / € 350



3004 / € 400



3010 / € 120



3026 / € 200



3030 / € 200



3037 / € 300



ex 3039 / € 80
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Los-Nr



Mi.-Nr.



213 Ausruf



3026



12+6+18,6 19



10 Gr. im senkrechten Paar zusammen mit Kleiner Schild 5 Gr. und Großer Schild ½ Gr. und 1 Gr. rückseitig auf Paketbegleitbrief von „SODEN BAD RG. BEZ. WIESBADEN 9 9 73“ nach Olden(Photo = 1 212) burg; die 5 Gr. flache Prägung, sonst gute Bedarfserhaltung



200



3027



13



30 Gr. ultramarin, farbfrisch und in üblicher, guter Zähnung, sauber entwertet durch Ra3 von (Photo = 1 210) Breslau, oberschlesischer Bahnhof, Pracht, Fotoattest Sommer BPP



700



3028



14Ia



6



Farbänderung ½ Gr. orange mit Plattenfehler „Kerbe im Innenkreis unter C und verstärkte Punktreihe rechts“ mit Preußen-Ra2 „NAUMBURG A/S / 13 8“ nach Leipzig, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 212) (Mi. 750,-)



150



3029



16, 18



6



Großer Schild ¼ Gr. grauviolett und ½ Gr. orange mit Sachsen-DKr. „LEIPZIG 23 AUG. 74“ auf (Photo = 1 212) Drucksachenfaltbrief, die ½ Gr.-Marke hat teils kürzere Zähne, leichte Patina



150



3030



16, 18



6



3031.



¼ Gr. grauviolett und ½ Gr. orange mit Hufeisenstempel „HAMBURG I.A. 25 JUNI 73“ auf Drucksachenfaltbrief nach Lyon, die ½ Gr.-Marke ist etwas eckrund sonst gute Erhaltung mit (Photo = 1 212) leichter Patina 



200



16, 18



6



¼ Gr. violett und ½ Gr. gelborange, beide farbfrisch und in sehr guter Erhaltung, mit aptiertem EKr. „HAMBURG 31 5 74“ auf vollständiger Drucksache nach Trondheim; ein seltener und (Photo = 1 214) außerordentlich schöner Brief, Fotoattest Sommer BPP



600



⅓ Gr. dunkelolivgrün, doppelt geprägt mit EKr. „BERLIN P.A.49 5 10 74“, teils verkürzte Zähne, es sind nur ganz wenige Doppelprägungen auf dieser Marke registriert, Fotoattest Brugger BPP (Photo = 1 210) (Mi. 2.200,-)



300



½ Gr. orange mit deutlicher Doppelprägung, 1,3 mm nach rechts versetzt, Register-Nr. 990 mit aptiertem F(ranco) EKr. „OPPELN 8 4 73“, Pracht, Fotoattest Brugger BPP (Mi. 650,-) (Photo = 1 210)



140



½ Gr. orange, 2 waagerechte Paare, dabei das rechte nur kurz zusammenhängende Paar mit der Plattenfehler-Kombination „Druckfreie Stelle über und rechts im Rand im PO in Post“ und die rechte Marke mit Plattenfehler „Kreisbruch unter CH in DEUTSCHE und verdickte 4. Strichleiste rechts“ mit Preußen-Ra2 „GENTHIN / 7 6“ auf Faltbrief (Aktenschnitt) nach Magdeburg, seltene (Photo = 1 212) Plattenfehler-Kombination, Fotoattest Brugger BPP



200



½ Gr. orange im waagerechten 6er-Block, dabei die beiden linken oberen Marken mit dem Plattenfehler „Farbstrich vom Außenkreis zum H in DEUTSCHE“, Feld 103/104 mit EKr. „BERLIN P.E. VII. / 23/10 72“ rückseitig auf eingeschriebenem Brief nach Breslau, die unteren Marken haben Zahnfehler, seltene Mehrfachfrankatur mit einem 6er-Block, ausführliches Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 212)



200



3032



17bDPrä



3033



18DPrä



3034



18Ib+IX



6



3035



18III



6



3036



18, 20I



6



½ Gr. orange und 2 Gr. grauultramarin mit Preußen-Ra3 „BORKEN / IN WESTPHALEN / 12 3 74“ auf unzureichend frankiertem Brief der 2. Gewichtsstufe mit rotem französischem Ra2 „AFFRANCHISEMENT INSUFFISANT“ nach Nizza mit handschriftlicher Nachtaxe „9“ (Decimen), die 2 Gr.-Marke hat (Photo = 1 212) den Plattenfehler „heller Fleck im Rahmen oben“, Marken mit Alterstönung



80



3037



18+29



6



½ Gr. orange und 2½ auf 2½ Gr. braunorange mit klarem Hufeisenstempel „LÜBECK 20 MAI 74“ (SpalinkNr. 22-4) auf Faltbrief via St. Petersburg nach Christinestad (Finnland), sehr schönes Stück (Photo = 1 212)



300



3038



18DPrä+ 29



6



½ Gr. orange mit deutlicher Doppelprägung und 2½ auf 2½ Gr. braunorange mit EKr. „MARIENBURG W/PR. 4 9 74“ auf rückseitig 5-fach gesiegeltem Wertbrief nach Danzig, Pracht, Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 212) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



350



3039



19



6



 1 Gr. rötlichkarmin mit EKr. „MAGDEBURG 5 3 73“ auf unzureichend frankiertem Faltbrief der 1. Gewichtstufe nach Lyon mit blauem französischemTaxstempel „5“ und nebengesetztem Ra. „Affranch:insuff.“, (Photo = 1 212) dazu unfrankierter Brief von Aachen nach Le Havre mit blauem Taxstempel „5“



80



3040



19, P1



6



1 Gr. karmin auf Ganzsachenkarte ½ Gr. braun, gestempelt „BERLIN P.A.46 / 29.6.74“ als einge(Photo = 1 215) schriebene Ortskarte



Gebot



3041



19, 33



6



1 Gr. karmin im waagerechten Paar in werstufengleicher  Mischfrankatur mit Pfennige 10 Pfg. karmin als portogerechte Frankatur auf Wertbrief von „MAINZ 7.2.75“ nach Darmstadt mit Ankunftsstempel und rückseitigem Rötelvermerk „5“ (Pfennig) für die Bestellung, Groschenfrankatur mit kleinen Zahnfehlern und Umschlag mit kleinen Öffnungsmängeln links oben, seltene Kombi(Photo = 1 215) nation im ehemals Gulden-/Kreuzer Währungsgebiet, Fotoattest Krug BPP



150



1 Kr. karmin mit seltenem Plattenfehler „Beule am Kreis unter REICHS- und heller Strich im Rahmen unten“, Feld 150 mit Preußen-Ra2, die Marke hat zusätzlich den Prägefehler „Prägeausfall unten auf der Schwanzfeder“, bis auf einen kurzen Zahn in einwandfreier Erhaltung, Fotoattest (Photo = 1 210) Krug BPP



100



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Gebrochene Wertziffer rechts“ mit EKr. „HEDDERNHEIM“, ein (Photo = 1 210) Zahn minimal kürzer, Befund Sommer BPP



120



1 Gr. karmin mit seltenem Plattenfehler „Tropfenförmiger Punkt hinter GROSCHEN“ mit Hufeisenstempel „MÜLHAUSEN i. ELS. BHF. 21 MÄRZ 74“ (Spalink-Nr. 26-6) auf Briefstück, Pracht, (Photo = 1 210) Fotoattest Krug BPP



100



3042



3043 3044



19I



19II 19III



5



214



3015 / € 800



3024 / € 900



3058 / € 600 3031 / € 600



3087 / € 500 3067 / € 600



3186 / € 450



3147 / € 1500



3189 / € 800



3193 / € 600







215



3050 / € 200



3040 / € 0 3041 / € 150



3052 / € 150



3061 / € 300



3059 / € 100 3064 / € 200



3066 / € 400



3074 / € 80



3070 / € 150



3075 / € 150



3068 / € 150



3093 / € 200



3095 / € 150



3077 / € 300



3101 / € 200



3114 / € 100



3122 / € 200
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216 Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



3045



19V



0



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Gebrochenes N in GROSCHEN“, Feld 143, postfrisch mit unten (Photo = 1 210) anhängendem Bogenrand, Pracht, Befund Krug BPP



3046



19IX



5



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Gebrochenes O und H in GROSCHEN und Kerbe unter P in POST“, Feld 141 mit EKr. „BHF. ROSTOCK 21 7 74“ auf Briefstück, Pracht, Fotoattest Krug BPP



3047



19XIX



3048



19XX



150



(Photo = 1 210)



120



1 Gr. karmin mit sehr seltenem Plattenfehler „Heller Strich rechts durch GROSCHEN verlaufend“, (Photo = 1 210) sauber gestempelt, Pracht, Fotoattest Sommer BPP



250



1 Gr. karmin mit seltenem Plattenfehler „Heller Strich P in POST verlaufend“, Reihe 15 mit PreußenRa2 „TULKEMIT“, waagerechter Bug, sonst saubere Erhaltung, Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 210)



220



3049



19XXV



0



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Kerbe im Innenkreis unter EI in REICHS-“, Feld 3, postfrisch mit (Photo = 1 210) Bogenoberrand, Pracht, Fotobefund Sommer BPP



150



3050



19XXXV



6



1 Gr. karmin mit Mecklenburg-Schwerin-Ra. „GÜSTROW“ auf Faltbrief mit rückseitigem Bahnpost-Streckenstempel-L3 „STETTIN / 3 5 2 / HAMBURG“ (1874) nach Traben, die Marke hat den Plattenfehler „Punkt über E in GROSCHEN“, Feld 71, der sehr seltene bei der Bahnpost als Stationsstempel verwendete Stempel ist sehr klar und annähernd vollständig aufgesetzt, Pracht, Befund Krug BPP (Photo = 1 215) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



200



3051



19XXXVII



0



1 Gr. karmin mit Plattenfehler „Heller Fleck im Rahmen oben über E in DEUTSCHEN“, Feld 4, (Photo = 1 210) postfrisch mit Bogenoberrand, Pracht, Fotobefund Sommer BPP



150



3052



19XLV



6



1 Gr. karmin mit vollem Bogenoberrand mit Punktur für die Prägung mit Preußen-DKr. „SCHWETZ 4 6 74“ auf Faltbrief nach Hagen, die Marke hat den Plattenfehler „Unterbrechung des Außenkreises oben“, Feld 5, Pracht, Befund Krug BPP (Photo = 1 215) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



150



3053



19DPrä



5



1 Gr. karmin im waagerechten Paar mit deutlicher Doppelprägung (1,6 mm nach rechts versetzt, Registratur-Nr. 569) mit Ra3 „ROCHLITZ  I / SACHSEN  7/12 74“ auf Briefstück, leichte natür(Photo = 1 210) liche Aufklebefalte ansonsten gute Erhaltung, Fotoattest Sommer BPP



250



3054



19PräFII



1 Gr. karmin mit seltenem Prägefehler „Senkrecht ausgefallene Prägung links im Prägefeld“, Feld 143 mit EKr. „RENNEROD“ auf Briefstück mit größerem Stempelfleck, die Marke ist in einwand(Photo = 1 210) freier Erhaltung, Fotoattest Sommer BPP



150



3055



17b



⅓ Gr. dunkelgrünlicholiv, postfrisch, sehr gut und erhaben geprägt, Pracht, Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 210) (Mi. 600,-)



150



2 Gr. ultramarin mit EKr. „ZABERN  IM  ELSASS 20 12 73“ auf Post-Anweisungs-Formular bedarfsverwendet nach Pfalzburg, die Marke mit leichter Alterstönung ist gut geprägt und hat teils kurze Zähne, das Post-Anweisungs-Formular (rückseitig kleine helle Stelle) für die Überweisung von 20 Talern trägt rückseitig den EKr. „PFALZBURG 20 12 73“, mit BrustschildMarken frankierte Postanweisungen sind nur in wenigen Exemplaren bekannt und extrem selten, Brustschilde-Seltenheit, Fotoattest Krug BPP Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



1000



3056



20



0



6
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Los-Nr 3057



217



Mi.-Nr. 20



Ausruf 6



3058



20, U5AI



6



3059



20XII



6



3060



20DPrä



3061



20DPrä



6



2 Gr. grauultramarin mit Preußen-Ra2 „NORDHAUSEN 29 9“ auf Post-Anweisungs-Formular nach Frose, die Marke hat einen kürzeren Zahn, ansonsten ist sie in guter Erhaltung, das Postanweisungs-Formular (rückseitig helle Stelle) für die Überweisung von 5 Talern trägt rückseitig den Preußen-DKr. „FROSE 30 9 73“, mit Brustschild-Marken frankierte Postanweisungen sind nur in wenigen Exemplaren bekannt und extrem selten, Brustschild-Seltenheit, Fotoattest Krug BPP Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



1500



2 Gr. grauultramarin im waagerechten Paar als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenumschlag Großer Schild 1 Gr. mit EKr. „WASSELNHEIM 14 11 74“ auf eingeschriebenem Brief nach Bordeaux mit seltenem Versuchs-R-Zettel mit Meandermuster (links angeschnitten) und rotem (Photo = 1 214) Zackenkranzstempel „RECOMMANDIRT.“, Pracht, Fotoattest Hennies BPP



600



2 Gr. grauultramarin mit Plattenfehler „Gebrochenes C in REICHS“, Reihe 15 mit EKr. „HEINRICHSWALDE 4 3 73“ auf Faltbrief nach Neusternberg, Marken mit leichter Alterstönung, der Plattenfehler ist auf Briefen nur in wenigen Exemplaren registriert, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 215)



100



2 Gr. grauultramarin im waagerechten Paar mit deutlicher doppelter Prägung (ca. 1 mm nach rechts oben versetzt, Registratur-Nr. 397) mit Preußen-DKr. „MURCHIN 16 1 75“ (Aufbrauch (Photo = 1 210) 1875), leichte Patina, Fotoattest Sommer BPP



400



2 Gr. grauultramarin mit Sachsen-Ra3 „LUCKA / BEI ALTENBURG / 12 II 73“ mit deutlicher ca. 1,2 mm nach links versetzter doppelter Prägung auf Faltbrief nach Zeitz, Register-Nr. 929, bis auf eine leichte Papieraufrauhung in sehr guter Erhaltung, Fotoattest Krug BPP (Mi. 1.500,-) (Photo = 1 215)



Besichtigung! Wir würden uns freuen, Sie persönlich zur Besichtigung begrüßen zu können, bitten Sie jedoch dringend, diese nicht für die Auktionswoche einzuplanen. Eine Längere Wartezeit auf einen Besichtigungsplatz dürfte in der Auktionswoche unvermeidlich sein.



300
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218



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf 2½ Gr. rötlichbraun, ungebraucht, sehr gut und erhaben geprägt, Pracht, ungebraucht eine sehr seltene Marke, Fotoattest Krug BPP (Mi. 2.600,-)



700



2½ Gr. rotbraun, mit Schleswig Holstein DKr. „SONDERBURG 11 8 74“, teils etwas flache Zähne, (Photo = 1 210) sign. und Fotoattest Krug BPP (Mi. 800,-)



120



6



1 Kr. gelblichgrün und 9 Kr. rötlichbraun mit EKr. „COBURG 30 1 74“ auf eingeschriebenem Faltbrief nach Traben, durch die 1 Kr.-Marke geht ein Registraturbug, die 9 Kr.-Marke ist in einwandfreier Erhaltung, schöne 10 Kr.-Frankatur, Fotoattest Krug BPP  (Photo = 1 215) Provinienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



200



21b



5



2½ Gr. rotbraun mit Hufeisenstempel  „HAMBURG  I.A. 11 MÄRZ 73“ (Spalink-Nr. 17-1) auf (Photo = 1 210) Briefstück, Pracht, Fotoattest Hennies BPP



130



3066



21b, 18, 19VI



6



2½ Gr. rotbraun, ½ Gr. orange und 1 Gr. karmin mit Ra3 „COELN / STADT-POST-EXP. No.1 / 24 11 73“ auf eingeschriebenem Faltbrief der 2. Gewichtsstufe nach Traben, die Marken sind gut geprägt, die 1 Gr.-Marke hat den sehr seltenen Plattenfehler „Akzent auf E in REICHS-“, Feld 96, durch die Marke geht ein senkrechter Registraturbug ansonsten sind die Marken in guter Erhaltung, Fotoattest Krug BPP  (Photo = 1 215) Provinienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



400



3067



21c, 19



6



2½ Gr. braun, zusammen mit 1 Gr. im kleinen Format L15, beide farbfrisch, gut gezähnt und einwandfrei erhalten mit Hufeisenstempel „CREFELD 11 MÄRZ 74“ auf kpl. Brief nach Nimes, noch nach dem alten Tarif vor 15. Mai 1872 frankiert und somit um ½ Gr. überfrankiert; ein attraktiver und sehr seltener Brief mit der seltenen Farbe, Fotoattest Krug BPP (Mi. 3000,-)



3068



22, 33a



6



5 Gr. ockerbraun, 2 Einzelwerte vorder- und rückseitig mit 10 Pfge. lilarot auf kpl. Wertpaketkarte von „BERLIN N. P.A.3. 26.2.75“ mit Leitvermerk „Metz Bhf.“ an Rothschild in Paris mit rückseitig zwei verschiedenen franz. Stempelmarken, rückseitiger Wert kleine Mängel durch Hefterlochung und Formular mit kleine Randmängel, sonst in guter Gesamterhaltung, dekorative Mischfrankatur (Photo = 1 215)



150



3069



22VIFZL +34a



5



5 Gr. ockerbraun mit Plattenfehler „Beschädigte rechte Wertziffer“, Feld 140 und 1875, 20 Pfge. grauultramarin mit Preußen-DKr. „NEU-RUPPIN 27 4 75“ auf Briefstück, die 5 Gr.-Marke hat zusätzlich die Zähnungsbesonderheit „Ausgefallenes Zähnungsloch oben und unten in der 8. (Photo = 1 210) Position“ (FZL ou8), Pracht, Fotoattest Krug BPP



200



3070



23aV



6



1 Kr. gelblichgrün mit Plattenfehler „Taube unter ZER in KREUZER“ mit EKr. „LAHR 7 3 73“ auf (Photo = 1 215) Drucksache nach Freiburg, Pracht, Befund Krug BPP



150



1 Kr. dunkelgrün, postfrisch, Pracht, Fotobefund Hennies BPP (Mi. 1.500,-)



(Photo = 1 210)



350



2 Kr. orange, farbfrisch und tadellos gezähnt mit klar und zentrisch aufgesetztem Taxis-EKr. „VILBEL 5/5“, ein besonders schönes Stück, sign. Pfenninger und Fotoattest Sommer BPP



800



3062



21a



3063



21a



3064



21a, 27a



3065



1



(Photo = 1 214)



3071



23b



3072



24



0



Unsere Schätzpreise sind keine Limite, nur wenige Lose wurden limitiert.



600
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219 Ansicht von Nidda



Los-Nr 3073



3074



3075



Mi.-Nr. 24



25



25IVb



Ausruf 6



6



6



3076



25XXII



0



3077



25DPrä



6



3078



26II



0



3079



26IVFZL



0



3080



27a



1



2 Kr. orange mit ideal aufgesetztem T&T-EKr. „NIDDA  16/4“ auf violetter KorrespondenzKarte (bezahlte Rückantwort) nach Leopoldshall, 1 Zahn minimal kürzer, sonst in ausgezeichneter Erhaltung und von unübertrefflicher Schönheit, sign. R. Friedl Wien und Qualitäts-Prüfungsbefund Brettl Provenienz:  ‚Rothschild-Schatz‘ (Harmer 1939)



2400



3 Kr. rötlichkarmin (3) mit EKr. „FRANKFURT A.M. 6 10 74“ als Mehrfachfrankatur auf Brief (Umschlag nicht ganz perfekt) nach Frankreich, Mehrfachfrankaturen der 3 Kr.-Marke sind nicht (Photo = 1 215) häufig



80



3 Kr. karmin mit Plattenfehler „Kleine Kerbe im Innenkreis unterhalb D in  DEUTSCHE und Kerbe im Innenkreis in Höhe der 13. Strichleiste links“, Feld 130 mit EKr. „HEIDELBERG 29/9 73“ auf (Photo = 1 215) Brief nach Karlsruhe, Pracht, Fotoattest Krug BPP (Mi. 600,-)



150



3 Kr. karmin mit Plattenfehler „Farbstrich auf der 2. Strichleiste über TS in DEUTSCHE“, Feld 40, postfrisch mit rechts anhängendem vollem Bogenrand, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 210)



100



3 Kr. rötlichkarmin mit EKr. „GIESSEN ST.P.E. 10 12 74“ mit deutlich um ca. 1,7 mm versetzter doppelter Prägung auf Faltbrief nach Darmstadt, Register-Nr. 307, Pracht, sign. Hennies BPP und (Photo = 1 215) Fotoattest Krug BPP (Mi. 1.500,-)



300



7 Kr. grauultramarin mit seltenem Plattenfehler „Kerbe im Rahmen über T von POST“, Feld 1, (Photo = 1 210) postfrisch mit leichter Patina, Befund Hennies BPP



150



7 Kr. grauultramarin mit Plattenfehler „Heller Punkt im Rahmen über R in REICHS-, heller Punkt im Rahmen links über P in POST“, Feld 10, postfrisch mit Bogenoberrand mit zusätzlich Zähnungsbesonderheit „Ausgefallenes Zähungsloch in der 6. Position (FZL OU6) und im Kleinformat (Photo = 1 210) L15, Pracht, Fotoattest Krug BPP



200



9 Kr. rotbraun, ungebraucht mit ganz leichter Falzspur, Kabinett, Fotoattest Hennies BPP (als post(Photo = 1 210) frisch)



150



220



3088 / € 150



3090 / € 150



3086 / € 200



3094 / € 100



3105 / € 150



3091 / € 150



3085 / € 500



ex 3106 / € 400



ex 3100 / € 150



ex 3107 / € 400



ex 3108 / € 600



3118 / € 700



3121 / € 250



3089 / € 200



3102 / € 200



3109 / € 100



3113 / € 300



3115 / € 300



3103 / € 200



3110 / € 200



3116 / € 400



3127 / € 250



3119 / € 400 3128 / € 250



3092 / € 200



3130 / € 200



3129 / € 600



3096 / € 200



3104 / € 200



3111 / € 200



3117 / € 500
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Los-Nr



221



Mi.-Nr.



Ausruf



3081



27aPräFI



9 Kr. rötlichbraun mit seltenem Prägefehler „Diagonal ausgefallene Prägung im unteren Teil des Adlers links“, Feld 142, mit EKr. „COBURG .. 9 74“, Pracht, Fotoattest Brugger BPP (Photo = 1 210)



150



3082



27bPräFI



9 Kr. rotbraun mit seltenem Prägefehler „Ausgefallene Prägung im unteren Teil des Adlers links“, Feld 142 mit EKr. „KARLSRUHE“, die Marke ist etwas uneben gezähnt mit verkürztem Zahn, sign. (Photo = 1 210) und Fotoattest Krug BPP



170



3083



28I



18 Kr. ockerbraun mit Plattenfehler „Punkt unter zweitem E in KREUZER“, mit Ra3 „FRANKFURT A.M. (Photo = 1 210) / WESTENDE“, repariert, sign. Hennies BPP und Fotobefund Krug BPP (Mi. 3.800,-)



200



18 Kr. ockerbraun mit deutlicher Doppelprägung (ca. 1 mm nach links versetzt, RegistraturNr. 215) mit Ra3 „FRANKFURT A.M./P.A. II.“, verkürzter Zahn und kleine Randkerbe sonst ursprüngliche Erhaltung, Fotoattest Krug BPP (Mi. 4.500,-)



650



3084



28DPrä



3085



29



0/4



2½ auf 2½ Gr. braun im 9er-Block, postfrisch in vorzüglicher Erhaltung, unsigniert, Fotoattest (Photo = 1 220) Sommer BPP



500



3086



29



4



2½ auf 2½ Gr. im 4er-Block, farbfrisch, deutlich geprägt und üblich teils etwas uneben gezähnt, sauber entwertet durch Postamtsnummer-EKr. „BREMEN 1.a 17/12 75“; der Block unten kurz angetrennt, sonst einwandfrei; eine recht seltene Einheit mit extrem später Verwendung, Fotoattest (Photo = 1 220) Krug BPP



200



2½ auf 2½ Gr. braunorange mit seltenen Plattenfehler „Versetzte 1 im Aufdruck“ von Feld 114, mit aptiertem F(ranco) EKr. „CHEMNITZ 24 1 75“ als Zufrankatur auf 1873, Ganzsachenkarte ½ Gr. nach Burkhardtsdorf,   die Ganzsachenkarte ist fehlerhaft, die Marke in einwandfreier Erhaltung,  Aufbrauchsverwendung im Jahr 1875, Eilbotenkarten mit dem seltenen Plattenfehler sind sehr außergewöhnlich, sign. Sommer BPP und ausführliches Fotoattest Krug BPP (Photo = 1 214) (Mi. 3.500,-)



500



2½ auf 2½ Gr. braunorange mit Plattenfehler „Versetzte 1 der ½ im Aufdruck wenig verschoben“, Feld 141, sauber gestempelt „HAMBURG P.V.2. 7 7 74“, Pracht, Fotoattest Sommer BPP (Photo = 1 220) (Mi. 600,-)



150



3087



3088



29Ia



6



29Ib



3089



29II



0



2½ auf 2½ Gr. braunorange mit Plattenfehler „Gebrochenes H in DEUTSCHE“, Feld 90, post(Photo = 1 220) frisch mit rechts anhängendem Bogenrand, Pracht, Befund Sommer BPP



200



3090



29VI



0/4



2½ auf 2½ Gr. braunorange mit Plattenfehler „Kerbe im Innenkreis unter P in POST“, Feld 55 mit 3 Normalmarken im 4er-Block, postfrisch mit leichten Tönungen und linke obere Marke mit (Photo = 1 220) einem Farbpunkt, Fotoattest Krug BPP



150



3091



29DPrä



5



2½ auf 2½ Gr. braunorange mit deutlicher Doppelprägung (ca. 1,9 mm nach rechts versetzt, Registratur-Nr. 766) mit EKr. „TRIER 27 11 75“ auf Briefstück, leichte Alterstönung sonst gute Erhaltung, (Photo = 1 220) sehr späte Aufbrauchsverwendung im November 1875, Fotoattest Sommer BPP



150



9 auf 9 Kreuzer braunorange mit stark versetzter waagerechter Zähnung mit oben sichtbarem Teil des weißen Bogenrandes, sauber gestempelt, 2 leicht verkürzte Zähne und kleine helle Stelle, (Photo = 1 220) Fotoattest Krug BPP



200



3092



30



1875/79 Pfennige 3093



32, 33a



6



5 Pfge. violett und 10 Pfge. karmin als Zufrankatur auf 1872, Großer Schild 1 Gr. Ganzsachenumschlag mit EKr. „SIEGBURG 21 4 75“ als Brief nach London, dort weitergesandt auf die Insel Wight mit Portostempel im Kreis „1D“, 5 Pfge. oben kurze Zähne, Beförderungsspuren, interessante Misch-Nachsende-Frankatur (Photo = 1 215) Provenienz: Sammlung Dr. Ernst-Spies



200



3094



33a



0



10 Pfge. rosa, postfrisch, Pracht (leichte herstellungsbedingte Gummibüge), Fotobefund Petry BPP



3095



33a+ U5AI



6



10 Pfge. karmin im waagerechten Paar als Zusatzfrankatur auf Ganzsachenumschlag Großer Schild 1 Gr. mit EKr. „COELN 1 4 75“ nach Paris und retour, Umschlag nicht ganz perfekt, interessante (Photo = 1 215) farb- und wertgleiche Mischfrankatur Groschen mit Pfennige



150



3096



33b



0



10 Pfge lebhaftrotkarmin, postfrisch, tadellos, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 750,-)



200



(Photo = 1 220)



(Photo = 1 220)



100
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Los-Nr 3097



3097



Mi.-Nr. 35a



0



3098



3099



Ausruf



25 Pfge. ockerbraun, postfrisch, eine Eckzahnbug sowie ein schwacher Stockfleck stören den sehr guten Gesamteindruck nicht, postfrisch eine sehr seltene Marke, private Signatur, Fotobefund Petry BPP (Mi. 6.000,-)



1000



3098



36a



1



50 Pfge. grau, ungebraucht mit verlaufenem Originalgummi mit Entfalzungsspuren, tadellos, sign. H. Köhler, Fotobefund Wiegand BPP (Mi. 2.200,-)



500



3099



38a



0



50 Pfge. graugrün, farbfrisch und gut gezähnt, postfrisch, bis auf eine unauffällige diagonale Bugspur in einwandfreier Erhaltung; eine in postfrischer Erhaltung sehr seltene Marke, Fotoatteste Georg Bühler (1982, als einwandfrei) und Jäschke-L. BPP (Mi. 15.000,-)



2000



1880, Pfennig 3100



39-44II SP0



3-50 Pfg. mit Aufdruck „Specimen“, postfrisch, rückseitig winzige Farbaufriebe und 5 Pfg. steckna(Photo = 1 220) delkopfgroße gummifreie Stelle, sign. und Fotoattest Ludin BPP



150



3101



41



6



10 Pfg. lebhaftrosa im senkrechten Paar mit Stempel „BERLIN B.P. BERLIN-CASSEL 13.9.83“ auf Vordruck-Bahnhofsbrief nach Braunschweig, Umschlag einmal gefaltet und rechts durch das (Photo = 1 215) Öffenen etwa verkürzt, sonst feiner Brief mit recht seltener Verwendung



200



3102



42a



0



20 Pfg. lebhaftviolettultramarin, postfrisch, Pracht, unsigniert, Fotoattest Wiegand BPP



(Photo = 1 220)



200



3103



42a



0



20 Pfg. hellultramarin, postfrisch, tadellos, Fotobefund Wiegand BPP (Mi. 900,-)



(Photo = 1 220)



200



3104



43Ib



1



25 Pfg. rötlichorange, postfrisch in tadelloser Erhaltung, sign. Hoffmann-Giesecke BPP, Befund Zen(Photo = 1 220) ker BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 900,-)



200



3105



43IIcZS



0/4



25 Pfg. orangebraun im Zwischensteg-4er-Block, postfrisch, Kabinett



150



(Photo = 1 220)



1889/1900 Krone/Adler 3106



50 Pfg., Essay im sogenannten Türbogen-Muster im Stichtiefdruck, 10 Werte in verschiedenen (Photo = 1 220) Farben, ungummiert (Theuss E5A)



400



3107



45PIV



1



Netzaufdruck-Proben, alle 6 Werte ungebraucht, Pracht (Mi. 2.100,-)



(Photo = 1 220)



400



3108



45P IV



0/1



3 Pfg., Netzaufdruckprobe, 6 Werte kpl., je 3 Stück ungebraucht bzw. postfrisch, dabei ein Seiten(Photo = 1 220) und ein Oberrandstück, 2 ungebrauchte Werte sign. Ludin BPP (Mi. 3.450,-)



600



3109



45a



0



3 Pfg. braun, postfrisch, Pracht, unsigniert, Fotoattest Wiegand BPP



(Photo = 1 220)



100



3110



47ca



10 Pfg. mittelrot, dunkelgelbquarzend, postfrisch, Pracht, sign. Zenker BPP (Mi. 1.200,-) (Photo = 1 220)



200



3111



47e



10 Pfg. dunkelrosarot, lebhaftocker quarzend, postfrisch, tadellos, Fotoattest Jäschke-L. BPP  (Photo = 1 220) (Mi. 800.-)



200



10 Pfg. rot, sogenannte Dresdner Postfälschung, postfrisch in einwandfreier Erhaltung; in dieser Erhaltung außerordentlich selten, nur ganz wenige Stücke bekannt, sign. Starauschek, Richter und Zenker BPP sowie Fotoattest Jäschke-L. BPP



3000



3112



47PFä4



0



0
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Los-Nr



223



Mi.-Nr.



Ausruf



3113



48aI



20 Pfg. mit Plattenfehler „Linke obere Ecke abgeschrägt“, sauber gestempelt, links unauffällige Zahn(Photo = 1 220) verkürzung, sonst einwandfrei, eine sehr seltene Marke, Fotoattest Wiegand BPP



300



3114



49, 47, 45 6



25 Pfg. orange, 10 Pfg. rot (3) und 3 Pfg. mittelbraun (2) mit Stempel „BERLIN N. 20 31.7.93“ auf R-Brief via New York mit Transit-R-Zettel nach Valencia in Venezuela, Umschlag mit Beförderungs(Photo = 1 215) spuren im Rand und zweiseitig geöffnet, recht seltene Destination



100



3115



50a



50 Pfg. bräunlichrot, ungebraucht, sehr farbfrisch, etwas dezentriert, in einwandfreier Erhaltung, (Photo = 1 220) Fotoattest Wiegand BPP (Mi. 1.500,-)



300



3116



3117 3118



1



50aa



50 Pfg. bräunlichkarmin, braunkarminquarzend, sauber gestempelt und in tadelloser Erhaltung; ein sehr schönes Stück dieser seltenen Marke, sign. Zenker BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP



50aa 50ab



1



(Photo = 1 220)



400



50 Pfg. bräunlichkarmin, sauber gestempelt „DRESDEN - ALTST. 21.10.90“, etwas dezentriert, (Photo = 1 220) doppelt signiert Zenker BPP mit Attest als VÖB



500



50 Pfg. dunkelbräunlichrot, farbfrisch und ausgabetypisch einwandfrei gezähnt, ungebraucht, (Photo = 1 220) Pracht, private Signatur und Fotoattest Jäschke-L. BPP



700



1900, Germania 'REICHSPOST' 3119



53U



0



2 Pfg. blaugrau ungezähnt mit Oberrand, postfrisch, Kabinett (Mi. 2000,-)



3120



3124



(Photo = 1 220)



400



3125



3120



55P



0



Probedruck 5 Pfg. violettultramarin mit Oberrand (dort Falzreste), postfrisch mit leichtem Gummibug und minimal verkürztem Zahn unten, sonst einwandfrei, sehr selten, sign. „H“ und Schultheiß und Fotoattest Jäschke BPP (Mi. 5000,-)



1000



3121



56aUDK



0



10 Pfg. ungezähnt im Doppeldruck, davon einer kopfstehend, postfrisch, sign. Drahn und Foto(Photo = 1 220) attest Dr. Oechsner BPP



250



3122



60



6



40 Pfg. karmin/schwarz mit Stempel „BRAUNSCHWEIG 31.12.99“ auf überfrankiertem R-Ortsbrief, seltene Frühverwendung aus Dezember 1899, nur wenige Briefe bekannt, Umschlag zwei(Photo = 1 215) seitig geöffnet, sonst einwandfrei, Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



3123



60III



6



40 Pfg. karmin/schwarz mit Plattenfehler „beide Füße des R von REICHSPOST unten schräg abgeschnitten“ als portogerechte Einzelfrankatur auf kpl. Auslandspost-Anweisung von „DÜSSELDORF (Photo = 1 224) 17.6.01“ nach New York, in dieser Kombination ein einmaliges Stück, Kabinett



200



3124



59I



Fette Inschrift: 30 Pfg. mit zentrischem Stempel „BERLIN 25.2.01“; farbfrisch und bis auf einen kurzen Zahn oben gut gezähnt, rückseitig minimale helle Stelle; eine in dieser Erhaltung außerordentlich seltene Marke, es sind nur ganz wenige gebrauchte Stücke bekannt; Fotoattest Jäschke-L. BPP Provenienz: 128. Köhler-Auktion (1950)



800



50 Pfg. mit fast zentrischem Stempel „BERLIN 12.11.00“; farbfrisch und bis auf 2 kurze Zähne links gut gezähnt, vorderseitig minimale unauffällige Schürfpunkte; eine sehr seltene Marke, mehrfach sign. und Fotoattest Jäschke-L. BPP Provenienz: 37. Köhler-Auktion (1925)



800



1 M. dunkelrot als portogerechte Einzelfrankatur auf Wertbrief der 2. Gewichtsstufe mit Wertangabe „3500 M.“ von „BERLIN W.49 25.3.01“ nach Königsberg, rückseitig fehlt die Verschlußklappe (Photo = 1 224) und Marke mit leichter Druckspur, sonst einwandfrei, selten



150



1 M. dunkelzinnoberrot mit Plattenfehler „Blitz über linkem Gebäudeteil“, sauber gestempeltes (Photo = 1 220) Kabinett-Stück, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1200,-)



250



3125



61I



3126



63a



3127



63aPFIII



6



224



3144 / € 100



3126 / € 150 3123 / € 200



3171 / € 100 3167 / € 100



3164 / € 150



3174 / € 150 3173 / € 200



3166 / € 150



3194 / € 100 3172 / € 200 3206 / € 100



3205 / € 200



3185 / € 100



3213 / € 150



3208 / € 100



3216 / € 100



3209 / € 100



3220 / € 150
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225



Los-Nr



Mi.-Nr.



3128



63aSp



0



1 M. dunkelzinnoberrot mit Aufdruck „Specimen“, Randstück, postfrisch, Kabinett (Mi. 1200,-)



Ausruf (Photo = 1 220)



250



3129



63b



0



1 M. bräunlichkarmin postfrisch aus der linken oberen Bogenecke, tadellos, Fotoattest Jäschke (Photo = 1 220) BPP (Mi. 2.400,-)



600



3130



63bII



1



1 M. dunkelkarminrot mit Plattenfehler „Kratzer im rechten Bildrand“, ungebraucht, Pracht, Foto(Photo = 1 220) attest Jäschke-L. BPP



200 120



3131



64I



0



2 M. in Type I, postfrisch, Kabinett, unsigniert, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 600,-)



3132



65I



0



3 M. in Type II, postfrisch, Kabinett, private Signatur und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 800,-)



3133 3134



65I 65II



0



3135



66I



0



3136



66II



0



(Photo = 1 226)



(Photo = 1 226)



160



3 M., Type I, mit violettem EKr. „COBURG 1.8.00“, Ersttag für diese Marke, Pracht, sign. Jäschke(Photo = 1 226) L. BPP



100



3 M. in Type II, postfrisch, Kabinett, private Signatur und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 950,-) (Photo = 1 226)



200



5 M. in Type I, postfrisch in einwandfreier Erhaltung (im Mittelstück links ganz winzige Oxidationsspur), unsigniert, Fotoattest Dr. Oechsner BPP



1800



5 M. in Type II, postfrisch in tadelloser Erhaltung, sign. AD und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226)



3137



3138



3139



66III



0



66IV



63-65IB



1



400



5 M. in Type I mit Nachmalungen mit rot und weiß, linkes Randstück, postfrisch, Kabinett, im Rand rückseitig kleine Bleistiftzahl, die Marke selbst unsigniert, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1.800,-) (Photo = 1 226)



400



5 M. nur mit Deckweiß nachgemalt, sauber gestempelt „FREIBURG 29.1.01“, Fotoattest Jäschke-L. (Photo = 1 226) BPP (Mi. 800,-)



150



Mark-Werte in Linienzähnung 11½: 1-3 M., alle farbfrisch und normal bis gut gezähnt, ungebraucht mit Originalgummi, kleine Beanstandungen (leichter Eckbug, heller Zahn bzw. minimale Ausbesserungen), aber insgesamt in frischer und guter Erhaltung, sehr selten, 1 M. sign. Jäschke BPP, 2 M. sign. Pfenninger sowie Georg Bühler und 3 M. sign. Georg Bühler (Mi. 10.100,-)



1800



Sie können Ihre Gebote live on-line unter: www.heinrich-koehler.de abgeben Damit sind Sie bequem zuhause und doch mitten im Geschehen!



226



3131 / € 120



3136 / € 400



ex 3142 / € 900



3149 / € 200



3132 / € 160



3133 / € 100



3137 / € 400



3134 / € 200



3138 / € 150



ex 3143 / € 1000



3148 / € 400



3145 / € 150



3150 / € 200



3146 / € 150



3153 / € 200



3151 / € 500 3160 / € 120 ex 3162 / € 500



3152 / € 200 3165 / € 800 3156 / € 300



3155 / € 300



3169 / € 200



3154 / € 200



3175 / € 100



3163 / € 250



3170 / € 250



DEUTSCHES REICH







227



SMS Vineta



3140



3141



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



3140



AI



5



3141



AI FDC



6



1901, Vineta-Provisorium 3 PF auf halbierter 5 Pfg., rechte Hälfte mit sauberem Stempel „KDMSP No. 1 2/5 01“ auf größerem Briefstück, mehrfach signiert, u.a. Grobe und Pfenninger



2500



Vineta-Provisorium 3PF a. halbierter 5 Pfg. mit Ersttagsstempel „KDMSP No.1 17/4 01“ auf Drucksachenschleife nach Berlin; ein attraktives und seltenes Ganzstück; Marke rückseitig signiert Dister, Fotoattest Dr. Mozek BPP



6000



DEUTSCHES REICH



228 Los-Nr



1902, Germania ohne Wasserzeichen



Mi.-Nr.



Ausruf



3142



68-77



0



2-80 Pfg. kpl., postfrisch, dabei 20 Pfg. in guter Farbe lilaultramarin, 6 Werte sign. Jäschke BPP (Photo = 1 226) bzw. Dr. Hochstädter BPP sowie Fotoattest Jäschke-L. BPP für den Satz



3143



68-77SP



0/1



Wz. 2-80 Pfg. kpl. mit Aufdruck „Specimen“, 10 Pfg. ungebraucht, sonst postfrisch, die 80 Pfg. mit herstellungsbedingtem kleinen Gummifehler, unsigniert, Fotoattest Jäschke-L. BPP (1993) (Photo = 1 226)



1000



3144



69I, 69



6



3 Pfg. mit Plattenfehler „DFUTSCHES REICH“ im 9er-Block mit Normalmarken und Einzelwert als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „DIETENHEIM 24.JAN.03“ nach Jllertissen (Photo = 1 224) mit Ankunftsstempel, Pracht



100



3145



70P



2



Probedruck 5 Pfg. ungezähnt auf gelblichem Papier, ungebraucht ohne Gummi, Kabinett, Foto(Photo = 1 226) befund Oechsner BPP



150



3146



73P



2



Andruckprobe 25 Pfg. ungezähnt mit Doppeldruck auf grünlichem, satiniertem Papier, ungebraucht ohne Gummi, kleine Knitter, sonst einwandfrei, Fotoattest Oechsner BPP (Photo = 1 226)



150



1 M. dunkelkarminrot (leuchtend gelblichrot quarzend) als portogerechte Einzelfrankatur auf kpl. Nachnahme-Paketkarte von „LEIPZIG 6.5.02“ in die Schweiz, kleine Beförderungsspuren, Marke in einwandfreier Erhaltung, äußerst seltene Frankatur, nur wenige Belege bekannt, Foto(Photo = 1 214) attest Jäschke-L. BPP (Mi. 5500,-)



1500



1 M. dunkelkarminrot, gezähnt 26:17, postfrisch, Kabinett, 2 Signaturen und Fotoattest Jäschke-L. (Photo = 1 226) BPP (Mi. 1.900,-)



400



3147



78Aa



6



3148



78Ab



0



900



3149



78AbPl.Nr.



1 M. karminrot mit linkem Rand und Plattennummer „42“, gestempelt und bis auf zwei leichte (Photo = 1 226) Büge im Rand einwandfrei, selten, Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



3150



78AbPl.Nr.



1 M. karminrot mit linkem Rand und Plattennummer „47“, gestempelt, leichter Papierknitter, (Photo = 1 226) Pracht, selten, Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



3151



80Aa



0



3 M. schwarzviolett, postfrisch, Pracht, kleine private Signatur und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226) (Mi. 1.800,-)



500



3152



81Aa



0



5 M. grünschwarz/rot (Mittelstück braunorangequarzend), postfrisch, tadellos, Eigentumszeiche, (Photo = 1 226) Fotoattest Jäschke BPP (Mi. 900,-)



200



3153 3154



81Aa 81Aa



0



0



5 M. grünschwarz/dunkelkarmin (gelblichrot leuchtend) mit rechtem Rand, postfrisch, Kabinett (Photo = 1 226)



200



5 M. grünschwarz/dunkelkarmin, Mittelstück gelblichrot quarzend, postfrisch aus der linken unteren Bogenecke, tadellos, im Seitenrand Zähnung etwas angetrennt, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226) (Mi. 900,-)



200



3155



81Ab



0



5 M. karminquarzend, postfrisch, Pracht, sign. Jäschke BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226) (Mi. 1.400,-)



300



3156



81Ab



0



5 M. karminquarzend, postfrisch, Pracht, sign. Dr. Hochstädter BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226) (Mi. 1.400,-)



300



3157



3158



3159



5 M. grünschwarz/dunkelkarmin (karmin leuchtend), sauber gestempelt, Pracht, sehr seltene Marke, Fotoatteste Jäschke und Oechsner BPP



1500



81Z



5 M. in der Zwischentype mit Rahmen von Nr. 81 und Mitte von Nr. 66II, sauber gestempel, leichte senkreche Aufklebefalte, laut Fotoattest Jäschke-L.  BPP keine Mangel, schönes Stück dieser seltenen Marke (Mi. 6000,-)



1200



3159



81Z



5 M. in der Zwischentype (Bötticher mit Ohr), sauber gestempelt „MANNHEIM 26.11.02“; minimale Aufrauhung, sonst einwandfrei, Fotoattest Jäschke BPP



900



3160



82A



2 M., 26:17 Zähnungslöcher, postfrisch vom linken Seitenrand, tadellos, sign. Brandes, Fotoattest (Photo = 1 226) Jäschke-L. BPP (Mi. 500,-)



120



3157



81Bb



3158



3



0



DEUTSCHES REICH







Los-Nr 3161



229



Mi.-Nr. 82Z



Ausruf 1



2 M. in der sogenannten Zwischentype mit längsgestreiften Strahlen und größeren Sternen neben „REICH“, ungebraucht in frischer, fehlerfreier Erhaltung; sign. Richter und Fotoattest Jäschke-L. BPP „Exemplare der Zwischentype sind - zumal in dieser überdurchschnittlichen Erhaltung - sehr selten“



2500



1905713, Germania mit Wasserzeichen, Friedensdruck 83-91, 93I SP



0



3162 3163



86Ic



3/4



3164



86Ic



6



3165



86Id



3166



3167



3168



2-80 Pfg. (ohne 60 Pfg.) mit Aufdruck „Specimen“, postfrisch, unsigniert, Fotoattest Jäschke-L. (Photo = 1 226) BPP (Mi. 2.500,-)



500



10 Pfg. magenta im Viererblock, gestempelt, linkere obere Marke mit kleinem Einriss und Einheit mit meist leichten Knitterspuren und oben etwas angetrennt, trozt der Einschränkungen eine sehr seltene Einheit, von dieser Farbe sind nur wenige Stücke bekannt, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226)



250



10 Pfg. magenta als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmenbrief von „ECKERNFÖRDE 29.5.12“ nach Weimar, kleine Beförderungsspuren, Marke einwandfrei, auf Brief eine seltene  Farbe, mit (Photo = 1 224) neuem Fotoattest Jäschke-L. BPP



150



10 Pfg. dunkelrosarot, sauber gestempeltes Kabinett-Stück, Fotoattest  Jäschke-L.  BPP (Photo = 1 226) (Mi. 3000,-)



800



87Ia



6



20 Pfg. lilaultramarin mit Stempel „HIRSCHHORN 12.6.14“ als Verzollungsgebühr rückseitig auf Paketkarte aus „ALT  BENATEK 9.VI.“ mit beidseitiger Frankatur, rückseitig zusätzlich mit schwarzem L2 „Verzollungsgebühr 20 Pf.“, stärkere Beförderungsspuren im Rand, seltene Ver(Photo = 1 224) wendung



150



87IHAN



6



20 Pfg. lilaultramarin mit linkem Rand und HAN „5077.08 1“ als portogerechte Einzelfrankatur auf (Photo = 1 224) Brief von „BERLIN 23.12.11“ in die Schweiz, Pracht, Fotobefund Jäschke-L. BPP



100



20 Pfg. diagonal halbiert mit Stempel „K.D. Feldpoststation Nr. 107 23.3.15“ als 10 Pfg. Frankatur auf Brief mit violettem L1 „In Erm. v. 10 Pf. Marken“ nach Breslau, Umschlag mit senkrechter Faltung und oben etwas beschnitten, sonst einwandfrei, sehr seltene Halbierung auf Brief mit ausführlichem Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 3.500,-)



500



87IaH



6



230



3178 / € 150



3180 / € 100



3181 / € 150



3190 / € 150



3182 / € 200 3187 / € 500 3191 / € 400



3183 / € 400



3177 / € 100



3179 / € 200



3192 / € 600







231



3195 / € 180



3197 / € 200



3200 / € 250



3201 / € 250



3202 / € 800



3199 / € 200



3224 / € 150



3204 / € 500



3210 / € 150



3211 / € 400



3207 / € 200 3196 / € 350



ex 3214 / € 500



3217 / € 250



3215 / € 1000



3218 / € 150



3223 / € 500



3222 / € 500



DEUTSCHES REICH



232 Los-Nr 3169



Mi.-Nr. 87Ib



Ausruf 0



20 Pfg. mittelviolettultramarin, postfrisch, Pracht, sign. Jäschke BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 226) (Mi. 1.000,-)



200



3170



87Ib



0



20 Pfg. hellblau, postfrische, tadellos, sign. und Fotoattest Jäschke BPP (Mi. 1.000,-)



(Photo = 1 226)



250



3171



88I



6



25 Pfg. schwärzlichorange/gelbschwarz mit Stempel „HANNOVER 26.7.11“ für die EilbotenNachsendegebühr auf frankiertem Brief von „EASTBOURNE JY.23“ mit hds. Vermerk „Per Eilbo(Photo = 1 224) ten nachsenden“  nach Bad Harzburg, Beförderungsspuren im Rand



100



3172



88I



6



25 Pfg. schwärzlichorange/gelbschwarz, 2 Stück mit Stempel „BERLIN 2.7.14“ bzw. „2.8.14“ rückseitig auf Postlagerkarte mit Dienstsiegel vom Postamt W9, für jeden Monat mußten 25 Pfg. Gebühr in (Photo = 1 224) Briefmarken verklebt werden, sehr gute Erhaltung, sign. Dr. Hochstädter BPP



200



3173



88IP ORBu.a.



6



25 Pfg. schwärzlichorange/gelbschwarz mit Platten-Oberrand (mit Strichelleiste), 10 Pfg. mit Platten-Oberrand und 5 Pfg. mit Platten-Oberrand als portogerechte Frankatur auf Einschreibe-Brief von „LEIPZIG 29.4.07“ nach Schmölln mit Ankunftsstempel, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



3174



3175



89IPORB



92Ia



6



5



(Photo = 1 224)



200



30 Pfg. rötlichorange/schwarz auf mittelchromgelbes Papier mit Platten-Oberrand (mit Strichelleiste) als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreibe-Brief von „LEIPZIG 1.7.08“ an eine Militäradresse in Zeithain mit Ankunftsstempel, Umschlag einmal gefaltet, sonst einwandfrei (Photo = 1 224)



150



60 Pfg. graulila im 5er-Block auf Briefstück, Kabinett, seltene Einheit, sign. Jäschke-L.BPP



100



3176



(Photo = 1 226)



3184



3176



92Ib



60 Pfg. violett, sauber gestempeltes Kabinett-Stück, seltene Farbe, Fotoattest Jäschke-L. BPP



500



3177



93IPORB



80 Pfg. dunkelrotkarmin/schwarz im senkrechten Paar mit Plattenoberrand (mit Strichelleiste), (Photo = 1 230) sauber gestempelt, Kabinett



100



3178



94AIPl.Nr.



0



1 M. dunkelkarminrot mit linkem Rand und Platten-Nummer „96“, postfrisch, Kabinett, sign. Anke (Photo = 1 230)



150



3179



94AIPl.Nr.



3/4



1 M. dunkelkarminrot im Viererblock mit linkem Rand und korrigierter Platten-Nummer „170“ statt durchstrichener „16“, sauber gestempelt, links im Rand winzig angetrennt, Kabinett, Fotoat(Photo = 1 230) test Jäschke-L. BPP



200



3180



96AIbPl.Nr.



3181



96AIb



3182



97AIaPl.Nr.



3183



97AIM



3184



97AIM



4



1



3 M. schwarzbraunviolett mit linkem Rand und Plattennummer „12“, gestempelt, Kabinett, (Photo = 1 230) sign. Jäschke BPP



100



3 M. im kpl. Bogen, gestempelt „STUTTGART 9 / X 14“, einmal senkrecht gefaltet



(Photo = 1 230)



150



5 M. grünschwarz/dunkelkarmin (gelblichrot leuchtend) mit Unterrand und Plattennummer „17“, gestempelt, rechts mit zwei verkürzten Zähnchen, sonst einwandfrei, selten, doppelt sign. Jäschke (Photo = 1 230) L. BPP



200



5 M. schwarz/dunkelkarmin, sogenannter Ministerdruck, ungebraucht, Pracht, sign. Pfenninger und (Photo = 1 230) Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1.500,-)



400



5 M. schwarz/dunkelkarmin Ministerdruck, sehr sauber gestempelt, Kabinett, Fotoatteste Jäschke und Jäschke-L. BPP (Mi. 2000,-)



500



1912, Flugpost Rhein/Main 3185 3186 3187



II III IV



:



1912, Rhein-Main 20 Pfg. mit Flugpost-Stempel „Frankfurt 15.6.12“ auf Sonderkarte mit Germa(Photo = 1 224) nia 10 Pfg. und Text nach London, Pracht



100



:



1912, Flugpost Rhein-Main 30 Pfg. mit Ersttag-Flugpoststempel „Darmstadt 17.12“. auf Germania (Photo = 1 214) Ganzsachenkarte 5 Pfg., Pracht, selten (Sieger 12DA17Y)



450



0



1 M. auf 10 Pfg. Gelber Hund, postfrisch vom Unterrand,Aufdruck etwas verwischt (Mi. 2.500,-) (Photo = 1 230)



500



DEUTSCHES REICH







233



Verladung der Luftpost



Los-Nr 3188



Mi.-Nr. V-VI+I-II



Ausruf :



3189



V



:



3190



VI



0



1912, E.EL.P. 10 und 20 Pfg. mit Flugpost-Sonderstempel „Darmstadt 23.6.“ auf AntwortGanzsachenteil 3 + 2 Pfg. Germania, Frage-Teil anhängend mit Flugpost 10 und 20 Pfg. mit Flugpost-Sonderstempel „Darmstadt 20.6.12“, ein  Ganzsachen-Wertstempel mit kleinem Stempel-Durchschlag, sonst in guter Gesamterhaltung, sehr ungewöhnliche und dekorative Kombination, in dieser Form vermutlich einmaliges Stück



1500



10 Pfg. mit Flugpost-Stempel „Darmstadt 22.6.12“ auf offizeller Fotokarte„Ankunft der Postflugmaschine Gelber Hund“ mit Germania 5 Pfg. und kleinem Text nach Darmstadt, kleine (Photo = 1 214) Randspuren (Mi. 3.600,-)



800



20 Pfg. im waagerechten Paar aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch, Kabinett (Mi. 900,-) 20 Pfg. im 4er-Block vom linken Bogenrand, postfrisch, Kabinett, Fotoattest Brettl AIEP



(Photo = 1 230)



150



(Photo = 1 230)



400



3191



VI



0/4/Q



3192



VI



0/4



20 Pfg. im waagerechten 6er-Block vom linken Bogenrand, postfrisch, Kabinett, Fotoattest (Photo = 1 230) Brettl AIEP



600



3193



VI



:



20 Pfg. und Germania 5 Pfg. je mit Flugpost-Stempel „Frankfurt 23.6.12“ auf entsprechender Sonderkarte mit viel Text nach Frankenthal, Kabinett, Fotoattest Brettl BPP  (Photo = 1 214) (Mi. 2200,-)



600



1915/19, Germania mit Wasserzeichen, Kriegsdruck 3194



84IIaHAN6



3 Pfg. olivbraun im senkrechten 5er-Streifen aus der rechten unteren Bogenecke mit HAN  „H 2699.17“ und Form-Nummer „8“ als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von (Photo = 1 224) „CHARLOTTENBURG 2.2.18“, Pracht



3195



85IIaDD



0



5 Pfg. mit Doppeldruck, postfrisch, Kabinett, Fotoattest Jäschke BPP für Marke mit Rand (Mi. 900,-) (Photo = 1 231)



180



3196



85IIaDK



0



5 Pfg. im Doppeldruck, davon einer kopfstehend, Unterrandstück mit Reihenzähler des kopfstehenden Druckes im Bogenrand, postfrisch mit Falzrest im Rand, private Signaturen und Fotoattest (Photo = 1 231) Jäschke-L. BPP (Mi. 1.400,-)



350



3197



86IIa



10 Pfg. rot im waagerechten Paar mit extrem verschobener waagerechter Zähnung durch das Markenbild, dadurch oben und unten ungezähnt, gestempelt, in dieser Form äußerst selten, Pracht, (Photo = 1 231) Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



100



DEUTSCHES REICH



234



Los-Nr



Mi.-Nr.



3198



86IIa



3199



86IIaWOR



Ausruf 6



3200



86IId



0



3201



86IId



0



3202



86IIe



10 Pfg. rot mit Stempel „Deutsche Feldpost 901 a 16.4.18“ als Zahlkartengebühr rückseitig auf Vordruckpostkarte „Nacherhobene Zahlkartengebühr“ von „BERLIN Sch.A. 10.4.8“ an eine Feldpostadresse in einwandfreier Erhaltung, äußer seltene Verwendung, bisher ist nur dieses Stück bekannt!



400



10 Pfg. dunkelkarminrot im senkrechten Paar aus der rechten oberen Bogenecke mit Walzen-Oberrand „2‘9‘2“, sauber gestempelt mit Feldpost-Stempel, laut Fotoattest Oechsner BPP ist die Entwer(Photo = 1 231) tung echt, jedoch ist nicht mehr feststellbar, ob sie zeitgerecht erfolgt ist, Kabinett



200



10 Pfg. magenta, postfrisch, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1300,-)



(Photo = 1 231)



250



10 Pfg. lilarot, postfrisch, tadellos, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1.300,-)



(Photo = 1 231)



250



10 Pfg. dunkelilarot, sauber gestempelt und bis auf wenige unter UV-Licht abweichend quarzende Zahnspitzen einwandfrei, schönes Stück dieser seltenen Farbe, Fotoattest Jäschke(Photo = 1 231) L. BPP (Mi. 3.000,-)



800



10 Pfg. dunkelrot (zinnoberrot quarzend), gestempelt, Pracht, sehr schönes Stück dieser seltenen Farbe, nur wenige Stücke sind bisher bekannt, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 10.000,-)



3000



20 Pfg. violettultramarin, postfrisch, Pracht, sign. Jäschke BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 231) (Mi. 2.200,-)



500



3203



86IIg



3204



87IIb



0



3205



87IIb



6/4



20 Pfg. violettultramarin im Viererblock als portogerechte Mehrfachfrankatur auf kpl. Paketkarte von „SOLINGEN 4.8.17“ in die Schweiz, die Einheit wurde zur Prüfung abgelöst und kleine Einschränkungen, optisch einwandfreie Frankatur und in Kombination mit dem Viererblock sehr (Photo = 1 224) selten, Fotoattest Jäschke-L. BPP



200



3206



87IId, 86IIa



6



20 Pfg. dunkelivolettblau im waagerechten 6er-Streifen und 10 Pfg. rot im waagerechten 3erStreifen auf ZEITUNGSBESTELLUNG von „NORDHAUSEN 13.4.22“ nach Berlin, kleine Spuren, (Photo = 1 224) sign. Jäschke



100



3207



87IIP



2



Andruckprobe 20 Pfg. ungezähnt auf dünnem Papier ohne Gummierung im 3er-Block mit rück(Photo = 1 231) seitigem Abklatsch, seltene Einheit, Kabinett



200



3208



88IIb



6



25 Pfg. mit Stempel „STRASSBURG 5.11.18“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Postanweisungs-Formular „Eigenhändig“ mit bezahlter Reichsabgabe nach Strassburg-Kronenburg mit An(Photo = 1 224) kunftsstempel, etwas unfrisch, seltene Verwendung



100



3209



88IIb



6



25 Pfg. mit Stempel „STRASSBUG-KÖNIGSHOFEN 10.11.18“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Nachnahme-Postanweisung mit bezahlter Reichsabgabe im Ortsverkehr mit Ankunftsstempel, (Photo = 1 224) letzter Tag vor dem Waffenstillstand von Compiègne, Pracht 



100



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



Mi.-Nr.



3210



89IIPFI



3211



93IIa



3212



93IIa



235 Ausruf



0/4



6



150



80 Pfg. karminrot (metallisch glänzend)/rotschwarz auf hellrosa, sehr klar gestempeltes Kabinett(Photo = 1 231) Stück, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1800,-)



400



80 Pfg. metallischglänzend im waagerechten Paar, farbfrisch und gut gezähnt als reine Mehrfachfrankatur auf kpl. Paketkarte von „AACHEN 6.1.20“ in die Schweiz; eine seltene Mehrfachfrankatur, Fotoattest Jäschke-L. BPP



900



80 Pfg. im waagerechten Paar und 40 Pfg. als portogerechte Frankatur auf Tauchbootbrief (äußerer Umschlag) von „STUTTGART-GABLENBERG 16.JAN.17“ nach Bremen, rückseitig mit kpl. Absender, mit kleineren Wertstufen recht selten frankierter Postdienst, Pracht (Photo = 1 224)



150



Gezähnt 26:17: 1 M.-5 M., alle vier Werte kpl., postfrisch, Pracht, 5 M. sign. Jäschke-L. BPP, die übrigen 3 Werte Fotoatteste Oechsner BPP bzw. Jäschke-L. BPP (2 M. und 3 M.), 2 M. zusätzlich (Photo = 1 231) sign. Zenker (Mi. 2.170,-)



500



3213



93IIb,



3214



94-97AII



3215



94AII



1 M. dunkelkarminrot im kpl. Bogen mit 20 Werten und Platten-Nummer „5“ im Unterrand, jeder Wert mehrfach mit Stempel „CÖLN 15.5.19“ entwertet, Bogen einmal gefaltet und leichte (Photo = 1 231) Aufklebefalten, in dieser Form sehr selten, Fotoattest Jäschke-L. BPP



1000



3216



94AII



:



Gezähnt 26:17: 1 M. dunkelkarminrot als portogerechte  Einzelfrankatur auf Luftpostbrief von „LEIPZIG  LUFTPOST 18.4.19“ mit violettem Ra1 „Durch Flugpost“ nach Berlin mit Ankunfts(Photo = 1 224) stempel, Beförderungsspuren durch die Berliner Rohrpost, sign. Jäschke-L. BPP



100



3217



96AII



0



Gezähnt 25:17: 3 M. grau mit rechtem Rand, postfrisch, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 900,-)



3218



90II6



30 Pfg. mit Plattenfehler „unterer Fuß des ersten E in DEUTSCHES REICH verbogen“ (Feld 12) im Viererblock aus der linken oberen Bogenecke mit Normalmarken, postfrisch, Pracht (Photo = 1 231)



0



96AII



3 M. schwarzviolettgrau, sauber gestempelt, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP



(Photo = 1 231)



250



(Photo = 1 231)



150



3219. 94-97BII



0/4



1-5 M. kpl. in postfrischen Bogen (Mi. 1.000,-)



(Photo = 1 www)



350



3220



6



3 M. schwarzgrauviolett, 2 Einzelwerte als portogerechte Mehrfachfrankaur auf Paketkarte von (Photo = 1 224) „BERLIN 27.11.19“ nach Oschersleben, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



150



96BIIb



3221



96BIIaW



0



3 M. mit Wz.“Ringe“, postfrisch in tadelloser Erhaltung; in dieser Erhaltung eine seltene Marke, unsigniert, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 6.000,-)



1500



3222



96BIIaW



1



Wz.-Ringe: 3 M. schwärzlichviolettgrau, ungebraucht mit kleiner Gummifreier Stelle, Pracht (Photo = 1 231) (Mi. 2500,-)



500



3223



97AII



4



5 M. im kpl. Bogen, gestempelt „BERLIN SW 68 17.11.16“, selten



(Photo = 1 231)



500



3224



98dgz



2 Pfg. mit durchgezähntem Bogenrand links, senkrechter Viererstreifen, gestempelt, obere Marke mit kleinen Zähnungsunregelmäßigkeiten oben, sonst einwandfrei, einer der größten bekannten (Photo = 1 231) Einheiten, Fotoattest Oechsner BPP für ehemaliges Briefstück



150



236



3225 / € 200 3228 / € 150



3235 / € 200



ex 3241 / € 150



3233 / € 200



3230 / € 450



3226 / € 150



3234 / € 350



3243 / € 300



3254 / € 80



3244 / € 100



3245 / € 120



3248 / € 100



3259 / € 140



3262 / € 400



3261 / € 250



ex 3305 / € 700



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 3225



237



Mi.-Nr.



1919/23 Republik und Inflation



101aW OR



1917, Germania 15 Pfg. schwärzlichgrauviolett mit Walzendruck-Oberrand, gestempelt, Kabinett, (Photo = 1 236) Fotoattest Winkler BPP



200



Ausruf



3226



105a



3/4



1919, Kriegsbeschädigte 10 + 5 Pfg. rot im Viererblock aus der linken unteren Bogenecke, sauber (Photo = 1 236) gestempelt, links im Rand angetrennt, sonst einwandfrei, Fotoattest Winkler BPP



150



3227



105a



6



10 + 5 Pfg. rot als portogerechte  Einzelfrankatur auf kleinformatigem Orts-Vordruckbrief aus (Photo = 1 238) „NEURODE 16.9.19“, Kabinett, Fotoattest Winkler BPP



150



10 + 5 Pfg. dunkelrosarot aus der linken oberen Bogenecke mit Blindfeld links durch Bogenverschnitt, gestempelt, links im Rand etwas fleckig, sonst einwandfrei, beiliegend Fotokopie eines (Photo = 1 236) Fotobefundes für ein ehemaliges Paar auf Brief



150



3228



105c



3229



106a DZu.a.



6



15 + 5 Pfg. schwärzlichgrauviolett aus der linken unteren Bogenecke mit Druckerzeichen „H“ und portogerechter Zufrankatur auf Brief von „FRANKFURT 13.2.20“ in die Schweiz, kleine Spuren, (Photo = 1 238) sign. Infla Berlin



100



3230



106b



3/4



3231.



15 + 5 Pfg. schwärzlichblauviolett im Viererblock aus der rechten unteren Bogenecke, sehr sauber gestempelt, im Unterrand angetrennt, sonst einwandfrei, Fotoattest Winkler BPP (Photo = 1 236)



450



107-110



0/4



1919, Nationalversammlung 10-30 Pfg. kpl. in ungefalteten Bogen, 25 Pfg. scharfer Bug im Oberrand, sonst gute Erhaltung (Mi. ohne Bewertung von Zwischenstegen, HAN etc. 450,-)



200



A113-115 0/4



1920, Querformat 1 M.-2,50 M. in kpl. Bogen, postfrisch (Mi. ohne Berechnung von HAN etc. (Photo = 1 www) 1.650,-)



500



3233



A113 aDD



1 M. rot mit Doppel-Bilddruck, sauber gestempeltes Prachtstück, doppelt sign. Infla Berlin Z (Photo = 1 236) und Fotoattest Oechsner BPP



200



3234



116II



0



2,50 M. auf 2 M. lilabraun auf Briefstück, Kabinett, sehr schönes Stück dieser seltenen Farbe, sign. (Photo = 1 236) Peschl BPP und Fotoattest Winkler BPP (Mi. 1400,-)



350



3235



118bPl.Nr.



5



2,50 M. auf 2 M. rosakarmin aus der rechten unteren Bogenecke mit Plattennummer „10“ auf (Photo = 1 236) Briefstück, Kabinett, sehr selten, sign. Oechsner und Winkler BPP



200



3236



118c



6



2,50 M. auf 2 M. lilabraun, 5 Einzelwerte auf Wertbrief von „MEINERSEN 24.11.20“ nach Clenze ohne Ankunftsstempel, Umschlag mit Beförderungsspuren, Marken einwandfrei, laut Fotoattest Oechsner BPP ist der Brief etwas überfrankiert und der Nachweis einer tatsächlichen Beförderung ist nicht mit Sicherheit zu erbringen, trotz der Einschränkungen eine sehr seltene Frankatur, sign. Infla Berlin und Oechsner BPP



1500



3237



141POR, 144WO RP



6



3232.



Germania 10 Pfg. orange im Plattendruck-Oberrand 3er-Streifen und 30 Pfg. im WalzendruckOberrand 3er-Streifen „2‘9‘2“, jeweils aus der rechten oberen Bogenecke mit portogerechter Zufrankatur auf R-Brief von „WÖRISHOFEN 18.8.21“ nach Berlin mit Ankunftstempel, Pracht (Photo = 1 238)



150



238



3227 / € 150



3237 / € 150



3229 / € 100



3238 / € 300



3240 / € 100



3239 / € 100



3242 / € 100



3246 / € 180



3256 / € 120



3265 / € 80



3253 / € 250 3260 / € 250



3264 / € 200



3270 / € 200



3266 / € 300 3269 / € 200



3267 / € 150



3268 / € 250



3271 / € 250



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



239



Mi.-Nr.



Ausruf 15 Pfg. karminbrauch im waagerechten 3er-Streifen mit Plattedruck-Oberrand (Bogenecke) und Einzelwert mit rechtem Rand als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe von „STAHNSDORF 24.4.20“ nach Berlin mit Ankunftsstempel, Umschlag rechts mit Beförderungsspuren, sehr seltene Verwendung aus der Portoperiode vor dem 5.5.20 und bisher die früheste Verwendung dieser Farbe (Ersttag), sign. Infla Berlin und Winkler BPP (Mi. 1150,- +) (Photo = 1 238)



3238



142bPOR 6



3239



146II



(Photo = 1 238)



100



3240



147IIPOR 6



60 Pfg. dunkelgrauoliv im Plattendruck-Oberrand 3er-Streifen aus der rechten oberen Bogenecke als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „BAD WÖRISHOFEN 15.8.21“ nach Berlin (Photo = 1 238) mit Ankunftsstempel, Pracht



100



3241



150-53POR



1-4 M. kpl. je mit Plattendruck-Oberrand, gestempelt, Kabinett, sign. Infla Berlin



(Photo = 1 236)



150



3242



151a HAN u.a.



1 ¼ M. orangerot/dunkelkarminlila im waagerechten Paar mit Unterrand und HAN „H 5836.20 und DZ ‚Stern‘ rückseitig auf Paketkarte mit beidseitiger Zufrankatur von „BERLIN 2.4.21“ nach Bevensen, Unterrand mit Knitter durch starken Stempelabschlag (im Formular teils durchschla(Photo = 1 238) gend) und Paketkarte mit Bedarfsspuren, selten



100



3243



6



6



151Y



50 Pfg. graulila als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte mit vorausbezahlter Postlagergebühr von „RENDSBURG 5.12.21“ nach Bad Zwischenhahn, Pracht, seltene Kombination



1¼ M. mit Wz. Kreuzblüten, sauber gestempelt, Pracht, Fotoattest Bechtold BPP (Mi. 1.300,-) (Photo = 1 236)



300 100



3244



152ORP



2 M. dunkellilarot/grauultramarin mit Plattendruck-Oberrand aus der rechten oberen Bogenecke, (Photo = 1 236) rechts im Rand leichte Bugspur, sonst einwandfrei, sign. Infla Berlin



3245



154Ib



Aufdruck mattglänzend: 1,60 M. auf 5 Pfg. braun, gestempelt, Kabinett, Fotoattest Winkler BPP



3246



155IaIV, 155Ia



3247



157PFä



3248



197b



300



6



0



(Photo = 1 236)



120



3 M. auf 1¼ M. mit Aufdruckfehler „rechte 3 tiefer stehend“ mit 2 Normalmarken als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte von „Beierfeld 28.4.22“ nach Nürnberg, Fotoattest (Photo = 1 238) Tworek BPP



180



Fälschung zum Schaden der Post 10 M. auf 75 Pfg., gestempelt, Kabinett, Fotoattest Weinbuch BPP (Mi. 2.600,-)



500



75 Pfg. rosalila, postfrisch vom linken Bogenrand, sign. Oechsner BPP (Mi. 480,-)



100



ex 3249



ex 3250



(Photo = 1 236)



ex 3251



3249



Essay



1



1922, Posthorn in zweifarbigem Druck, nicht verausgabter Wert 1¼ M., 6 Essays in verschiedenen Farben, ungebraucht in einwandfreier Erhaltung, sehr selten, jeder Wert Fotoattest Dr. Oechsner BPP



1000



3250



205 Essay 1



5 M. in zweifarbigem Druck, 4 Essays in verschiedenen Farben, ungebraucht, 1 Wert diagonaler Bug, sonst gute Erhaltung, 3 Werte jeweils Fotoattest Dr. Oechsner BPP



600



3251



206 Essay



10 M. in zweifarbigem Druck, 5 Essays in verschiedenen Farben, ungebraucht, 2 Werte mit kurzem Zahn, sonst einwandfrei, jeder Wert Fotoattest Dr. Oechsner BPP (1997)



800



1



DEUTSCHES REICH



240 Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



3252. 210-18



0/4



1922, Holztaube 25 Pfg.-5 M. im kpl. Bogensatz, ungefaltet, postfrisch (Mi. ohne Bewertung von (Photo = 1 www) Zwischenstegen und HAN 1.300,-)



400



3253



6



1923, Ziffer 100 und 200 M. und Posthorn 40 M. im senkrechten Paar mit Stempel „LEIPZIG 21.3.23“ auf R-Geschäftspapiere-Umschlag mit Automaten-R-Stempel „R  Leipzig 13“ nach Leiden, Holland mit Ankunftsstempel, über den R-Stempel wurde ein zusätzlicher R-Zettel verklebt, da die R-Stempel für den Auslandsverkehr nicht zugelassen waren, Umschlag mit Beförde(Photo = 1 238) rungsspuren im Rand



250



219, 220, 232



3254



222d



400 M. fahlbraun, gestempelt, Pracht, Fotobefund Winkler BPP



(Photo = 1 236)



80



3255



223, 221, : SCADTA



1923, Ziffern 300 und 500 M. je im senkrechten Paar mit Stempel „BREMEN 6.7.23“ als Zufrankatur auf Scadta Ganzsachenumschlag 30 C. mit 4 Einzelwerten Luftpost 10 C. blau mit Handstempel „A“ via Baranquilla mit roten Flugpost-Stempeln vom 6.8. als Entwerter nach Bogota mit Ankunftsstempel, Umschlag mit leichter senkrechter Faltung und kleine Öffnungsspuren oben, äußerst seltene Kombination aus der Inflationszeit, nur wenige Belege bekannt



2000



3256



251



6



1922, Ziffer 500 M. mit Stempel „BERLIN 22.8.23“ auf Posteinlieferungsschein für ein Paket nach Holland, kleine Einrschränkungen im Rand, sonst gute Bedarfserhaltung, seltene Verwendung (Photo = 1 238)



120



0/4



Rhein-Ruhr-Hilfe 5-25 M., postfrischer Bogensatz zu 100 Werten (20 M. 2 Bogen) (Mi. nach (Photo = 1 www) Angabe des Einlieferers 1.180,-)



400



3257. 258-60



DEUTSCHES REICH







241



1923, Hochinflation, dabei die Sammlung Horst Jaster 'Korbdeckel-Muster 50 Milliarden Mark'



Los-Nr 3258



Mi.-Nr.



Ausruf Aufdruckausgabe 8 Tsd. auf 30 Pfg. mit Wz. 2, sauber gestempelt „BERLIN 30.10.23“; üblich gezähnt mit einigen verkürzten Zahnspitzen, sowie Infla-Signatur am Unterrand unmerklich durchschlagen; insgesamt schönes Stück dieser seltenen Marke, Fotoattest Dr. Oechsner BPP „einwandfrei“, sign. Infla und Düntsch



278Y



3259



279bII



3260



289



6



3261



293 WOR1 /11/1



0



3262



293WOR 0



15 Tsd. auf 40 M. schwarzgrün mit Aufdruckfehler „d von Tausend oben gebrochen“, sauber gestempelt, Kabinett, sehr seltener Fehler aus einer Teilauflage, Fotoattest Winkler BPP



2/9/2



3263



309APc



1500



6



3264



318A



6



3265



328A



6



(Photo = 1 236)



140



100 T. auf 100 M. violettpurpur als portogerechte Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus „NIENDORF i.Lübeckschen 30.9.23“ nach Moorgarten im eigenem Landbezirk, Pracht, Fotoattest Oechsner (Photo = 1 238) BPP (Mi. 1000,-)



250



250 Tsd. auf 300 M., Lokaldruck der OPD Münster, senkrechtes Paar vom Oberrand mit Konfiguration 1/11/1, postfrisch mit minimalen herstellungsbedingten Farbhaftstellen, Fotoattest Fleiner (Photo = 1 236) BPP (Mi. 1.400,-)



250



250 Tsd. auf 300 M, Lokaldruck der OPD Münster vom Oberrand mit sehr seltener Konfigur(Photo = 1 236) ation 2/9/2, postfrisch, tadellos, Fotoattest Fleiner BPP (Mi. 2.400,-)



400



2 Mio. auf 200 M. orangerot, einwandfrei gezähnt mit sauberem Stempel „HEILIGENBEIL 31.10.23“ auf Drucksache nach Gera, Umschlag leichte Bedarfsspuren; eine seltene Einzelfrankatur, Fotoattest Tworek BPP (Mi. 6.000,-)



1200



Korbdeckelmuster gezähnt: 10 Mio. M. im senkrechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „BRESLAU 30.10.23“ mit Automaten-R-Stempel „R BRESLAU 2 557 OKT.30“ nach Königsberg mit Ankunftsstempel, sehr klarer Abschlag, aus dem Bedarf eine sehr seltene (Photo = 1 238) Verwendung ex Sammlung Dr. Ernst-Spies



200



10 Mrd., 7 Stück vorder- und rückseitig als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Paketkarte von „MEININGEN 30.11.23“ nach Oberweissbach mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit leichter Randkle(Photo = 1 238) bung, sonst gute Bedarfserhaltung



80



242



3272 / € 400 3273 / € 400



3276 / € 200



3277 / € 200



3281 / € 100



3274 / € 100



3278 / € 200



3282 / € 100



3280 / € 300



3286 / € 100



3284 / € 150 3285 / € 400



3289 / € 150 3287 / € 200



3291 / € 150



3288 / € 300



3292 / € 100



3293 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



243



Mi.-Nr.



Ausruf 50 Mrd. M., 50 Werte in senkrechten Streifen- bzw. Blockeinheiten mit Stempel „HAMBURG 1.12.23“ auf großem Briefstück, die linken 5 Werte fehlerhaft und Briefstück mit senkrechter Faltung (durch senkrecher Zähnung gehend), seltene Massenfrankatur dieser Marke, vermutlich von einem Wertbrief stammend, sign. Infla Berlin und Oechsner BPP (Abb. Edition D‘OR, Band (Photo = 1 238) XXV, Seite 105)



300



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte von „BEUTHEN 23.1.24“ mit viel Text nach Hamburg, Karte mit kleinen Randmängeln, aber Spätverwendung aus 1924, sign. Infla Berlin (Photo = 1 238) und Peschl



150



330A



6



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte von „COCHEM 11.3.24“ mit viel Text nach Regensburg in guter Gesamterhaltung, sehr seltene und späte Verwendung ohne Nachgebühr, sign. Infla Berlin, Marder, EP (Peschl) und GKo (Kobold) sowie Fotoattest Oechsner BPP (Photo = 1 238) (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 157)



250



3269



330A



6



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmen-Ortsbrief aus „HANNOVER 19.12.23“, (Photo = 1 238) kleine Spuren, sign. Infla Berlin und Düntsch BPP



200



3270



330A



6



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmen-Ortsbrief aus „MÜNCHEN 22.12.23“, Umschlag einmal gefaltet, sonst gute Erhaltung, sign. Infla Berlin und Bechtold BPP (Abb. Edition (Photo = 1 238) D‘OR, Band XXV, Seite 98)



200



3271



330A



6



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf selbstgefertigtem Drucksachen-Umschlag bis 100 g von „SANGERSHAUSEN 29.12.23“ nach Eisleben, leichte Beförderungsspuren, seltene (Photo = 1 238) Verwendung, sign. Infla Berlin (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 99)



250



3272



330A



6



50 Mrd. M. als etwas überfrankierte Einzelfrankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstfe von „GÜSTROW 29.11.23“ nach Freiburg mit Ankunftsstempel, trotz der 8 Mrd. Überfrankatur eine seltene Verwendung aus der 4fach-Portoperiode, kleine Randspuren, sign. Infla Berlin (Photo = 1 242)



400



3273



330A



6



50 Mrd. M. als etwas überfrankierte Einzelfrankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe von „ZITTAU 27.11.23“ nach Berlin mit Ankunftstempel, Umschlag dreiseitig geöffnet, trotz der 8 Mrd. M. Überfrankatur ein seltene Verwendung aus dieser Portoperiode, Kurzbefund Weinbuch BPP



3266



330A



5



3267



330A



6



3268



3274



330A



6



(Photo = 1 242)



400



50 Mrd. M., 2 Einzelwerte als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief der 2. Gewichtsstufe von „SONNEBERG 4.12.23“ nach Meiningen, Umschlag rechts mit Einriss, sonst feiner Bankenbedarf, (Photo = 1 242) sign. Infla Berlin und Peschl (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 101)



100



50 Mrd. M. im waagerechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „HAMBURG 28.11.23“ via Basel nach Zürich mit Ankunftsstempel, Umschlag unten mit kleinem Wasserfleck und linke Marke mit winzigen Eckfehler, sehr seltene Mehrfachfrankatur (Photo = 1 244) aus November, nur wenige Stücke bekannt



500



50 Mrd. M., 2 Einzelwerte auf um 8  Mrd. M. überfrankiertem Wertbrief der 2. Gewichtsstufe mit Wertangabe 10  Billionen Mark von „CHARLOTTENBURG 28.11.23“ nach Eisenberg mit (Photo = 1 242) Ankunftsstempel, kleine Beförderungsspuren, Fotoattest Tworek BPP



200



3275



330A



6



3276



330A



6



3277



330A



6



50 Mrd. M. im waagerechten 6er-Block als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „NÜRNBERG 22.12.23“ nach Berlin mit Ankunftsstempel, rechte untere Marke mit kleinen Zahnfehlern, sonst Pracht, sign. Infla Berlin und Peschl BPP (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 104)



3278



330A



6



50 Mrd. M. im angetrennten, senkrechten 6er-Block als portogerechte Mehrfachfrankatur rückseitig auf Brief von „TILSIT 2.12.23“ nach Rumänien, Kabinett, sign. Infla Berlin und Peschl (Photo = 1 242)



200



3279



330A



6



50 Mrd. M., 2 Einzelwerte, 2 Paare und waagerechter 6er-Block als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief von „BREMEN 1.12.23“ nach Zürich mit Ankunftsstempel, 1 Wert mit Sprung im Korbdeckel (HT), seltene Frankatur aus dem Bankenbedarf, Kabinett (Photo = 1 244)



500



3280



330A, 325A



6



50 Mrd. M., 16 Stück vorder- und rückseitig mit portogerechter Zufrankatur 1 Mrd. M. im senkrechten Paar auf Wertbrief der 3. Gewichtsstufe mit Wertangabe „150 Billionen“ von „PFORZHEIM 29.11.23“ nach Ebingen mit Ankunftsstempel, 2 Werte der 50 Mrd. mit Sprung im Korbdeckel (HT), Umschlag zweiseitig geöffnet (links etwas verkürzt) und linke obere Ecke hinterlegt sowie Faltspuren, wenige Werte davon betroffen, trotz der Einschränkungen eine seltenen, hohe (Photo = 1 242) Frankatur-Kombination



300



3281



330A, 327A, 335B



6



50 Mrd. M. im waagerechten Paar mit portogerechter Zufrankatur 5 Mrd. im senkrechten Paar und 10 Mrd. auf 20 Mio. M. durchstochen auf Brief von „LAHR 30.11.23“ nach Bukarest mit Ankunftsstempeln, Umschlag einmal gefaltet und etwas fleckig durch Stempelfarbe sowie Zufran(Photo = 1 242) katur zum Teil mit Eckfehlern (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 84)



100



3282



330A, 327B, 326B



6



50 Mrd. M. mit portogerechter Zufrankatur 5 Mrd. (4) und 2 Mrd. (5) durchstochen auf Brief von (Photo = 1 242) „DÜSSELDORF 28.11.23“ nach Spa, Belgien, Pracht



100



(Photo = 1 242)



200



244



3275 / € 500



3283 / € 500



3307 / € 4000



3279 / € 500



3290 / € 500



3308 / € 1500



3309 / € 450 3306 / € 700



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



245



Mi.-Nr.



Ausruf 50 Mrd. M., 2 Einzelwerte mit portogerechter Zufrankatur 20 Mrd. (8), 5 Mrd. durchstochen im 8er-Block mit Unterrand und HAN „H 6308.23.19“ und Rentenpfennig 10 und 20 Pfg. auf R-Brief von „RATINGEN 3.12.23“ nach Herisau, Schweiz mit Ankunftsstempel, 3 Werte mit Stockflecken, sonst einwandfrei, seltene Kombination und in Verbindung mit der auf Brief sel(Photo = 1 244) tenen HAN vielleicht einmaliger Brief



500



330A, 328A



6



50 Mrd. M. und 10 Mrd. M. als portogerechte Frankatur auf Brief von „GÖRLITZ 27.11.23“ nach Prag, Tschechoslowakei, Umschlag links durch das Öffnen etwas beschnitten, sonst gute Erhaltung, sehr seltene Verwendung im reduzierten Sondertarif, sign. Infla Berlin und Peschl BPP (Abb. Editi(Photo = 1 242) on D‘OR, Band XXV, Seite 83)



150



3285



330A, 328A



6



50 Mrd. M. im senkrechten 5er- und 3er-Streifen, senkrechten Paar und Einzelwert mit Zufrankatur 10 Mrd. M. gezähnt (25 Werte vorder- und rückseitig verklebt) auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe von „HAMBURG 1.12.23“ nach Prag mit Ankunftsstempel, 2 Werte der 50 Mrd. M. mit Sprung im Korbdeckel (HT) bzw. Parallelerscheinung (PE1),  Zufrankatur zum Teil fehlerhaft durch Randklebung und der reduzierte Sondertarif wurde vermutlich aus Unkenntnis nicht angewendet, sonst (Photo = 1 242) feiner Bankenbedarf, sign. Infla Berlin und Peschl



400



3286



330A, 328A, 337



6



50 Mrd. M. mit portogerechter Zufrankatur 20 Mrd. und 10 Mrd. auf 100 Mio. M. auf Brief von „SAALFELD 29.11.23“ nach Bern, Umschlag einmal gefaltet und rechts oben mit Bugspur, sonst (Photo = 1 242) feine Verwendung aus dem November



100



3287



330A, 329A



6



50 Mrd. M., 6 Einzelwerte und 20 Mrd. M. (3) auf überfrankiertem Wertbrief der 3. Gewichtsstufe von „FRANKFURT 28.11.23“ mit Devisenzensur (u.a. rückseitig mit L6 „Auf Grund der Verordnung.....“ nach Znaim, kleine Beförderungsspuren, Marken jeweils mit „Kork“-Stempelentwertung, trotz der unverständlichen Überfrankatur eine seltene Verwendung (Abb. Edition D‘OR, Band (Photo = 1 242) XXV, Seite 87)



200



3288



330A, 332Aa



6



50 Mrd. M., 2 Einzelwerte und senkrechtes Paar in Mischfrankatur mit 20 Werten 5 Mrd. auf 2 Mio. M. dunkelgraupurpur (rückseitiger 15er-Block ohne Poststempel) als portogerechte Frankatur auf Brief von „FRANKFURT 3.12.23“ nach St. Moritz, Schweiz, Umschlag dreiseitig geöffnet und 1 Wert 50 Mrd. M. unten fehlerhaft, sign. Infla Berlin und Fotoattest Oechsner BPP (Abb. (Photo = 1 242) Edition D‘OR, Band XXV, Seite 107)



300



50 Mrd. M. im waagerechten 3er-Streifen vorderseitig und zwei waagerechte 3er-Streifen 5 Mrd. auf 10 Mio. M. rückseitig auf Paketkarte für ein 7 kg Paket von „ENGER 30.11.23“ nach Berlin, (Photo = 1 242) seltene portogereche Verwendung



150



50 Mrd. M. im Viererblock und 5 Mrd. auf 5 Mio. M. durchstochen im Viererblock auf überfrankiertem R-Brief von „HAMBURG 30.11.23“ nach Amsterdam, seltene Verwendung und (Photo = 1 244) Kombination,  als Briefstück sign. Infla Berlin



500



50 Mrd. M. mit portogerechter Zufrankatur 10 Mrd. auf 20 Mio.  M. im Viererblock und 10 Mrd. auf 100 Mio. M. auf R-Brief von „MÜNCHEN 30.11.23“ nach Zürich mit Ankunftsstempel, etwas (Photo = 1 242) fleckig



150



3283



6 330A, 327 BHANu.a.



3284



3289



3290



3291



330A, 334A 330A, 334B



6



6



330A, 335A, 337



6



3292



330A, 338, 341u.a.



6



50 Mrd. M. mit Zufrankatur 20 Mrd. und 10 Mrd. auf 20 Mio. durchstochen mit Stempel „FREIBURG 3.12.23“ auf unterfrankiertem Brief nach Klein-Basel, am 4.12. mit Rentenpfennig 3 und 20 Pfg. nachfrankiert, dadurch ergibt sich eine um 1 Pfg. erzwungene Überfrankatur, kleine Beförderungspuren, seltene Kombination (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 133)



3293



330A, 338a, u.a.



6



50 Mrd. M. im Viererblock mit portogerechter Zufrankatur 20 Mrd. durchstochen im Viererblock und Rentenpfennig 3 und 5 Pfg. (je 4 Werte) rückseitig auf R-Brief von „FRANKFURT 20.12.23“ nach London mit Ankunftstempel, Umschlag mit Knitterspuren und Marken mit Stockflecken, nicht häufige Kombination, sign. Infla Berlin und Peschl (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 137) (Photo = 1 242)



150



3294



330A, 338340u.a.



6



50 Mrd. M. mit bunter, portogerechter Zufrankatur (u.a. Rentenpfennig 3-10 Pfg.) auf R-Brief von „GRIESHEIM 24.11.223 nach Blumenau, sign. Infla Berlin und Peschl BPP (Abb. Edition D‘OR, Band (Photo = 1 246) XXV, Seite 132)



100



3295



330A, 339



6



50 Mrd. M. in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 5 Pfg. dunkelgrün als portogerechte Frankatur auf Brief von „LEIPZIG-STÖTTERITZ 10.12.23“ nach Wurzen, 50 Mrd. M. mit Einriss oben und (Photo = 1 246) Umschlag links im Rand mit Mängeln, seltene wertstufengleiche Mischfrankatur



80



3296



330A, 340a



6



50 Mrd. M. im senkrechten 8er-Block in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 10 Pfg. rosarot mit Firmenlochung „O & B“ als portogerechte Frankatur auf Eilboten-Brief der 2. Gewichtsstufe von „NÜRNBERG 4.12.23“ nach Forst mit Ankunftsstempel, Umschlag mit Beförderungsspuren im Rand, Marken zum Teil mit Randklebung, aber ohne Mängel, seltene Kombination (Abb. Edition (Photo = 1 246) D‘OR, Band XXV, Seite 136)



400



(Photo = 1 242)



100



246



3295 / € 80 3294 / € 100



3296 / € 400



3298 / € 100 3299 / € 150



3297 / € 200



3304 / € 100 3300 / € 200



3302 / € 400



3325 / € 100 3303 / € 200



3326 / € 200



3320 / € 400



3301 / € 350



3327 / € 200



ex 3328 / € 100



3329 / € 80



3330 / € 80



DEUTSCHES REICH



Los-Nr 3297



247



Mi.-Nr. 330A, 341



Ausruf 6



50 Mrd. M. im Viererblock in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 20 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „ULM 1.12.“ nach Görlitz mit Ankunftsstempel, kleine Beförderungsspuren, recht seltene Kombination und Ersttag für die 20 Pfg.-Marke, sign. Infla Berlin (Abb. Edition D‘OR, (Photo = 1 246) Band XXV, Seite 135)



200



50 Mrd. M. mit portogerechter Zufrankatur 20, 2 und 1 Mrd. M. auf Wertbrief der 2. Gewichtsstufe mit Wertangabe „5 Bilionen“ von „EISENACH 30.11.23“ nach Pennig mit Ankunftsstempel, Umschlag zweiseitig geöffnet und links minimal verkürzt, sign.  Infla Berlin und Düntsch BPP



3298



330Au.a.



6



(Photo = 1 246)



100



3299



330Au.a.



6



50 Mrd. M., 8 Einzelwerte rückseitig mit portogerechter Zufrankatur 20  Mrd. (2), 5 Mrd. und 1 Mrd. M. (3, 1 Wert vorderseitig) auf Werbrief von „BRESLAU 24.11.23“ nach Leipzig mit Ankunftsstempel, 2 kleine Werte unten mit Randklebung und Umschlag etwas verschmutzt, sonst (Photo = 1 246) feiner Bedarf und frühe Verwendung (Mi. 1000,-)



150



3300



330Au.a.



6



50 Mrd. M. mit portogerechter Zufrankatur 20 Mrd., 10 auf 50 Mio. und Viererblock 2 Mrd. durchstochen auf R-Eilboten-Brief der 2. Gewichtsstufe von „BIELEFELD 29.11.23“ nach Köln mit Ankunftsstempel, Umschlag rechts minimal verkürzt und verklebt und kleine Fehlstelle oben, sign. (Photo = 1 246) Infla Berlin und Peschl (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 80)



200



3301



330Au.a.



6



50 Mrd. M., 5 Einzelwerte mit portogerechter Zufrankatur 20 Mrd., 10 Mrd., 5 Mrd., 2 Mrd. und 500 Mio. M. (2) auf Eilboten-Wertbrief von „KARLSRUHE 24.11.24“ (Fehldatum, richtig 1923!) nach Netschkau mit Ankunftsstempel, Kabinett, seltene Verwendung aus der Portoperiode bis (Photo = 1 246) zum 25.11., sign. Infla Berlin



350



3302



330Au.a.



6



50 Mrd. M. mit sehr bunter, portogerechter Zufrankatur mit u.a. 11 Werten mit Millionen-Wertangabe und Rentenpfennig 3-20 Pfg. auf R-Brief von „BERLIN 11.12.23“ nach Sonoma, USA mit Ankunftsstempel, Frankatur zum Teil mit Mängeln durch die Beförderung bzw. etwas verfärbt, trotz der Einschränkungen eine äußerst ungewöhnliche Mischfrankatur, sign. Infla Berlin und Oechsner (Photo = 1 246) BPP



400



50 Mrd. M. mit Sprunge im Korbdeckel (HT) und portogerechter Zufrankatur 20 und 5 Mrd. M. (2) auf R-Eilboten-Brief von „WALTERSHAUSEN 29.11.23“ nach Hannover mit Ankunftsstempel, (Photo = 1 246) Umschlag oben etwas beschnitten, sonst feiner Bedarf, selten



200



6



3305. 318B330B



50 Mrd. M. mit Sprung im Korbdeckel (HT) und Zufrankatur 20 (2) und 10 Mrd. M.  (23, zum Teil rückseitig) auf Brief von „MANNHEIM-WALDHOF 26.11.23“ nach Zurich, Umschlag einmal gefaltet und Zufranktur zum Teil etwas fehlerhaft, recht seltener voll frankierter Auslandsbrief aus (Photo = 1 246) dem November, Kurzbefund Weinbuch BPP



100



0/4



Durchstochen: 10 Mio. M.-50 Mrd. M., 9 Werte kpl. in vollständigen Bogen, postfrisch, wenige (Photo = 1 236) kleine Randfehler (Mi. ohne Besonderheiten ca. 2.500,-)



700



3306



330B, 313-337



6



10 Mio. - 50 Mrd. M. kpl. in senkrechten Paaren auf großformatigem R-Ortsbrief aus „LEIPZIG 31.12.23“ mit allen Marken im Korbdeckelmuster inkl. der Marken mit Durchstich sowie 1 Mrd. auf 100 M. dunkelgraupurpur, Umschlag mit Beförderungsspuren im Rand, alle Marken in einwandfreier Erhaltung, sehr dekorativer Brief vom letzten Tag der Inflation, Fotoattest (Photo = 1 244) Winkler BPP



700



3307



330B, 329A



5



50 Mrd. im senkrechten 37er-Bogenteil mit jeweils 1 Wert mit Sprung im Korbdeckel (HT) und Parallelescheinung (PE1) auf Brieftück mit Zufrankatur 20 Mrd. M., Marken mit BahnpostStempel „BERLIN-HANNOVER  28.11.23“ entwertet, Einheit einmal waagerecht durch den Durchstich gefaltet und zum Teil mit Knitterspuren, der Durchstich ist fast perfekt, äußerst seltene Einheit dieser Marke, in dieser Form ein Unikat, sign. Infla Berlin und Gaedicke BPP mit (Photo = 1 244) Fotoattest (Mi. ca. 37500,-)



4000



3308



330Bu.a.



5



50 Mrd. M. im senkrechten 12er-Block mit sog. Parallelerscheinung (PE1) und Korrekturtype auf Briefstück mit Zufrankatur und Stempel „BERLIN 30.11.23“, waagerechter Bug durch die 2. Reihe von oben und nicht ganz perfekter Durchstich bei der rechten Marke aus dieser Reihe, sonst guter Durchstich und bis auf winzige Stockpunkte links in einwandfreier Erhaltung, sehr seltene Einheit, vermutlich aus einer Wertbrief-Verwendung stammend, Fotoattest Weinbuch (Photo = 1 244) BPP (Mi. 10.800,- +)



1500



3309



330B, 327B



(6)



50 Mrd. M. und waagerechtes Paar 5 Mrd. M. als portogerechte Frankatur auf Brief (rückseitig nicht kpl.) von „BERLIN 30.11.23“ in die Tschechoslowakei,  Umschlag mit Falt- und Beförderungsspuren und rechts unterhalb der Marke mit verklebtem Riss, Marken mit gutem Durchstich und einwandfrei, seltene Verwendung auf Brief im Sondertarif, Fotoattest Meyer BPP



3303



3304



330AHT, u.a. 330HT, 329A, 328A



6



(Photo = 1 244)



Ersatzaufträge bitte nicht vergessen.



450



DEUTSCHES REICH



248



Geldbündel als Spielzeug der Kinder während der Hochinflation



Los-Nr 3310



3311



3312



Mi.-Nr. 330B



330B



330B



Ausruf 6



6



6



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Ortsbrief aus „BERLIN 4.12.23“, Umschlag mehrfach gefaltet in noch guter Bedarfserhaltung, dafür Marke farbfrisch und mit sehr gutem Durchstich, sign. Infla Berlin und Peschl BPP sowie Fotoattest Oechsner BPP (Mi. 5500,-) (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 108)



1200



50 Mrd. M. mit Scherenschnitt oben und rechts durch stark verschobenem bzw. nicht vorhandenem Durchstich als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte (Ganzsache als Formblatt) von „MUENCHEN 26 27.12.23“ mit viel Text nach Wien, Karte unten mit verschlossener Aktenlochung und etwas verfärbt, sonst gute Gesamterhaltung, Fotoattest Bechtold BPP  (Photo = 1 250) (Mi. 5500,-)



1000



50 Mrd. M. im Viererblock mit Plattenfehler „Sprung im Korbdeckel“  (HT) auf der rechten unteren Marke auf überfrankiertem Ortsbrief aus „MÜENCHEN 16.12.23“, Umschlag mit kleinen Spuren, Einheit farbfrisch und mit sehr gutem Durchstich, Fotoatteste Tworek und Oechsner BPP (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 101)



1200



DEUTSCHES REICH







249



Das wertlose Geld wurde als Heizmittel verbrannt



3313



3314



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



3313



330B



6



50 Mrd. M. im Viererblock und senkrechten Paar auf unterfrankiertem Brief der 2. Gewichtsstufe von „LANGENBERG 4.12.23“ nach Straßburg mit Tax-Stempel und Portmarke 30 C. rot mit Stempel „STRASSBOURG BAS RHIN 8.12.23“, Umschlag einmal gefaltet und rückseitig fehlt ein kleiner Teil der Verschlußklappe, dafür alle Marken mit sehr gutem Durchstich, seltene Kombination und sicherlich einer der besten Belege mit dieser beliebten Marke, sign. Infla Berlin und Peschl sowie Fotoattest Oechsner BPP



2000



3314



330B



6



50 Mrd. M., 4 waagerechte Paare als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Eilboten-Brief von „LANGENBERG 7.12.23“ nach Berlin mit Ankunftsstempel, rechte obere Marke mit Plattenfehler „Sprung im Korbdeckel“ (HT), Umschlag einmal gefaltet und kleine Beförderungsspuren im Rand, alle Marken mit sehr gutem Durchstich, sehr seltene Frankatur, Fotoattest Oechsner BPP (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 110)



4000



250



3311 / € 1000 3318 / € 500



3316 / € 600 3317 / € 1500



3321 / € 500



3418 / € 650



3322 / € 1000



3404 / € 800



DEUTSCHES REICH







Los-Nr 3315



Mi.-Nr. 330B



251



Ausruf 6



50 Mrd. M. im 9er-Block und 3 waagerechten Paaren als portogerechte Mehrfachfrankatur auf R-Brief der 2. Gewichtsstufe von der Versandstelle für Sammlermarken von „BERLIN C P.R.A. 6.12.23“ mit R-Zettel „Berlin-Postrechnungsamt“ nach New York mit Ankunftsstempel, Umschlag mit Beförderungspuren und rückseitig kleine Öffnungsmängel, das linke untere Paar mit Eck- und Durchstichfehler, die anderen Marken alle mit sehr gutem Durchstich. Einer der höchst frankierten Mehrfachfrankaturen mit dieser Marke und eine der größten InflaSeltenheiten, Fotottest Bechtold BPP



7000



DEUTSCHES REICH



252 Los-Nr 3316



3317



3318



Mi.-Nr. 330B, 329A, 328A 330B, 330A, 335A 336W a



Ausruf 6



6



330B, 340 6



3319



330B, 341 6



3320



330Bu.a.



6



3321



330Bu.a.



6



3322



330Bu.a.



6



50 Mrd. M. mit portogerechter Zufrankatur 10 und 20 Mrd. M. gezähnt auf Brief von „BERLIN 28.11.23“ nach Amsterdam mit Briefträgerstempel, Umschlag einmal gefaltet und Beförderungsspuren im Rand, rückseitig mit kleiner Fehlstelle, Marke mit sehr gutem Durchstich, sign. (Photo = 1 250) Infla Berlin und Düntsch BPP (Mi. 2500,-)



600



50 Mrd. M. im waagerechten Paar mit linkem Rand und 2 Einzelwerte auf R-Brief von „BERLIN 13.12.23“ mit portogerechter Zufrankatur senkrechter 10er-Block 10 Mrd. auf 20 Mio. M. vorderseitig und rückseitig 6er-Block mit Unterrand und 5 Einzelwerte 50 Mrd. M. gezähnt sowie senkrechter 10er-Block aus der rechten oberen Bogenecke (OPD Stettin) 10 Mrd. auf 50 Mio. dunkelgrünoliv nach New York mit Ankunftsstempel, Umschlag und Marken mit Beförderungs(Photo = 1 250) spuren, Fotoattest Weinbuch BPP



1500



50 Mrd. M. im waagerechen Paar in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 10 Pfg. im senkrechten Paar und Einzelwert auf Brief von „CHARLOTTENBURG 16.1.24“ nach Dänemark, Umschlag unten stark verkürzt und um 10 Pfg. überfrankiert, seltene späte Verwendung, sign. Infla Berlin (Photo = 1 250) und Düntsch BPP mit Fotoattest



500



50 Mrd. M. im waagerechten Paar in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 20 Pfg. als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „BÜTOW 14.12.24“ (Fehldatum, richtig 1923) nach Berlin mit Ankunftstempel, Umschlag einmal gefaltet, Marken mit gutem Durchstich und in einwandfreier Erhaltung, seltene Frankatur-Kombination, sign. Infla Berlin und Peschl sowie Fotoattest Bechtold BPP (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 134)



1200



50 Mrd. M. mit hochwertiger Zufrankatur auf großformatigem R-Nachnahme-Postsachen-Ortsbrief der Versandstelle für Sammlermarken von „BERLIN P.R.A. 20.12.23“, bei dieser Art der Versendung wurden die Marken auf Bestellung verklebt, Marken bis auf ein Wert alle in einwandfreier Erhaltung bzw. mit gutem Durchstich, dekorativer Brief, Fotoattest Weinbuch BPP (Photo = 1 246)



400



50 Mrd. M. mit Bahnpoststempel „BERLIN-OESETERR. ODERBERG 30.12.23“ auf Brief mit portogerecher, bunter Zufrankatur (u.a. 2 Mrd. mit Plattenfehler PE 1) nach Groß-Lichterfelde, Umschlag mit leichten Beförderungsspuren, sonst dekorative und einwandfreie Buntfrankatur, (Photo = 1 250) Fotobefund Tworek BPP (Mi. 2000,-)



500



50 Mrd.  M. im senkrechten 4er-Streifen und Einzelwert und Zufrankatur 20 Mrd. und 30 Werte 1 Mrd. durchstochen (vorder- und rückseitig in Einheiten) als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „BERLIN 1.12.23“ nach Dresden mit Ankunftstempel, die ursprünglich vorgesehene Versendungsart „Rückschein“ wurde nicht frankiert und nicht durchgeführt. Der Umschlag wurde dreiseitig geöffnet und wenige Werte der Zufrankatur haben kleine Mängel, die 5 Werte der 50 Mrd. M. haben fast alle einen perfekten Durchstich, obere Marke mit leichter Randklebung, seltene Franktur-Kombination, Fotoattest Oechsner (Photo = 1 250) BPP (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 112)



1000



DEUTSCHES REICH







Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf 1 Mrd. auf 100 Mio. violettpurpur, sogenanntes ‚Hitler-Provisorium“, sauber gestempelt „MÜNCHEN BP 12. NOV. 23“, Pracht, sign. Infla und Düntsch BPP mit Fotoattest (1988)



1000



5 Mrd. auf 10 Mio. im senkrechten Paar mit und ohne Aufdruck, ungebraucht, Pracht, sign. Bechtold (Photo = 1 www) BPP, Mi. nicht notiert



80



334AOP- 6 DHg



5 Mrd. auf 10 Mio. im senkrechten Paar mit Plattenoberrand mit OPD-Druck München als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Postkarte von „NÜRNBERG 22.11.23“ nach München, obere (Photo = 1 246) Marke mit leichter Schürfung, sonst Pracht, sign. Infla Berlin



100



335B



10 Mrd. auf 20 Mio. mit fast perfektem Durchstich als portogerechte Einzelfrankatur auf Firmenpostkarte von „LAHR 30.11.23“ nach Hagen, Karte vorderseitig etwas unfrisch und oben links mit kleinem Einriss, sonst gute Bedarfserhaltung, signiert Infla Berlin, seltene Frankatur (Mi. 1.500,-)



3323



331a



3324



334A



3325



3326



3327



253



335B



1



6



6



(Photo = 1 246)



200



10 Mrd. auf 20 Mio. (OPD Stuttgart) im 6er-Block und zwei senkrechte Paare als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von Möhningen mit Bahnpost-Stempel „KONSTANZ-OFFENBURG 3.12.23“ nach Konstanz, Marken mit sehr gutem Durchstich, Kabinett, sign. Infla Berlin und Peschl (Photo = 1 246) (Mi. 1.670,-)



200



1924/32; Weimarer Republik 3328



338, 340, 341



6



1923, Rentenpfennig 3 Pfg. auf  3 verschiedenen Belegen mit je portogerechter Zufrankatur als 23 Pfg. Frankatur-Kombinationen von „BERLIN 7.12.23“  (R-Ortspostkarte), „SALZDERHELDEN 7.12.23“ (R-Drucksachenumschlag) und „SCHLACHTENSEE 20.12.23“ (NachnahmeDrucksachenkarte), gute Erhaltung, aus der Dezember-Zeit kaum einmal angebotene Varianten (Photo = 1 246)



3329



340



6



3330



341



6



3331



343POR



0/4



3332



355Y



3333



356U



3334.



362-63x



0



0/4



100



10 Pfg. mit stark nach rechts verschobenem Wertziffer „10“ und links mit Teil der Summierungszahl auf Brief von „BERLIN 25.4.24“ nach Plau, Pracht, sehr dekorative Druckzufälligkeit (Photo = 1 246)



80



20 Pfg. im waagerechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Rohrpost-Ortsbrief aus „BERLIN 22.12.23“ nach Berlin-Neukölln mit allen Stempeln, Umschlag oben mit stärkeren Be(Photo = 1 246) förderungsspuren, seltene Verwendung aus Dezember 1923



80



100 Pfg. im 4er-Block aus der rechten oberen Bogenecke mit Plattendruck „C“, postfrisch, Kurz(Photo = 1 254) befund Dr. Oechsner BPP



100



1924, Reichsadler 3 Pfg. mit liegendem Wz., linkes Randstück, postfrisch (Mi. 400,-)



(Photo = 1 254)



80



5 Pfg. ungezähnt im senkrechten Paar, sauber gestempelt „DÜSSELDORF 21.11.25“, tadellos, sign. (Photo = 1 254) Schlegel BPP



200



Stephan 60-80 Pfg. in Eckrand-4er-Blocks aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch (Photo = 1 254)



150



0/4



3336. 362y



60 Pfg. und 80 Pfg. auf gewöhnlichem Papier, Unterrand-4er-Blocks mit HAN 1228 bzw. 1229, (Photo = 1 254) postfrisch



200



0/4



60 Pfg. auf gestrichenem Papier, 4er-Block aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch



3337.



362y HAN



0/4



364-67



0/4



3335.



3338.



362-63x HAN



(Photo = 1 254)



170



(Photo = 1 254)



250



(Photo = 1 254)



500



60 Pfg. im Unterrand-4er-Block mit HAN, postfrisch (Mi. 880,-) Bauwerke 1 M.-5 M. in 4er-Blocks vom linken Bogenrand, postfrisch



Unsere Schätzpreise sind keine Limite, nur wenige Lose wurden limitiert.



254



ex 3334 / € 150



3331 / € 100



ex 3342 / € 250



3337 / € 250



3336 / € 170



ex 3335 / € 200



3332 / € 80



3333 / € 200



ex 3338 / € 500



ex 3344 / € 300



ex 3348 / € 350



ex 3349 / € 1500



ex 3343 / € 400



DEUTSCHES REICH







Los-Nr



ex 3339



Mi.-Nr.



3339. 378-84



0/4



3340. 378-84 HAN



0



385-97



0



3342.



398-401



3343. 398-99Y, 400-01X HAN



Ausruf



1926, Flugpost 5 Pfg.-3 M. kpl. in 4er-Blocks aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch (Mi. 4.800,-)



ex 3340



3341.



255



1500



ex 3341



5 Pfg.-3 M. in waagerechten Unterrandpaaren mit HAN, postfrisch, in dieser Form sehr selten 1000 Bedeutende Deutsche 3-80 Pfg. kpl. in waagerechten Unterrand-Paaren, dabei 8, 20 und 30-80 Pfg. mit HAN, postfrisch



0/4



Nothilfe 5-50 Pfg. in 4er-Blocks aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch (Mi. 880,-)



0/4



5-50 Pfg. in Unterrand-4er-Blocks, dabei 25 Pfg. und 50 Pfg. mit HAN, postfrisch (Mi. 1.460,-)



(Photo = 1 254)



1500 250



(Photo = 1 254)



400



0



3345. 407-08 HAN



1927, I.A.A. 8 Pfg. und 15 Pfg., je im Unterrandpaar mit HAN der Urmarke bzw. des Aufdruckes (Photo = 1 254) (Mi. 1.200,-)



300



0/4



8 Pfg. und 15 Pfg. je im Unterrand-4er-Block mit HAN der Urmarke, postfrisch (Mi. 1.520,-)



3346



409



6



3347



409WOR 6



3344.



407-08 HAN



3348. 410-22



(Photo = 1 256)



0



400



25 Pfg. mit Sonderstempel „BERLIN NW. 40 Int.Arb.Amt.-Tagung 14.10.27“ als portogerechte Einzelfrankatur auf Brief mit Absenderangabe „Min.-Rat A.Missong...“ nach Killarney, Irland, Pracht (Photo = 1 260)



100



I.A.A. 25 Pfg. im waagerechten Paar mit Walzendruck-Oberrand auf R-Brief von „HARTHA 14.11.27“ nach Colditz mit Ankunftsstempel, etwas überfrankiert und Umschlag einmal gefaltet, (Photo = 1 260) das Markenpaar in einwandfreier Erhaltung, selten



300



1928, Reichspräsidenten 3-80 Pfg. kpl., alles Oberrandstücke im Plattendruck (Oberrand der (Photo = 1 254) 60 Pfg. nicht ganz kpl.), postfrisch



350



256



ex 3345 / € 400



ex 3350 / € 500



ex 3352 / € 300



3370 / € 60



ex 3353 / € 600



ex 3355 / € 300



3351 / € 250



3364 / € 130



3354 / € 150



3367 / € 300



3369 / € 120



3372 / € 100



ex 3356 / € 600



3368 / € 60



3380 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



Mi.-Nr.



3349. 410-22 HAN



Ausruf 0



3350. 423-24



0/4/Q



3351.



0



3352.



257



424I



3-80 Pfg. in waagerechten Unterrand-Paaren mit HAN, postfrisch, in dieser Erhaltung sehr (Photo = 1 254) selten (Mi. 5.710,-)



1500



Zeppelin 2 M. und 4 M. in 4er-Blocks aus der linken oberen Bogenecke, postfrisch, 2 M. ein (Photo = 1 256) verkürzter Zahn, sonst tadellos (Mi. 1.680,-)



500



4 M. mit Plattenfehler „Weißer Punkt am K“ im waagerechten Paar mit Normalmarke vom linken (Photo = 1 256) Bogenrand, postfrisch, Kabinett



250



425-29Y



0/4



Nothilfe 5-50 Pfg. in 4er-Blocks aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch (Mi. 960,-)



3353. 425-29Y HAN



0/4



5-50 Pfg. in Unterrand-4er-Blocks mit HAN, postfrisch (Mi. 1.180,-)



3354



426X HAN



0



430-34Y



0/4



3355. 3356.



(Photo = 1 256)



300



(Photo = 1 256)



600



8 Pfg. mit Wz. X im waagerechten Unterrand-Paar mit HAN, postfrisch, leichte Zahnverkür(Photo = 1 256) zungen, sign. Schlegel BPP (Mi. ohne Preis)



150



1929, Nothilfe 5-50 Pfg. kpl. in 4er-Blocks aus der linken unteren Bogenecke, postfrisch (Photo = 1 256)



300



(Photo = 1 256)



600



430-34 HAN



0/4



5-50 Pfg. in Unterrand-4er-Blocks mit HAN, postfrisch (Mi. 1.890,-)



3357



438Y



6



1930, SAF 2 M. mit liegendem Wz. auf Karte der SAF bis Rio de Janeiro, Pracht



(Photo = 1 260)



100



3358



439Y, 424



6



4 M. mit liegendem Wz. mit normaler Zeppelin 4 M. mit Bordpoststempel auf Brief der SAF bis (Photo = 1 260) Lakehurst, Kabinett



150



Zeppelin über Burg Rheinstein



3359



IX



2



3360



456I



6



3361



458



6



3362



458



:



Unverausgabte Burg Rheinstein 1RM, wie immer ungummiert, in tadelloser Erhaltung, sign. Richter und Fotoattest H.-D. Schlegel BPP



5000



1931, Polarfahrt 1 M. ohne Bindestrich, linkes Randstück auf R-Brief von „NEUMARKT 23.3.32“ nach Lima, USA mit Ankunftstempel, Brief im Rand mit stärkeren Beförderungsspuren und zweiseitig etwas beschnitten, Marke einwandfrei, portogerechte Verwendung bei einem Gewicht ab (Photo = 1 260) 80 g., Fotoattest APS



350



4 M. mit Stempel „FRIEDRICHSHAFEN  24.7.31“ auf Brief der Polarfahrt bis Malygin, Pracht 4 M., sauber gestempelt auf Brief zur Polarfahrt



(Photo = 1 260)



250



(Photo = 1 260)



250



DEUTSCHES REICH



258 Mi.-Nr.



1933/45, Drittes Reich



3363



496-498



:



1933, Chicago-Fahrt 1-4 kpl. auf 2 Zeppelin-Briefen zur Chicagofahrt mit Auflieferung Friedrichs(Photo = 1 260) hafen in die USA, dabei 4 M. als Einzelfrankatur, leichte Beförderungsspuren



300



3364



497-98



0



2 M. und 4 M., postfrisch, Pracht, sign. Grabowski BPP bzw. Bloch und jeweils Kurzbefund A. Schlegel (Photo = 1 256) BPP (Mi. 600)



130



4 M. mit Luftpost- bzw. Zeppelin-Zufrankatur vorder- bzw. rückseitig auf Luftpost-R-Brief von „BRESLAU Flughafen 10.12.37“ nach Rio de Janeiro, rückseitige Zufrankatur teils kleine Beanstan(Photo = 1 260) dungen



160



Los-Nr



3365° 498 u.a.



:



Ausruf



3366



Bl.2



Nothilfe-Block mit 2 sauberen Stempeln „FRIEDRICHSHAFEN b27.12.33“; Blockrand etwas fleckig und links ca. 5mm Einriß; Fotoattest H.-D. Schlegel BPP



2000



3367



513Y



1933, Hindenburg 3 Pfg. mit Wz.Y, sauber, fast zentrisch gestempelt mit dazugehörigem Briefstück, (Photo = 1 256) selten, tadellos



300



3368



516



3369



549Uo



3370



567



3371



Bl.3



3372



582Uu



3373



627, 630



6 Pfg. vertikal stark verzähnt, postfrisch, Kabinett



(Photo = 1 256)



60



1934, Hindenburg mit Trauerrand 5 Pfg. oben ungezähntes Oberrandstück, sauber gestempelt, (Photo = 1 256) Kabinett



120



1



1935, Saarabstimmung 12 Pfg. senkrechtes Paar aus der rechten unteren Bogenecke, die untere (Photo = 1 256) Marke mit großer Papierfalte, sauber ungebraucht, tadellos



60



6



OSTROPA-Block mit Sonderstempel vom 28.6. auf R-Brief nach Braunschweig mit Ankunftsstem(Photo = 1 260) pel vom nächsten Tag, Zähnung teils minimal angetrennt



150



 25 Pfg. unten ungezähntes Unterrandstück, sauber gestempelt, links einige kurze Zähne sowie im Unterrand außerhalb des Markenbilds leicht gefaltet, sonst tadellos, eine sehr dekorative Abart, (Photo = 1 256) Befund Schlegel BPP



100



1936, Olympia-Blockmarken 40 und 15 Pfg. mit Blockrand als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „BERLIN-PANKOW Kolonial-Briefmarken-Schau 9.1.37“ mit entsprechendem Son(Photo = 1 260) der-R-Zettel nach Dänemark mit Ankunftsstempel, Kabinett



120



0



6



Einlieferungen für die nächste Auktion sind jederzeit willkommen!



DEUTSCHES REICH







259 Haupteingang zum Olympischen Dorf



Los-Nr



Mi.-Nr.



3374



Bl.5-6U



Ausruf Olympia-Blockpaar ungezähnt,je mit zentrischem,sauberem Ersttagssonderstempel „OLYMPIASTADION 1.8.1936“ bzw. „OLYMPISCHES DORF 1.8.1936“; tadellose und frische Erhaltung; ein sensationelles Paar! Jeweils neues Fotoattest H.-D. Schlegel BPP



15000



260



3346 / € 100



3357 / € 100



3362 / € 250



3347 / € 300



3358 / € 150



3360 / € 350



3361 / € 250



ex 3363 / € 300



3365 / € 160



3376 / € 250 3371 / € 150 3373 / € 120



3379 / € 300



3382 / € 300



ex 3377 / € 120



3385 / € 150



3384 / € 300



3393 / € 200



DEUTSCHES REICH







Los-Nr



261



Mi.-Nr.



Ausruf



3375.



663U



0



3376



707



6



3377 3378.



799-804 FDC



6



909



3379



1938, Volksabstimmung 6 Pfg., breitrandig ungezähntes rechtes Randstück, postfrisch mit minimalen Fingerspuren, Kopie Fotoattest H.D.  Schlegel BPP für aufgelösten 4er-Block (Mi. ohne Preis)



1500



1939, Kameradschaftsblock 10 Pfg. mit Sonderstempel „BERLIN 30.3.40“ auf Posteinlieferungsschein für eine Feldpostsendung, Formular links oben mit kleinem hinterlegten Einriss, sonst ein(Photo = 1 260) wandfrei, seltene Verwendung



250



1941/42, Hitler 1 Pfg.-5 M. kpl. mit Ersttagsstempel „BERLIN SW 68 vfs 1.8.41“ bzw. die Mark(Photo = 1 260) Werte „20.3.42“ auf 10 adressierten Umschlägen



120



0/4



1945, SA 12 Pfg. im senkrechten Unterrand-6er-Block mit starker waagerechter Verzähnung, post(Photo = 1 263) frisch



250



W2.6



6



ZUSAMMENDRUCKE: 1911, „Automobile Delauney + 5 Pfg. mit Bahnpoststempel „BRUCHSAL-MERZINGEN 11.11.11“ als portogerechte Frankatur auf Ansichtskarte nach Freiburg, (Photo = 1 260) Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1450,-)



300



3380



W2.7



5



“Apfelwein“ + 5 Pfg. auf Briefstück, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP



150



3381



W2.8



5



“Satrap“ + 5 Pfg. in Blockeinheit mit 2 weiteren Marken auf Briefstück, Kabinett (Mi. 900,-)



(Photo = 1 256)



(Photo = 1 263)



180



“Satrap“ + 5 Pfg. mit Stempel „LOITZ 16.8.12.“ als portogerechte Frankatur auf Fotokarte mit (Photo = 1 260) viel Text nach Putbus, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi.-1500,-)



300



3382



W2.13



3383



W2.17



(Photo = 1 263)



200



3384



S6ab



6



15 Pfg. schwarzviolett + 5 Pfg., 2 Stück als Blockeinheit als portogerechte Frankatur auf R-Brief von „HAMBURg 11.9.18“ nach Helsongfors, Finnland mit Ankunftsstempel, Kabinett, als „Mehr(Photo = 1 260) fachfrankatur“ sehr selten, sign. Infla Berlin



300



3385



S9af



6



15 Pfg. grauviolett + 10 Pfg. dunkelrosarot und Germania 5 Pfg. mit Stempel „LANGBALLIG 9.8.20“ als portogereche Frankatur auf Postkarte nach Dortmund, Pracht, Fotobefund Jäschke-L. (Photo = 1 260) BPP (Mi. 800,-)



150



3386



W12fb



0



10 Pfg. dunkelrosarot + 15 Pfg. schwarzviolett, postfrisch, oben winzig angetrennt, sonst einwand(Photo = 1 263) frei, Fotoattest Jäschke-L.BPP (Mi. 1000,-)



200



3387



6



“Bienen-Honig“ + 5 Pfg., sauber gestempelt, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1000,-)



S28



30+40+30 Pfg., gestempelt „WIESBADEN 24.3.22“, tadellos, Fotoattest Fleiner BPP (Photo = 1 263)



130



1921, Germania und Ziffern, 40+Z+60 Pfg., gestempelt „DÜSSELDORF 5.9.22“, Faltspur im (Photo = 1 263) Zwischensteg, ansonsten tadellos, Fotoattest Fleiner BPP



150



3388



KZ6.1.2



3389



H.Bl.5.10aB



0/1



Heftchenblatt Germania „Paul Kohl“ + 10 Pfg. kpl. mit ndgz. Rand, ungebraucht mit Falzresten im Rand, Marken und Zusammendruck S 2.10 einwandfrei postfrisch, Katalogwert für Zusammen(Photo = 1 263) druck 1300,-



250



3390



HBl.16bbB



0



Heftchenblatt Germania 7 1/2 Pfg. lebhaftrötlichorange + 15 Pfg. schwarzviolett kpl. mit ndgz. Rand, postfrisch mit Haftelle im Rand, übliche Heftchenzähnung, Pracht, Fotoattest Weinbuch BPP (Photo = 1 263) (Mi. 1900,-)



400



3391



HBl.18acA



0



Heftchenblatt Germania 5 + 10 Pfg. kpl. mit dgz. Rand, 10 Pfg. in der c-Farbe, postfrisch, im Rand (Photo = 1 263) mit kleiner Haftstelle, Farb-Signatur, selten (Mi. 2000,-)



400



3392



HBl.21faA



0



Heftchenblatt Germania 10 Pfg. dunkelrosarot + 15 Pfg. kpl. mit dgz. Rand, postfrisch mit leichter (Photo = 1 263) Heftchenzähnung unten, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1200,-)



250



3393



HBl.22abB



6



Heftchenblatt Germania 7 1/2 + 5 Pfg. kpl. mit dgz. Rand als portogerechte Frankatur auf Brief von „BOCHUM 23.12.20“ nach Düsseldorf, Umschlag oben minimal verkürzt, Heftchenblatt gut (Photo = 1 260) gezähnt und einwandfrei, selten, Fotoattest Winkler BPP 



200



3394



MH12A



0



1919, Markenheftchen Germania 3 M. mit dgz. H-Blättern, postfisch, Pracht (Mi. 500,-) (Photo = 1 263)



100



262



3400 / € 150 3399 / € 200



3402 / € 250



3405 / € 180



3401 / € 200



3403 / € 400



3407 / € 100



3406 / € 100



3408 / € 100



3409 / € 100 3410 / € 100



3411 / € 240



3412 / € 100 3414 / € 120 3413 / € 150



3415 / € 100



3416 / € 120



3417 / € 300







263



3443 / Gebot 3381 / € 180



3387 / € 130



3378 / € 250



3383 / € 200



3394 / € 100



ex 3395 / € 250



3389 / € 250



3390 / € 400



3391 / € 400



3392 / € 250



3386 / € 200



3388 / € 150



264



ex 3396 / € 1200



ex 3397 / € 500



ex 3398 / € 1500



DEUTSCHES REICH







265



Dienstmarken



Los-Nr



Mi.-Nr.



3395



D9-14



0



D23-33



0/4



5 Pfg.-5 M., kpl. postfrischer Bogensatz (Mi. ohne Berechnung von HAN etc. 4.200,-)



(Photo = 1 264)



1200



D34-45



0/4



3398. D75-88



Bayern-Abschied 5 Pfg.-90 Pfg., die Pfennig-Werte kpl. in postfrischen Bogen (Mi. ohne Bewer(Photo = 1 264) tung von Randstücken etc. ca. 3.000,-)



500



0/4



1923, Schlangenaufdruck 20 M.- 50 Mrd. M. im kpl. Bogensatz (100 Mio M. nur Bogenteile) (Photo = 1 264) (Mi. ohne Bewertung von HAN etc. 5.000,-)



1500



3399



6



5 Mrd., senkrechter 8er-Streifen und 32er-Blockeinheit rückseitig auf Brief der 2. Gewichtsstufe von „GREIFSWALD 11.12.23“ nach Stralsund, Umschlag rechts durch das Öffnen etwas verkürzt, dadurch 2 Werte angeschnitten, sonst gute Erhaltung, seltene Mehrfachfrankatur, sign. Kurze (Photo = 1 262) (Mi. 4.680,-)



200



3396. 3397.



D85



Ausruf



1905, Zähldienstmarken für Baden 2-25 Pfg. kpl., postfrisch in einwandfreier Erhaltung, 10 und (Photo = 1 263) 25 Pfg. kleine Signatur, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1.100,-)



250



3400



D88



6



50 Mrd. M. als portogerechte Einzelfrankatur auf Postkarte von „HILDESHEIM 10.12.23“ nach Goslar, (Photo = 1 262) Karte und Marke mit geglättetem senkrechten Bug, sign. Infla Berlin (Mi. 1700,-)



150



3401



D88



6



50 Mrd. M. im senkrechten Paar, untere Marke mit Parallelerscheinung (PE 1), als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von „RONSDORF 21.2.24“ nach Lennep, obere Marke mit verklebtem Einriss und untere Marke minimal fleckgíg, sonst gute Gesamterhaltung, sehr späte Verwendung, sign. (Photo = 1 262) Infla Berlin und Bechtold BPP (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 153)



200



50 Mrd. M. im waagerechten Paar als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief von „MÜNCHEN 5.1.24“ nach Farnach, Umschlag mit senkrechten Faltspuren und links mit verschlossener Aktenlochung, Marken einwandfrei erhalten, recht seltene Verwendung aus 1924, sign. Infla (Photo = 1 262) Berlin (Abb. Edition D‘OR, Band XXV, Seite 152)



250



3402



D88



6



3403



D88



6



50 Mrd. M., 2 senkrechte Paare als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief der 2. Gewichtsstufe von „OSNABRÜCK 21.12.23“ nach Bentheim, Umschlag mit Beförderungspuren und einmal gefaltet, Marken bis auf kleine Reparatur bei der linken unteren Marke einwandfrei, seltene Fran(Photo = 1 262) katur, sign. Infla Berlin und Peschl BPP mit Fotoattest (Mi. 1720,-)



400



3404



14, 19



6



REGIERUNG FRANKFURT: 50 Mrd. M. im Viererblock in Mischfrankatur mit Rentenpfennig 50 Pfg. orange auf überfrankiertem Eilboten-Ortsbrief im Langformat aus „FRANKFURT 11.12.23“ ohne Ankunftsstempel, eine Beförderung ist daher nicht nachweisbar. Umschlag mit senkrechten Faltspuren und rechte untere Marke im Viererblock eckrund, sonst einwandfrei, (Photo = 1 250) sehr seltene Marken, Fotoattest Oechsner BPP



800



Ganzsachen 3405



P1



6



3406



PAF/F101



6



3407



PAK1F25/01 6



Ganzsachenkarte ½ Gr. mit Bayern-EKr. „MÜNCHEN I 21 SEP.“ bedarfsverwendet nach preu(Photo = 1 262) ßisch Eylau, seltene Fremdverwendung, Fotoattest Krug BPP



180



1873, Privat-Anzeigen-Faltbrief 1 Gr. von Berlin mit diversen Anzeigen, u.a. mit Abb. Schlittschuhe, Wappen, Petroleumlampe und Maschine zur Gaserzeugung, ungebraucht, in der Faltung zum Teil (Photo = 1 262) winzig gebrochen, sonst feine Erhaltung



100



1907, Ganzsachen-Anzeigen-Kartenbrief Germania 5 Pfg., Serie I, Mannheim, ungebraucht, Pracht (Photo = 1 262)



100



3408



PAK1/ F2-02



6



1908, Anzeigen-Kartenbrief 5 Pfg., Type A, Serie XV (Berlin) mit diversen Anzeigen, ungebraucht, (Photo = 1 262) Kabinett



100



3409



PAK1/ F2-04



6



1908, Anzeigen-Kartenbrief 5 Pfg., Type A, Serie XVII (Berlin) mit diversen Anzeigen, ungebraucht, (Photo = 1 262) Kabinett



100



3410



PAF4/F1



6



1920, Ganzsachen-Anzeigen-Faltbrief 40 Pfg. „Annaberg-Marienberg“, 1. Auflage, ungebraucht, (Photo = 1 262) Pracht



100



3411



PP73/A2016K



6



1923, Privatpost-Ganzsachenkarte 25 + 20 M. mit kopfstehendem Werstempel und FlugpostStrecke „München-Berlin“, gebraucht mit entsprechenden Flugpost-Stempeln vom 30.6.23, (Photo = 1 262) Pracht, selten



240



3412



6



DIVERSES:  1832, Augusta Maria Luise Katharina von Sachsen,  Prinzessin und spätere Kaiserin, eigenhändig geschriebener, kpl. Faltbrief mit Unterschrift „Agusta“ und Aufgabestempel „C.E.d.H.P.A.“ BERLIN 27.4.“ an die Malerin und Vertraute Goehtes Mademoiselle Luise Seidler in (Photo = 1 262) Weimar, rückseitig mit fast kpl. Lacksiegel



100



3413



6



1893, Kaiser Wilhelm II, e.U. auf kpl.  Schreiben an den Prinzen Albrecht von Preußen mit Text über die Versetzung von Hauptmann v. d. Lancken und seine Ernennung zum Militär-Gouvernement des Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen, dazu der entsprechenden blaue Briefumschlag mit Aufgabe-Stempel „BERLIN C. KABINETS-P.A. 11.7.93“ und entsprechendem R-Zettel nach (Photo = 1 262) Camenz mit Ankunftsstempel, Beförderungsspuren



150



266



3420 / € 180



3421 / € 100



3419 / € 140



ex 3422 / € 700



3424 / € 300



3423 / € 300



3426 / € 100 3430 / € 80



3429 / € 120



3427 / € 80 3433 / € 220



ex 3428 / € 100



3434 / € 100



3425 / € 120



3435 / € 150



3432 / € 180



3431 / € 100



3436 / € 150



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



267



Mi.-Nr.



Ausruf



3414



6



1871, „2“, großer blauer Taxstempel auf kleinem unfrankiertem Couvert von „BRESLAU OBERSCHL. BAHNF. 9 3 71“ an den Reichskanzler Graf Bismarck in Berlin mit Ankunftsstempel der (Photo = 1 262) Cabinets-Expedition ex Sammlung Dr. Ernst-Spies



120



3415



6



1879, „Vom Auslande über Bahnp. 10 Verviers-Cöln“, früher Transit-R-Zettel auf R-Brief von „LONDON 17.1.“ mit  1 S. grün und 1/2 d. rotbraun nach Coburg mit Ankunftsstempel, kleine (Photo = 1 262) Beförderungsspuren und leichter Bug durch die Frankatur



100



3416



6



“Vom Auslande über Bp. 23 Strassburg (Els.). Eingeschrieben.“, Transit R-Zettel auf R-Brief von (Photo = 1 262) Brasilien 1903 über Lissabon nach Koblenz



120



3417



6



1896, „KIEL-AUSSTELLUNG 22.5.96“, 7 klare Abschläge auf Krone/Adler Ganzsachenkarte 5 Pfg. mit Zufrankatur als R-Karte mit Sonder-R-Zettel „Kiel Ausstellung“ nach Hamburg mit Ankunfts(Photo = 1 262) stempel, Pracht, selten



300



6



1913, „BRESLAU Postwertzeichen-Ausstellung 21.8.13“, mehrere  klar Abschläge auf SonderGanzsachenkarte „Breslauer Jahrhundertfeier“ 5 Pfg. mit Zufrankatur Germania Heftchenblatt Mi.-Nr. 9 (ohne Rand) als R-Eilboten-Karte mit Sonder-R-Zettel „Breslau Ausstellungsplatz“ und viel Text nach Tarnowitz mit Ankunftsstempel, Pracht, sehr seltene Kombination, nur weni(Photo = 1 250) ge Belege mit diesem R-Zettel sind bisher bekannt



650



3418



P94II/03



3419



6



1927, Vordruckbrief „Deutsche Kriegslastenkommisson/Deutsches Sachlieferungsbüro Paris“ als R-Brief „Frei durch Ablösung Reich“ mit Stempel „BERLIN 21.11.27“ über das Auswärtige Amt mit entsprechendem Ra3 nach Köln mit Ankunftsstempel, kleine Beförderungsspuren, selten (Photo = 1 266)



140



3420



6



1934, 33 Pfg. Ausstellungs-Freistempel „DEPOSTA“ von „HAMBURG 30.3.“ auf R-DrucksachenVordruckarte mit Sonder-R-Zettel „Deposta“ (L1 auf Hamburg) nach Posenitz, Karte ohne Text, (Photo = 1 266) sehr seltener R-Zettel



180



3421



6



1936, Dänemark IAS 50 Ö. mit Ausgabestempel „KOBENHAVN 19.2.36“ rückseitig auf Umschlag, als vorausfrankierter Antwortbrief, gebraucht von „BERLIN 21.2.26“ nach Kopenhagen, Umschlag wie üblich bei Antwortbriefen einmal gefaltet, seltene, nach den UPU-Bestimmungen (Photo = 1 266) erlaubte Verwendung eines IAS



100



Adolph Hitler, eigenhändige Unterschrift mit Widmung auf Gruppenfoto (leichter Bug), datiert „Berlin den 10 / August 1938“ mit zugehörigem Umschlag und Briefbogen „Kanzlei des Füh(Photo = 1 266) rers der NSDAP“ mit hs. Notiz „kein Postversand“



700



1937, NSDAP Ortsgruppe Shanghai, China-GSK 1 C. mit rückseitig privatem Zudruck der Ortsgruppe Shanghai (Einladung zur Gedenkfeier für den verstorbenen General Ludendorff), als Orts(Photo = 1 266) karte bedarfsgebraucht, selten



300



NSDAP Ortsgruppe Peiping, China-GSK 1 C. mit rückseitigem privatem Zudruck der deutschen Arbeitsfront Auslands-Organisation mit Einladung zur Monats-Pflichtversammlung; als Ortskarte (Photo = 1 266) bedarfsgebraucht, selten



300



6



1938, „Reichsparteitag Nürnberg“, farbige Karte mit Abb. „Adler auf Hakenkreuzstandarten vor (Photo = 1 266) Stadtkulisse mit Burg“, gebraucht mit Sonderstempel und Text, Pracht



120



6



BERLIN-STEMPEL:  1869, „BERLIN POST-EXP. 7 6.8.69“, schwarzer Ra3 mit Stern stehend als Entwerter und nebengesetzt auf kpl. Faltbrief mit NDP 1 Gr. gezähnt nach Bodenheim mit An(Photo = 1 266) kunftsstempel (KBHW 295a = Lp)



100 80



3422



3423



6



3424



6



3425 3426



NDP16



3427



6



1875, „BERLIN W. P. AG. 55 1.2.75“, klar auf kpl. Faltbrief als Dienstsache mit Taxe „10“ im Orts(Photo = 1 266) verkehr, Kabinett (KBHW 691)



3428



6



1889, „BERLIN C. I 16.3.89“, großer Kreisstegstempel (Versuchsstempel) klar auf R-PostsachenBriefvorderseite, dazu klarer Abschlag auf Briefstück mit 10 Pfg. und loser Marke 25 Pfg. sowie frankierter Dienstbrief mit der späteren kleineren Stempel-Type „BERLIN C 1 6.8.89



3429



46



6



(Photo = 1 266)



100



1900, „BERLIN SW. 19 *o 15.3.00“, EKr. klar auf Ansichtskarte mit Krone/Adler 5 Pfg. als Ortskarte, kleiner Eckbug, sonst einwandfrei, im Kuphal als Beleg nicht notiert und neues Frühdatum (Photo = 1 266) (KBHW 467)



120



3430



6



1882, „BERLIN KABINETS-P.A. 4.2.82“ klar auf kleinformatigem Briefumschlag adressiert an Ihre (Photo = 1 266) Majestät Königin und Kaiserin in Coblenz, Kabinett



80



3431



6



1883, „BERLIN KABINETS-P.A. 30.1.83“ klar auf R-Vordruckbrief „Post-Briefumschlag“ mit entsprechendem R-Zettel an das Postamt in Wiesbaden mit Ankunftstempel, rückseitig 2 fast kpl. (Photo = 1 266) Lacksiegel, Umschlag mit Beförderungsspuren



100



6



1897, „BERLIN I SW. STRASSENPOST 4.8.97“, 2 klare Abschläge auf Ortsbrief mit 2 Einzelmar(Photo = 1 266) ken Krone/Adler 5 Pfg. und Ankunftsstempel rückseitig, Pracht (KBHW 780)



180



3432



46



268



3437 / € 250



3438 / € 180



3444 / € 60



ex 3440 / € 400



ex 3445 / € 100



3441 / € 150



3447 / € 150 3448 / € 150 ex 3446 / € 220



3450 / Gebot



3451 / € 50



ex 3449 / € 80



3453 / € 60



3452 / € 60



3455 / € 60



3454 / € 60



3456 / € 120



3457 / € 100



DEUTSCHES REICH



Los-Nr



269



Mi.-Nr.



3433



Ausruf 6



1925, „BERLIN C.2 MARINE-POSTBREAU 29.6.25“, violetter EKr. klar auf Postsachen-Karte mit Dienstsiegel als Ortskarte, Kabinett, sehr seltener Beleg mit einzig bekannten Datum, in dieser (Photo = 1 266) Form vielleicht einmaliges Stück, doppelt sign. Kruschel (KBHW 256 b = Lp.)



220



3434



P12



6



“BERLIN, N.W. 40 JUBILÄUMS-KUNST-AUSSTELLUNG 11/7 86“ (KBHW S6) vollständig und sehr klar auf 1882, Ganzsachenkarte 5 Pfg. im Orstverkehr verwendet (blanko), sign. Kruschel (Photo = 1 266)



100



3435



47b



6



“BERLIN. N.W. 40 INTERN. KUNSTAUSSTELLUNG 25 6 91“, vollständig und gut lesbar auf 1889, (Photo = 1 266) 10 Pfg. karmin auf Karte des Berliner Kunstvereins nach Paris



150



3436



P28



6



“BERLIN. S.O. 33. LANDWIRTSCHAFTL. AUSSTELLUNG 8/6 94“ (KBHW S12), vollständig und (Photo = 1 266) klar auf 1891, Ganzsachenkarte 5 Pfg. im Ortsverkehr verwendet



150



3437



87Ia



6



“XIII. VERSAMMLUNG  STRASSEN-U.  KLEINBAHN-VEREIN  BERLIN 20.9.11“ (KBHW S47) auf 1905, Germania 20 Pfg. ultramarin und zweimal nebengesetzt auf Umschlag mit KlappenpräguYng „DEUTSCHER REICHSTAG“ im Ortsverkehr verwendet, Umschlag leicht fehlerhaft (Photo = 1 268)



250



1890, „NIEDERSCHÖNWEIDE 17.11.90“, Vorort-Stempel klar auf Ganzsachenkarte Krone/ Adler 5 Pfg. nach Berlin, rechts mit Aktenbug, sehr seltener Stempel, im Kuphal kein Beleg bekannt (Photo = 1 268) und ohne Bewertung (KBHW V 135)



180



:



HALBAMTLICHE FLUGPOST: 1913, Liegnitz Rundfahrt Marke mittelbraun auf orange mit sehr klarem Flugpoststempel „FLUGPOST (LIEGNITZ) A.D. KATZBACH 7.11.13“ auf farbiger Humorkarte „Zeppelin kommt“ mit viel Text und Germania 5 Pfg. mit Poststempel „LIEGNITZ 8.11.13“ nach Marburg, sehr gute Erhaltung, sign. H.W. Sieger



2200



1925, Regensburger Osterflugtage 10 und 20 Pfg. je als Einzelfrankatur und als Zusammendruck 10+20 Pfg. auf 3 offizellen Flugpostkarten mit Zufrankatur, blauem Sonderstempel „Oster-Flugtage Regensburg Flugpost 12/13.4.1925“ und jeweils mit L2-Flugpost-Bestätigungsstempel „Mit (Photo = 1 268) Flugzeug D409 befördert“, Kabinett, sign. Zierer BPP



400



LOKALAUSGABEN 1923:Welzow: 1923, Gebührenzettel „Gebühr bezahlt mit Rotstift umrandet“ mit übergehender Paraphe auf Firmenvordruckkarte der Grube Clara mit Stempel „WELZOW 28.8.23“ nach Danzig, Karte links mit kleinem „Nagelloch“ und kleine Beförderungsspuren im Rand, (Photo = 1 268) sonst gute Gesamterhaltung, sehr seltener Zettel ex Sammlung Dr. Ernst-Spies



150



3438



6



3439



11b



3440



15-16, Zdr.



:



3441



1



3



DEUTSCHES REICH



270



Los-Nr



Mi.-Nr.



Ausruf



3442



6



HUFEISENSTEMPEL:“COELN 15 10 70 7-8N.“, der seltene Reserve-Stempel jeweils sauber auf 2 Stück NDP 2 Gr. gezähnt und zusätzlich nebengesetzt auf Reco-Briefhülle nach Traben an der Mosel; ein attraktiver und sehr seltener Beleg dieses Stempels, der im Oktober 1870 als Ersatz für 4-6 N1 eingesetzt wurde (Spalink 4-12) ex Sammlung Dr. Ernst-Spies



400



3443



5



“KOENIGSBERG i. PR.P.A. OSTBHF. 8 NOVBR. 74“ sehr sauber auf Großer Schild ½ Gr. orange (Photo = 1 263) auf Briefstück, Pracht, Fotobefund Krug BPP (Spalink 20-2)



Gebot



3444



6



PRIVATPOSTMARKEN:ALTONA: Hamburg Hammonia II, 1890, 2 Pfg. blau mit Rundstempel von (Photo = 1 268) Altona auf kleinem Brief, gute Erhaltung



60



3445



6



BERLIN:  Paket-Fahrt: 1890/1892, 4 verschiedene Glückwunsch-Ganzschenumschläge 10 Pfg., (Photo = 1 268) gebraucht, kleine Öffnungsfehler bzw. etwas fleckig



100



3446



1u.a.



6



Stadt-Güter-Verkehr: 1944/1945, drei verschieden frankierte Paketkarten mit Mi.-Nr. 1 (Mehr(Photo = 1 268) fachfrankatur), 4 (Mischfrankatur) und 9 (Mischfrankatur), Pracht



220



3447



7U



6



Hansa: 1886, 2 Pfg. gelb ungezähnt im senkrechten Paar mit rechtem Rand auf Brief mit AufgabeStempel „HANSA 1 19.NOV.86“ und rückseitigem Ankunftsstempel vom 20.11, der letzte Tag (Photo = 1 268) der Frankatur-Gültigkeit, Pracht



150



3448



8U



6



Hansa: 1886, 3 Pfg. hellgrün ungezähnt im senkrechten Paar mit linkem Rand auf Brief mit Aufgabe-Stempel „HANSA 1 19.NOV.86“ und rückseitigem Ankunftsstempel vom 20.11, der letzte (Photo = 1 268) Tag der Frankatur-Gültigkeit, Pracht



150



3449



1-2



6



Berliner Packetfahrt Gesellschaft, 1884 15 Pfg., je mit Stempel auf Paketkarte, Mi.-Nr. 2 mit Loch (Photo = 1 268) durch die Marke, sonst tadellos



80



3450



3



6



Berliner Packetfahrt Gesellschaft: 1884, 10 Pfg. gelb im senkrechten Paar mit Federzugentwertung (Photo = 1 268) auf Paketbegleitschein, Zahnmängel, sonst einwandfrei



Gebot



3451



75



6



1900, Jahrhundertmarke 3 Pfg. rot mit klarem EKr. auf Brief mit Vermerk „Zurück weil geschlos(Photo = 1 268) sene Briefe außerhalb der Gemeinde..“, gute Erhaltung



50



3452



12-13



6



LEIPZIG-A: Express-Packet-Verkehr 1897, 5 Pfg. blau und 10 Pfg. grau mit Dkr. auf Packet-Begleit(Photo = 1 268) schein, etwas unfrisch, selten



60



3453



14



6



20 Pfg. braun mit Dkr. auf Packet-Begleitschein, tadellos, selten



(Photo = 1 268)



60



3454



18



6



1899, 15 Pfg. orange mit Dkr. auf Packet-Begleitschein, tadellos, selten



(Photo = 1 268)



60



3455



P3



6



METZ: 1887, Ganzsachenkarte 2½ Pfg. sauber gestempelt mit rückseitigem Text, Ecken minimal (Photo = 1 268) bestoßen, selten



60



3456



UA15



6



STUTTGART: 1889, Regierungsjubiläum 10 Pfg. rot Ganzsachenumschlag, sauber gebraucht, gute (Photo = 1 268) Erhaltung



120



WEISSENFELS:  Leipziger Courierkarte 3 Pfg. blau mit Stempel „WEISSENFELS -6.V.93“ nach (Photo = 1 268) Corbetha, etwas unfrisch



100



3457



6



DEUTSCHE POST IN CHINA







271



DEUTSCHE AUSLANDSPOSTÄMTER UND KOLONIEN Mi.-Nr.



DEUTSCHE POST IN CHINA



3458



6 V37e, 47d, 49b, 50d



VORLÄUFER:2 M. dunkelrotkarmin im senkrechten Paar mit 10 Pfg. lebhaftlilarot, 25 Pfg. gelblichorange und 50 Pfg. lebhaftrötlichbraun mit dreimal sauber aufgesetztem EKr. „SHANGHAI 16/7 95“ auf Wertpaketkarte über Neapel und die Schweiz nach Berlin; die obere 2 M. ein Fehlzahn rechts, (Photo = 1 276) sonst gute und frische Bedarfserhaltung, schönes Stück, Fotoattest R. Steuer BPP



600



3459



V46a



5 Pfg. grün mit glasklarem „KDPA SHANGHAI 18/4 90“ auf provisorisch hergestellter Zeitungsschleife nach Hirschberg; die Schleife oben am Rand transportbedingt etwas eingerissen, sonst einwandfrei; (Photo = 1 272) eine in dieser Form sehr seltene Frankatur (Steuer x 10), Fotoattest R. Steuer BPP



300



3460



V47c



10 Pfg. mittelrot, senkrechtes Paar mit Stempel „TIENTSIN KDPAg 27.4.96“, obere Marke mit zusätzlicher Entwertung „BREMEN 6.6.96“, je klare Abschläge, dekorativ, Kabinett, sign. R.Steuer BPP (Photo = 1 274)



120



3461



V48a



20 Pfg. ultramarin, extrem verzähnte Marke mit Stempel-Teilabschlag „SHANGHAI KDPAg....“, (Photo = 1 274) kleiner Eckzahnbug, sonst einwandfrei, sign. R.Steuer BPP



80



50 Pfg. braunrot im 4er-Block mit 20 Pfg. ultramarin mit Stempel „KDPA SHANGHAI 10 10 91“ (Photo = 1 274) auf Leinenbriefstück, Pracht, sign. Bothe BPP



150



Los-Nr



6



Ausruf



3462° V50b, 48a



5



3463



M46c, 47d, 48d



6



Krone/Adler 5 Pfg. (2), 10 Pfg. und 20 Pfg. mit Stempel „TIENTSIN 5/5 98“ auf kleinem R-Brief (Photo = 1 272) nach Neustettin mit Ankunftsstempel



100



3464



8



1



1900, Handstempelausgabe 3 Pfg., ungebraucht, Pracht, mehrfach sign. und Fotoattest Jäschke-L. (Photo = 1 274) BPP (Mi. 750,-)



180



Deutsches Klubhaus, Tientsin



3465



9DD, P9



6



3466



10



0



3467



11



0



5 Pfg. mit doppeltem Aufdruck auf blanko Handstempel-Ganzsachenkarte 10 Pfg. mit sauberen Stempeln „TIENTSIN a 24/1 01“, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP



1000



10 Pfg., ungebraucht, Pracht, mehrfach sign. und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1.200,-) (Photo = 1 274)



300



20 Pfg., ungebraucht, Pracht, mehrfach sign. und Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 1.000,-) (Photo = 1 274)



250



272



3459 / € 300



3463 / € 100 3475 / € 200



3476 / € 250



3484 / € 150



3477 / € 300



3478 / € 200



3485 / € 160



3495 / € 300



3497 / € 200



3500 / € 250



3501 / € 300



3509 / € 200 3507 / € 150



3512 / € 60



3514 / € 200



ex 3515 / € 200



3518 / € 200



DEUTSCHE POST IN CHINA







Los-Nr



273



Mi.-Nr.



Ausruf



3468



14



5



80 Pfg. farbfrisch und gut gezähnt mit zentrisch aufgesetztem Stempel „TIENTSIN 30/1 01“ auf Briefstück, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP Provenienz: 106. Köhler-Auktion (1940)



1500



3469



DR37e



5



PETSCHILI: 2 M. dunkelrotkarmin, im senkrechten  Paar (etwas gestaucht) mit jeweils sauber aufgesetztem „K.D.FELD-POSTSTATION No. 5 28/9“ auf Telegrammausschnitt; untere Marke ein verkürzter Zahn und winzige Randschürfung; attraktiv und selten, sign. und Fotoattest Dr.  Steuer (Photo = 1 274) BPP



300 300



3470° DR37e



5



2 M. dunkelrotkarmin im senkrechten Paar mit Weichholzstempel von Peking auf Feldtelegramm(Photo = 1 274) Ausschnitt



3471



5



2 M. dunkelrotkarmin, 3 Einzelwerte als Streifen geklebt mit jeweils sauber aufgesetztem „K.D. FELD-POSTSTATION No. 7 19/12“ auf Telegramm-Ausschnitt, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP



DR37e



(Photo = 1 274)



160



DR37f



5



2 M. rötlichkarmin mit sauberem „K.D.FELDPOSTSTATION  No.7 12/4“ auf Briefstück, rechts (Photo = 1 274) leicht fleckig, selten, sign. Bothe BPP



120



3473° DR37f



5



2 M. rötlichkarmin mit Stempel „KDMSP No. 71 22/8 01“ und zusätzlichem Blaustrich auf Feldte(Photo = 1 274) legramm-Ausschnitt, Pracht, sign. Dr. Steuer BPP



250



2 M. rötichkarmin, farbfrisch und gut gezähnt mit zentrischem „HANKAU 12/11 01“; eine außer(Photo = 1 274) ordentlich seltene Entwertung, sign. Zenker und Fotoattest R. Steuer BPP



400



Krone/Adler Ganzsachenkarte 5 Pfg. mit sauberem Stempel „K.D.FELDPOSTEXPED. DES OSTASIATISCHEN EXPEDITIONSCORPS a 18/12“ mit Bedarfstext an Hauptmann Huch,Wiesbaden, (Photo = 1 272) mit Ankunftsstempel, gute Bedarfserhaltung, sign. Bothe BPP



200



Antwortkarte 5 Pfg. mit Stempel „K.D. FELD-POSTSTATION No. 2 12/11“ auf Bedarfskarte nach (Photo = 1 272) Deutschland mit vorderseitigem Ankunftsstempel, sign. Dr. Steuer BPP



250



3472



3474



DR37f



3475



AP35



6



3476



AP38A



6



3477



AP39A



6



Antwortkarte 10 Pfg. mit Stempel „PEKING 23/1 01“ bedarfsgebraucht nach Magdeburg mit (Photo = 1 272) Ankunftsstempel, sign. Bothe BPP



300



3478



AP37



6



Karte 10 Pfg. mit Stempel „PEKING 15/5 01“ bedarfsgebraucht nach Yokohama mit Durchgangs(Photo = 1 272) stempel von Nagasaki, sign. Mansfeld BPP



200



3479



PVIe



5



Kiautschou: 25 Pfg. mit Stempel „PEKING DP 7.6.01“ auf Briefstück, Kabinett, doppelt sign. Bothe (Photo = 1 274) BPP und Fotoattest Steuer BPP (Mi. 1100,-)



250



3480



PVIg



40 Pfg. mit Stempel „PEKING DP 7.6.01“, Kabinett, Fotoattest R.Steuer BPP (Mi. 950,-) (Photo = 1 274)



200



3481



PVIk



1 M. mit Stempel „K.D.FELD-POSTATION No.2 8.6.“, Kabinett, sign. G.F. und Kilian sowie Foto(Photo = 1 274) attest Jäschke-L. BPP (Mi. 1700,-)



400



2 M. mit Stempel „K.D.FELD-POSTATION No.2 6.5.“, Kabinett, Fotoattest R.Steuer BPP  (Photo = 1 274) (Mi. 2200,-)



500



2 M. mit Stempel „PEKING DP 24.5.01“, rückseitig leichter Tintenspiegel, sonst in einwandfreier (Photo = 1 274) Erhaltung mit sehr guter Zähnung, doppelt signiert Bothe BPP (Mi. 2.200,-)



450



Ganzsachenkarte 5 Pfg. mit Stempel „PEKING 15/5 01“ von einem Angehörigen des II. Seebataillons bedarfsgebraucht nach Rüthen/Westfalen mit Ankunftsstempel, gute Bedarfserhaltung, selten, (Photo = 1 272) sign. Kilian BPP



150



3482



PVI l



3483



PVI l



3484



AP1



6



3485



AP4



6



Doppelkarte 10 Pfg., beide Teile sauber gestempelt „PEKING  8/6 01“ an Salzmann, Wesel mit (Photo = 1 272) Ankunftsstempel



160



3486



15-27



5



1901, 3 Pfg.-5 M., je sauber gestempelt auf Briefstück, tadellos, sign. u.a. Bothe BPP sowie Foto(Photo = 1 274) attest Steuer BPP



120



3487



21II



0



40 Pfg. mit Plattenfehler „Reichspost unten angeschnitten und O von POST unten offen“, post(Photo = 1 274) frisch, Kabinett, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Mi. 700,-)



150



3488



27III



0



5 M. Type I mit weißer und roter Nachmalung, postfrisch, Kabinett, sign. Gebr. Senf und Fotoattest (Photo = 1 274) Jäschke-L. BPP



200



3-80 Pfg. mit Aufdruck „Specimen“, 9 Werte, postfrisch, Kabinett, sign. Dr. Steuer BPP (Photo = 1 274) (Mi. 3600,-)



800



3489



15-23SP



0



274



3461 / € 80



3464 / € 180



3466 / € 300



3467 / € 250



3472 / € 120



3474 / € 400 3481 / € 400 3462 / € 150



3460 / € 120



3470 / € 300 3480 / € 200 3482 / € 500



3488 / € 200



3473 / € 250



3479 / € 250



3487 / € 150



3483 / € 450



ex 3491 / € 150



3492 / € 300



ex 3486 / € 120 3505 / € 180



ex 3503 / € 500



3494 / € 150



ex 3489 / € 800 3504 / € 150



3469 / € 300



3498 / € 100



3493 / € 80



3471 / € 160



DEUTSCHE POST IN CHINA







275



ex 3490



Los-Nr 3490



Mi.-Nr.



Ausruf FETTER AUFDRUCK MIT KOMMAFÖRMIGEM „i“-PUNKT: 3 Pfg.-1 M. und 5 M., postfrisch, in tadelloser Erhaltung, Fotoattest Steuer BPP



VIIa-VIIi, VIIk, VIIn



0



3491



28-33, 37



0



(Photo = 1 274)



150



3492



31II



10 C. auf 20 Pfg. mit Plattenfehler „linke Rosette beschädigt“, sauber gestempelt, Zähnung winzig fehlerhaft, sonst einwandfrei, schönes Stück dieser seltenen Marke, minimal höher sign. R.Steuer (Photo = 1 274) BPP (Mi. 1500,-)



300



3493



36B HAN0



1½ Dollar auf 3 M., 25:16 Zähnungslöcher, senkrechtes Unterrandpaar mit HAN „H 1965“, post(Photo = 1 274) frisch



80



3494



46IAb HAN A



0



1905, 1C-40C. und 2½$., postfrisch, tadellos



2000



1½ Dollar auf 3 M. Friedensdruck, Unterrandstück mit HAN „H 1139a.13“, postfrisch (Mi. 1.100,-) (Photo = 1 274)



150



3495



6



STEMPEL  UND  DIVERSES:  „KAIS.DEUTSCHE  FELDPOST-EXPEDITION b 7.11.“, klar vom ersten Tag auf chinesischer Ganzsachenkarte 1 C. (Formblatt) mit violettem L2-Briefstempel „Ostasiatisches Pionier-Bataillon“ nach Magdeburg mit vorderseitigem Ankunftsstempel, rückseitig mit Farbmalerei und Grußtext, datiert Tientsin 6.11., einmal gefaltet, sonst gute Erhaltung, selten (Photo = 1 272)



300



3496



6



“K.D. FELDPOST-POSTSTATION TAKU SÜD-FORT“, 2 Abschläge auf Feldpostkarte mit nebengesetztem „K.D. FELD-POSTSTATION No. 4 24 11“ ohne Text nach Nortorf mit Ankunfts(Photo = 1 276) stempel vom 6.1.01; ein sehr seltenes Stück, signiert Grobe und Bothe BPP



700



3497



3I



6



“HANKAU“, Ra. und zusätzlicher Rahmenstempel mit chinesischem Text, ohne Datum, auf 10 Pfg. (Photo = 1 272) auf Ansichtskarte ohne Text nach Frankfurt a. M.



200



3498



16, 17



5



“SHANHAIKUAN DEUTSCHE POST2, 6 saubere Abschläge auf 1901, 5 Pfg. im 4er-Block und 10 Pfg. im Paar auf Paketkartenteil, bei den oberen Werten einige kurze Zähne und die 10 Pfg.(Photo = 1 274) Werte mit leichten Druckspuren, schönes Bedarfsstück, sign. Kilian BPP



100



3499



6



“Feldtelgramm“ mit Stempel „K.D.FELDPOSTEXPED. DES  OSTASIATISCHEN  EXPEDITIONSCORPS a 31/1“ als R-Karte nach Peking; seltenes Stück in guter Erhaltung (Photo = 1 276)



500



3500



6



“Feldtelegramm“ mit Stempel „K.D. FELDPOSTEXPED. DES OSTASIATISCHEN EXPEDITIONSCORPS b 25 4“, ohne R-Zettel an Generalfeldmarschall Graf von Waldersee mit Text „Glückwunsch zur Errettung“; Karte rückseitig etwas geschürft und kleiner Einriß, interessantes Stück



3501



6



“Feldtelegramm“ mit Stempel „K.D. FELDPOSTEXPED. DES OSTASIATISCHEN EXPEDITIONSCORPS a 22 4“ ohne R-Zettel an den Generalfeldmarschall Graf von Waldersee mit Text „Tief erschuettert aber innigst dankerfüllt erwartet naehres Marie“, kleine Schürfungen bzw. durch Falzentfernung in den Ecken etwas wasserfleckig; ein seltenes und interessantes Stück



3502



6



(Photo = 1 272)



250



(Photo = 1 272)



300



“Feldtelegramm“ von „TIENTSIN a 22 1 02“ mit Aushilfs-R-Zettel (Einfeldt Nr. 11) nach Shang(Photo = 1 276) hai mit Eingangsstempel vom 1.2., leichte Beförderungsspuren



500



276



3496 / € 700 3458 / € 600



3502 / € 500 3499 / € 500



3540 / € 500



3541 / € 500



3553 / € 600



3544 / € 500



DEUTSCHE POST IN MAROKKO - DEUTSCHE POST IN DER TÜRKEI



Los-Nr



DEUTSCHE POST IN MAROKKO



Mi.-Nr.



3503



I-VI



3504



12I/II



3505



37c



3506



3507



277 Ausruf



1899, unverausgabte 3-50 Pfg. kpl., postfrisch, Pracht, sign. Bothe BPP (Mi. 2.300,-)



(Photo = 1 274)



500



1900/03, 35 C. auf 30 Pfg. mit Plattenfehler „Kopf des R von REICHSPOST oben schräg abgeschnit(Photo = 1 274) ten und offen“, sauber gestempeltes Kabinett-Stück, Fotoattest Jäschke-L. BPP



150



0/4



1906, 25 C. auf 20 Pfg. hellultramarin, postfrischer Viererblock mit rechtem Rand, zum Teil etwas (Photo = 1 274) angetrennt, sonst einwandfrei, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



180



41HAN



5/6



60 C. auf 50 Pfg. im Viererblock mit Unterrand und HAN  „H 7296“ mit Stempel „TANGER (MAROKKO) DP b 18.8.11“ auf Briefstück, im Unterrand leichte Bleistiftbeschriftung, sonst ein(Photo = 1 278) wandfrei, seltene gestempelt HAN, sign. Gentsch und R.Steuer VÖB



250



42, 41, 38



6



1 P. auf 80 Pfg. mit 60 C. auf 50 Pfg. und 30 C. auf 25 Pfg. auf philatelistischem R-Brief von „RABAT (Photo = 1 272) 4.5.11“ nach Wilmersdorf mit Ankunftsstempel



150



NV16



5



0



DEUTSCHE POST IN DER TÜRKEI 3508 3509 3510



V4, V5 V37cV



6 5



VORLÄUFER: NDP 1 Gr. lebhaftkarmin im waagerechten Paar und Einzelwert mit EKr. „CON(Photo = 1 278) STANTINOPEL N.P.A. 18.7.71“ auf Briefstück, Kabinett, sign. R.Steuer BPP



250



1872, Kleiner Schild 1 Gr. karmin und 2 Gr. ultramarin mit EKr. „KAISERL. DEUTSCH.P.A. CONSTAN(Photo = 1 272) TINOPEL 1.3.7“ auf Brief nach Xanten, etwas unfrisch, selten, sign. Drahn



200



1884, 2 M. mittelrosalila im waagerechten Paar mit EKr. „CONSTANTINOPEL 1 5 1 88“ auf Briefstück, dabei die linke Marke mit Plattenfehler „Große Unterbrechung in der Guilloche unten (Photo = 1 278) links, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



250



3511



3511 3512



3b 3b



1



6



3520



1884, 1 Pia. auf 20 Pfg., Aufdruck blauschwarz, ungebraucht in frischer Erhaltung; eine seltene Marke, sign. Bothe BPP und Fotoattest Jäschke-L. BPP



700



1 Pia. auf 20 Pfg., Aufdruck blauschwarz mit Stempel „CONSTANTINOPEL 2 31 5 94“ und teils übergehendem Ankunftsstempel auf Briefkuvert nach Paris; Marke ganz kleine Randschürfung (Photo = 1 272)



60



3513



4, 2, 1



6



1884, 1¼ Pia., 10 Pa. und 20 Pa. auf R-Brief von „CONSTANTINOPEL 1 26 2 87“ nach Werl mit (Photo = 1 280) Ankunftsstempel



200



3514



5b, 2b



6



2 1/2 Pia. auf 50 Pfg. dunkelgrünoliv und 20 Para auf 10 Pfg. dunkelrosa mit Stempel „CONSTANTINOPEL DP 9.5.89“ auf Einschreibe-Brief der 2. Gewichtsstufe nach Oldenburg mit Ankunftsstempel, Umschlag oben etwas verkürzt und unten mit waagerechter Faltung, sonst einwandfrei, (Photo = 1 272) seltene Farbe auf Bedarfsbrief, doppelt sign. Bothe BPP



200 200



3515



20-23I/III



6



1900/04, Reichspost 5 Pia.-25 Pia. mit Stempel „CONSTANTINOPEL 1 10/3 02“ auf 2 R-Briefen (Photo = 1 272) nach Hamburg mit Ankunftsstempeln



3516



12-23II



0



Aufdruck in Type II: 10 Pia. bis 20 Pia. kpl., postfrisch in tadelloser Erhaltung (Mi. 2.100,-) (Photo = 1 278)



500



3517



I-V



0/1



Die nicht verausgabten Werte in Type II: 1¼ Pia.-4 Pia., postfrisch, 40 Pfg. kleine Farbanhaftung, (Photo = 1 278) sonst einwandfrei, unsigniert (Mi. 3.400,-)



600



3518



35a, 34b



6



1905, 25 Pia. und 15 Pia. auf R-Brief  von „BEIRUT 2/12 05“ nach Hannover mit Ankunftsstempel; (Photo = 1 272) postalischer Vermerk kurz auf die 25 Pia.übergehend



200



1905/13, 15 Pia. auf 3 M. schwarzviolett im 4er-Block aus der linken unteren Bogenecke mit HAN „H1659a.12“, postfrisch in einwandfreier Erhaltung (kleine Bleistiftbeschriftung auf dem Rand vor(Photo = 1 278) derseitig, sign. Carl H. Lange



350



25 Pia. auf 5 M. schwarz/dunkelkarmin Ministerdruck, gestempelt, Kabinett, in dieser Erhaltung sehr selten, die meisten Exemplare haben bedarfsbedingte Einschränkungen, entsprechendes Fotoattest Jäschke-L. BPP



1500



MILITÄRMISSION: “MARDIN 19.VIII.1917“, klar auf türkischer Ganzsachenkarte 20 Pa. mit türkischem Poststempel von Mardin, Text nach Berlin, unten mit Absenderangabe „...Tel.Abt. (Photo = 1 280) Klein-Asien Mardin“, Pracht



100



“MAMURE 11.5.18“, klar auf Ansichtskarte „Deutsches Etappenlazarett Amanus....“ mit entspre(Photo = 1 280) chendem Briefstempel und Text nach Friedrichskoog, Pracht



150



3519



3520



46a HAN 0



47M



3521



6



3522



6



278



3508 / € 250



ex 3516 / € 500



3510 / € 250



3533 / € 120



ex 3517 / € 600



3558 / € 200



ex 3528 / € 150



3568 / € 600 3530 / € 500



3539 / € 150



3542 / € 600



3554 / € 400



3593 / € 150



ex 3523 / € 600



3584 / € 150



3563 / € 450



3571 / € 500



3572 / € 400



3564 / € 1200 3506 / € 250



3579 / € 300



3578 / € 100



3519 / € 350



3538 / € 1000



DEUTSCH-OSTAFRIKA - DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA







279



DEUTSCH-OSTAFRIKA



Los-Nr



Mi.-Nr.



3523



1-5IZS



0



1893, 2 P. auf 3 Pfg. bis 25 P. auf 50 Pfg. komplett in senkrechten Zwischenstegpaaren, postfrisch, teils in der Zähnung leicht gefaltet, Pracht, signiert R. Steuer VÖB (Mi 2.850,-) (Photo = 1 278)



600



3524



21b



6



1901, 3 R. auf kleinem R-Brief von „AMANI 9/4 07“ über Tanger nach Wiesbaden mit Ankunfts(Photo = 1 280) stempel



100



3525



29



6



1905, Kaiseryacht 60 H. mit Stempel „TANGA 6.7.08“ auf R-Brief nach Zeitz mit Ankunftsstempel, (Photo = 1 280) Pracht



120



1905/20, Ausgabe mit Wz. 7½ H. mit Stempel „MOROGORO 18/3 16“ als Zufrankatur auf vorausfrankiertem Umschlag (beide Stempel in violett), nach Daressalam mit Ankunftsstempel; der Umschlag leichte senkrechte Faltung, sonst gute Erhaltung, in dieser Form selten, sign. Bothe BPP



500



GANZSACHEN:Vorausfrankatur von Morogoro auf Briefumschlag mit nebengesetztem sauberem Bahnpost-Stempel „MITTELLANDBAHN  ZUG   b 23.3.16“ nach Daressalam mit (Photo = 1 280) Ankunftsstempel, Eingeborenen-Brief



100



3526° 32



6



3527°



6



3528



Sa-Se



3529° 3530



V



1



Ausruf



DIVERSES: Schülke und Mayr: 5 C.-1 $, gezähnt 11½, ungebraucht, 5 c. Bug (Mi. 750,-) (Photo = 1 278)



150



6



G.E.A.-Ganzsachenkarte 6 C. mit Bedarfstext, ohne Aufgabestempel, aber mit Zensurstempel (Photo = 1 280) „PASSED CENSOR C.T.Dsm.“ nach Solingen



100



2



WUGA-AUSGABE:1916, 1 R. in für diese Marke sehr guter Erhaltung, Fotoattest Jäschke-L. (Photo = 1 278) BPP (Mi. 1.700,-)



500



DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA 3531



VS37e



5



VORLÄUFER:2  M. dunkelrotkarmin mit zentrischem „GIBEON  13/10 99“ auf Formular-Aus(Photo = 1 www) schnitt, Pracht, sign. Bothe BPP



60



3532



2, 4



6



1897, 5 Pfg. (2) und 20 Pfg. mit wanderstempel „Jakalswater.“ vom 7.10.1899 auf Bedarfs-R-Brief (Photo = 1 280) nach Swakopmund mit Ankunftstempel



200



3533



9



5



1898, 25 Pfg. mit sauberem Stempel „WINDHOEK 31/1 00“ auf Briefstück, Pracht, sign. Bothe (Photo = 1 278) BPP



120



3534



23



6



1901, 5 M. auf philatelistischem R-Brief von „SWAKOPMUND 19.2.07“ nach Mannheim mit (Photo = 1 280) Ankunftsstempel



100



3535



15



6



STEMPEL:“Epukiro“, LA1 in violett mit Wanderstempel auf R-Karte mit kurzem Gruß über Goba (Photo = 1 280) bis nach Winduk mit Transit und Ankunftstempeln, signiert Bothe BPP



100



“Seeheim“, LA1 in violett mit Wanderstempel vonm 15.6.08, insgesamt dreimal sauber abgeschlagen auf 1 M. auf philatelistischem Orts-R-Brief mit gleichem Stempel rückseitig als Ankunftstem(Photo = 1 280) pel, Fotoattest Meiners BPP



200



3536



20



6



280



3521 / € 100



3522 / € 150



3513 / € 200



3524 / € 100 3529 / € 100



3525 / € 120 3527 / € 100 3535 / € 100



3536 / € 200



3532 / € 200 3534 / € 100



3548 / € 150 3549 / € 200 3543 / € 200



3550 / € 150



3551 / € 60



3552 / € 300



DEUTSCH-SÜDWESTAFRIKA - KAMERUN







281



Flugzeug in Windhuk



Los-Nr 3537



Mi.-Nr. 25



Ausruf :



“Erste FLUGPOST Deutsch Südwestafrika Karibib Windhuk“, zarter L3 auf Flugpostkarte der 3. Etappe mit Kaiseryacht 5 Pfg. von „KARIBIB 19.5.14“ nach Windhuk in guter Gesamterhaltung, laut ausführlichem Fotoattest (Kopie) Bothe BPP die seltenste Type, welche nur an 2 Tagen verwendet wurde, eine große Flugpost-Seltenheit



2800



KAMERUN 3538



V37d



5



3539



V37eV



5



3540



V40, VS7



6



3541



V45a, 46b, S8



6



3542



V47c



5



VORLÄUFER:2 M. stumpfviolettpurpur im 6er-Block, farbfrisch und gut gezähnt und bis auf eine kleine Randkerbe in der linken oberen Marke in sehr guter Bedarfserhaltung mit 6mal sauber aufgesetztem EKr. „KAMERUN 3 8 90“ auf Leinenbriefstück; in dieser Form außeror(Photo = 1 278) dentlich selten und sehr attraktiv, sign. Bothe BPP mit Fotoattest



1000



2 M. dunkelrotkarmin mit Plattenfehler „große Unterbrechung in der Guilloche unten links“ mit sauberem  Stempel „VIKTORIA  (KAMERUN-GEBIET) 26/11 98“ auf Postanweisungsausschnitt, (Photo = 1 278) Pracht, Fotoattest R. Steuer BPP



150



5 Pfg. als Zufrankatur auf Streifband 3 Pfg. mit jeweils vollständig aufgesetztem EKr. „KAMERUN 4 7 88“ nach Stadthagen; eine attraktive und seltene Kombination, Fotoattest R. Steuer (Photo = 1 276) BPP



500



3 Pfg. gelblichbraun und 5 Pfg. gelblichgrün als Zufrankatur auf Streifband 3 Pfg. braun mit jeweils sauber aufgesetztem „VIKTORIA (KAMERUN-GEBIET) 3 4 92“ nach Rosenthal mit vorderseitigem „PAID  /  LIVERPOOL /  BR  PACKET  13 MY 92“ und Ankunftsstempel; das Streifband rechts transporbedingt leicht knittrig, Frankatur tadellos; ein attraktives und sel(Photo = 1 276) tenes Ganzstück, Fotoattest Dr. Steuer BPP



500



10 Pfg. mittel(karmin)rot im waagerechten Paar, farbfrisch und gut gezähnt mit zentrisch sauber aufgesetztem „VIKTORIA  (KAMERUN-GEBIET) 6/4 95“ auf Briefstück, selten, u.a. sign. (Photo = 1 278) Eibenstein und Fotoattest R. Steuer BPB



600



3543



V47c, 49b



6



10 Pfg. mittelkarminrot (Urmarke Mi.-Nr. 47ca) zusammen mit 2 Stück 25 Pfg. gelblichorange mit klarem „KAMERUN 6 1 95“ auf R-Brief nach Lagos mit Ankunftsstempel; der Umschlag unten Fehlstellen durch rauhe Öffnung, deswegen dort umgefaltet gewesen, etwas fleckig; die 10 Pfg. kurzer Zahn oben und eine 25 Pfg. leicht eckrund; ein seltener Brief, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 280)



200



3544



1e



6



1897/99; 3 Pfg. hellocker im senkrechten Zehnerblock (leicht angetrennt) mit sauberem Stempel „BUEA 28/1 01“ portogerecht auf R-Brief nach Wiesbaden mit Ankunftsstempel, ein Wert (Photo = 1 276) kleiner Zahnriss, sonst einwandfrei, Fotoattest Jaeschke-L. BPP



500



KAMERUN



282



Hissen der deutschen Reichsflagge über einem Dorf in Kamerun



3546



Los-Nr



3545



Mi.-Nr.



3545° 4H



6



3546° 4H



6



Ausruf



1897/99, 20 Pfg. diagonal halbiert, linke obere Hälfte, mit sauberem Stempel „KAMERUN 3/10 98“ auf Ansichtskarte nach Teltow bei Berlin und nachgesandt nach Berlin mit beiden Ankunftsstempeln; ein schönes bedarsmäßiges Stück dieser Notmaßnahme mit einer Auflage von nur etwa 100 Stück, sign. Bothe BPP mit Fotoattest



4000



20 Pfg. diagonal halbiert, rechte untere Hälfte, mit sauberem Stempel „KAMERUN 3/10 98“ auf Ansichtskarte mit mehrzeiligem Text nach Edea (aufgrund des Fehlens einer Poststelle ohne Ankunftsstempel); ein in dieser Form sehr seltenes Stück, sign. Bothe BPP mit Attest Provenienz: 28. Stock-Auktion (1926)



4000



KAMERUN - KAROLINEN







Los-Nr



Mi.-Nr.



283



Ausruf



3547



10H



6



3548



19



6



Longji-Provisorium 20 Pfg. senkrecht halbiert, rechte Hälfte sauber gestempelt auf Firmenbrief nach Ngulemakong, Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



2000



1900, 5 M. mit Stempel „DUALA 21/4 06“ auf kleinem philatlistischem R-Brief (3-seitig geöffnet) (Photo = 1 280) nach Stuttgart mit Ankunftsstempel



150



3549



19



6



5 M. mit Stempel „VICTORIA 8/8 05“ auf philatlistischem R-Brief nach Hannover mit Ankunfts(Photo = 1 280) stempel



200



3550



9, 10



6



STEMPEL:“SOUFFLAY“, LA1 in blau auf 10 Pfg. und 20 Pfg. mit zusätzlich leicht aufgesetztem Stempel von Molundu auf R-Brief mit handschriftlichem R-Vermerk an Dahmann, Ankunftstempel, (Photo = 1 280) signiert Bothe BPP



150



3551



21



6



DSP LINIE HAMBURG-WESTAFRIKA LIII. 24.7 12“ (Alexandra Woermann) auf waagerechtem (Photo = 1 280) Paar 5 Pfg. mit Wz. auf Bedarfsbrief nach Thüringen



60



6



1917, „KAIS. SCHUTZTRUPPE  F. KAMERUN/GARNISONSKDO. DUALA“, Briefstempel auf KGF-Brief aus dem Lager Santa Isabel, Fernando  Poo über das Internationale Friedensbüro mit Stempel „BERN 5.5.17“ mit frz. Zensur nach Stochkolm, Absenderangabe vom Arzt der dt. (Photo = 1 280) Schutztruppe Dr. Hilfrich, selten, stärkere Faltspuren



300



3552



KAROLINEN 3553



1-3I



6



1899/1900, 3, 5 und 10 Pfg., je 2 Exemplare mit zentrisch klar aufgesetztem „YAP 3/4 01“ auf philatelistischem R-Brief nach Wiesbaden mit Ankunftsstempel; eine 5 Pfg. rechts oben eck(Photo = 1 276) rund, sonst einwandfrei, Fotoattest Jäschke-L. BPP



600



3554



6I



5



50 Pfg. gestempelt „PONAPE 4/11 00“ auf Briefstück, tadellos, doppelt sign. Bothe BPP, Fotoattest (Photo = 1 278) Dr. Lantelme BPP (Mi. 1.800,-)



400



3555



6I



6



50 Pfg. mit zentrisch sauberem „YAP 3/4 01“ auf R-Brief nach Wiesbaden mit Ankunftsstempel, (Photo = 1 288) Pracht, Fotoattest Jäschke-L. BPP



800



1900, Schiffszeichnung 3 Pfg.-5 M. kpl. mit Stempel kpl. „PONAPE 10/8 01“ auf 5 R-Briefen nach (Photo = 1 284) München mit Ankunftsstempeln



250



3556



7-19



6



284



ex 3565 / € 300



3570 / € 150



ex 3556 / € 250



3560 / € 60



ex 3576 / € 250



3559 / € 70



3582 / € 120



3585 / € 250 ex 3580 / € 300



3579A / € 150



3589 / € 200



3585A / € 250



3586 / € 200



ex 3587 / € 200



3592 / € 80



ex 3588 / € 200



KIAUTSCHOU - MARIANEN







285



KIAUTSCHOU



Los-Nr 3557



Mi.-Nr. V4II



Ausruf 5



VORLÄUFER:Steilaufdruck 20 Pfg., ehemaliges Paar mit 2 sauberen Abschlägen des großen Stempels „KIAUTSCHOU 9/12 00“ mit Aushilfsjahreszahl auf Postanweisungsausschnitt; das Briefstück war zwischen den Marken getrennt und ist mit Falz wieder zusammengefügt; die linke Marke in der linken Zähnung etwas fehlerhaft, sonst gute und attraktive Erhaltung; ein seltenes Stück, Fotoattest R. Steuer BPP



1500



3558



V37e



5



2 M. dunkelrotkarmin mit sauberem Stempel „TSINGTAU KIAUTSCHOU 1/7 99“ auf Postanwei(Photo = 1 278) sungsausschnitt, Pracht, sign. Bartels und Fotoattest R. Steuer BPP



200



3559



V46c



6



5 Pfg. grün mit Stempel „TSINGTAU * * KIAUTSCHOU 1/12 99“ auf Ansichtskarte nach Gers(Photo = 1 284) dorf mit Ankunftsstempel, Karte kleine Randkerbe



70



3560



M46c



6



5 Pfg. mit Stempel „TSINGTAU KIAUTSCHOU a 17/9 00“ auf Ansichtskarte nach Greifswald mit (Photo = 1 284) Ankunftsstempel, Marke kleine Tönung und Karte kleiner Eckbug (Steuer 270,-)



60



3561



5-17



6



1901, 3 Pfg.-5 M. kpl. mit Stempel „TSINGTAU a 1/11 05“ auf philatelistischem Rotband-Brief (Photo = 1 288)



400



3562



26A



6



1905, 1½ $, 26:17 Zähnungslöcher, mit einem sauberen Stempel „TSINGTAU 8/1 07“ auf (Photo = 1 288) philatelistischem R-Brief nach Mannheim mit Ankunftsstempel, Pracht



600



3563



27A



1



2½ $, gezähnt 26:17, ungebraucht, tadellos, Altsignaturen (Mi. 1.800,-)



(Photo = 1 278)



450



3564



27B



5



2½ $, gezähnt 25:17 mit EKr. „TSINGTAU 10/5 06“ auf Briefstück, Kabinett, u.a. sign. Bothe (Photo = 1 278) BPP (Mi. 4.200,-)



1200



1905/19, Ausgabe mit Wz. ½ $-2½ $ mit jeweils zentrischem Stempel „LITSUN 18.12.08“ auf (Photo = 1 284) 4 R- Briefen nach Metternich mit Ankunftsstempel



300



3565



34-37



6



MARIANEN



3566



1-6I



6



1899/1900, Diagonalaufdruck 3-50 Pfg. kpl. mit Stempel „SAIPAN 1/4 oo“ auf R-Brief an Fritz, Alzey; die 3 Pfg. durch Randklebung stumpfer Zahn und der Umschlag bedingt durch das sehr dünne Briefpapier Beförderungsspuren, Fotoattest R. Steuer BPP



1800



MARIANEN - MARSCHALL-INSELN



286



Ansicht von Saipan



Los-Nr



Mi.-Nr.



3567



1I, 3-5I, 2II, 6II



3568



5I



3569



16



3570



19



Ausruf 1899/1900, Diagonalaufdruck 3, 5, 20 und 25 Pfg. zusammen mit Steilaufdruck 5 und 50 Pfg. auf R-Brief von „SAIPAN 23/6 01“ nach Kiel, Pracht, Fotoattest R. Steuer BPP



2000



25 Pfg., linkes Randstück, sauber gestempelt „SAIPAN 19/5 oo“, Pracht, sign. Bothe BPP mit (Photo = 1 278) Fotoattest



600



5



1901, 1 M.  im kpl. Bogen, gestempelt „SAIPAN 13/3 14“ auf großem Briefstück, transportbedingt leichte Knitterspuren und in der Zähnung teilweise etwas gestaucht, in dieser Form (Photo = 1 288) selten



500



6



5 M. auf kleinem philatelistischem R-Brief von „SAIPAN 6/6 07“ nach Schwedt mit Ankunftsstem(Photo = 1 284) pel



150



6



MARSCHALL-INSELN 3571



3572



V37e



V37e



5



5



VORLÄUFER:2 M. dunkelrotkarmin im waagerechten Paar, oben mit Teilen von zwei weiteren Marken, mit Stempel „JALUIT MARSCHALL-INSELN 5 9 94“ auf Briefstück, Kabinett, sign. (Photo = 1 278) Bothe BPP



500



2 M. dunkelrotkarmin im waagerechten Paar mit Stempel „JALUIT 13/5 92“ auf Briefstück, die rechte Marke zwei stumpfe Zahnspitzen, sonst einwandfrei, selten, Fotoattest R. Steuer BPP (Photo = 1 278)



400



MARSCHALL-INSELN







Los-Nr



Mi.-Nr.



287



Ausruf



3573



V46b



6



3574



7b, 8-12



6



3575



9H



6



3576



13-25



5



Krone/Adler 5 Pfg. gelblichgrün, waagerechter 3er-Streifen oben mit Zwischenstegansatz und Einzelwert mit sauberem Stempel „JALUIT 14 6 93“ auf kleinem Briefkuvert nach Königsberg mit über die Frankatur gehendem Tranisitstempel von Honolulu und rückseitigem Transitstempel von San Francisco; ein attraktiver und seltener Brief, Fotoattest Bothe BPP



800



1899, 3 Pfg. orangebraun mit 5-50 Pfg. auf philatelistischem R-Brief mit 2. Stempel von (Photo = 1 288) „JALUIT 1/2 01“ nach Schorndorf mit Ankunftsstempel, sign. Bothe BPP



500



1899, 10 Pfg. diagonal halbiert mit 2. Stempel „JALUIT 4/12 00“ auf Ansichtskarte nach Bebra mit Ankunftsstempel, Pracht, Fotoattest Bothe BPP und Dr. Lantelme BPP



1800



1901, Schiffszeichnung 3 Pfg.-5 M. kpl. mit Stempeln von Jaluit auf 2 Briefteilen mit Ankunftsstem(Photo = 1 284) peln von Wilmersdorf



250



288



3577 / € 500



3561 / € 400



3574 / € 500



3562 / € 600



3555 / € 800



3569 / € 500



3583 / € 800



SAMOA







289



SAMOA Siehe auch Lose 7001-7407 im Sonderkatalog "Samoa ab 1840" Los-Nr



Mi.-Nr.



3577



V37dIV, V37d



3578



V48d



3579



V50b



3579A. M45-47, 52, P 3580



7-19



Ausruf VORLÄUFER: 2 M. lebhaftgraulila im senkrechten 6er-Block mit EKr. „KDPAg APIA 3.12.90“ auf Briefstück, rechte obere Marke mit Plattenfehler „Obere Randlinie über R von REICHSunterbrochen“, Marken bis auf eine nur durch UV-Licht erkennbare Reinigung ohne weiteren Mängel, ob die Einheit auf dem Briefstück gehöhrt ist nicht nachweisbar, dekorative und seltene (Photo = 1 288) Einheit, Fotoattest Jäschke-L. BPP



500



20 Pfg. violettultramarin, drei Werte mit Falz als Streifen geklebt, mit Ra3 „BEZAHLT / Kaiserl. Deut(Photo = 1 278) sche Postagentur / APIA-19-6-1895“, sign. W. Engel, Fotobefund Jäschke-L. BPP



100



4



50 Pfg. braunrot im senkrechten 6er-Block, farbfrisch und gut gezähnt mit Stempel „APIA KDPA 4/2 92“; die Einheit oben und unten etwas angetrennt, einige leicht getönte Zahnspitzen sowie lediglich im UV-Licht erkennbare Spuren einer leichten Reinigung; eine attraktive und seltene (Photo = 1 278) Einheit, Fotoattest Jäschke-L. BPP



300



6



Mitläufer: Krone/Adler 2-10 Pfg. und Reichspost 10 Pfg. auf Jahrhundertkarte mit rückseitig flächig aufgeklebtem Bild von Apia, von „APIA 12 7 00“ nach Zittau mit Ankunftsstempel; Falzreste (Photo = 1 284)



150



6



1900, Schiffszeichnung 3 Pfg.-5 M. kpl. auf 4 R-Briefen von „APIA 16.7.06“ nach Hannover mit (Photo = 1 284) Ankunftsstempeln; die beiden Umschläge der Pfennig-Werte ohne Rückklappe



300



5



3581



9, 10



6



STEMPEL:“ALEIPATA 31.7.10“ auf 10 Pfg. und 20 Pfg. sowie nebengesetzt auf R-Brief nach Leipzig mit Ankunftsstempel; Name im Absendervermerk radiert, sonst schöne und einwandfreie Erhaltung, sign. Bothe BPP mit Fotoattest



1200



3582



P7



6



GANZSACHEN:1901, Doppelkarte 5+5 Pfg. von „APIA 10.07.10“ mit mehrzeiligem Text nach Nienstedten bei Altona und zusammenhängend wiederum mit Text zurück von „KLEINFLOTTBEK“ nach Apia mit Ankunftsstempel vom 12.2.08; ein interessantes und in dieser Form seltenes (Photo = 1 284) Stück, sign. Bothe BPP



120



Sollte der Katalog wider Erwarten nichts für Sie enthalten, geben Sie ihn doch bitte an einen Sammlerfreund weiter.
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TOGO



Mi.-Nr.



Ausruf



3583



V39b, VS7



6



VORLÄUFER:3 Pfg. grün als Zufrankatur auf Streifband 3 Pfg. mit sauberem Stempel „KLEIN(Photo = 1 288) POPO 28/1 90“ nach Berlin, seltenes Ganzstück, Fotoattest R. Steuer BPP



800



3584



V40II



5



5 Pfg. im waagerechten Paar mit 2mal aufgesetztem „KLEIN POPO 16/4 90“ auf Briefstück, Pracht, (Photo = 1 278) Fotoattest R. Steuer BPP



150



3585



V47b, 50d



6



10 Pfg. lebhaftrosarot und 50 Pfg. lebhaftrötlichbraun im senkrechten 3er-Streifen mit Stempel „KLEIN-POPO 30.11 94“ auf Paketkarte nach Berlin; eine 50 Pfg. durch Randklebung oben fehlerhaft und eine weitere mit kleinem Randriß bedingt durch kleinen Stempeldurchbruch in der (Photo = 1 284) Karte, insgesamt gute Bedarfserhaltung, sign. Bothe BPP



250



6



Mitläufer 25 Pfg. im 3er-Streifen mit sauberen „KLEIN-POPO 11 6 00“ auf Karte nach Zittau mit Ankunftsstempel; Falzreste (Photo = 1 284)



250



3585A. M49 3586



12, P4A



6



1900, Kaiseryacht 30 Pfg. als Zufranktur mit Stempel „AGU 9 8 13“ auf eingeschriebener AntwortGansachenkarte 10 Pfg. mit R-Zettel von Avhegame nach Riesenthal, tadellos, sign. Bothe BPP



3587



16-19



6



1-5 M. mit jeweils zentrischem Stempel „LOME 22.12.06“ auf 2 philatelistischen R-Briefen nach Mannheim mit Ankunftsstempeln; die Umschläge leicht fehlerhaft, Marken einwandfrei (Photo = 1 284)



200



3588



16-19



6



1-5 M. mit jeweils zentrischem Stempel „LOME TOGOGEBIET 12/2 05“ auf 4 philatelistischen (Photo = 1 284) Briefen nach Hannover mit Ankunftsstempeln



200



3589



19



6



5 M. mit sauberen Stempeln „LOME 10.5.10“ auf Briefkuvert nach Hamburg ohne Ankunftstem(Photo = 1 284) pel, Pracht. Fotoattest R. Steuer BPP



200



FRANZÖSISCHE BESETZUNG:10 auf 5 Pfg. senkrecht halbiert mit sauberem Stempel „ANECHO 18/1 (15)“ bildseitig auf Ansichtskarte nach Porto Novo, Dahomey mit Ankunfsstempel, sign. Kilian BPP



1500



(Photo = 1 284)



3590



2H



6



200



Sind Sie an einigen Losen besonders interessiert, empfiehlt es sich, diese höher zu bebieten. Liegen keine höheren Gegengebote vor, so erhalten Sie diese Lose selbstverständlich zum Schätzpreis, anderenfalls eine Steigerungsstufe über dem zweithöchsten Gebot.
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Ansicht von Porto Novo in Dahomey um 1915



Los-Nr



Mi.-Nr.



3591



2H, 2



6



10 auf 5 Pfg. senkrecht halbiert zusammen mit senkrechtem Randpaar als portogerechte Frankatur auf Brief von „ANECHO TOGO 23 1 15“ nach Porto Novo in Dahomey mit Transit- und Ankunftsstempeln, Fotoattest Holcombe



2000



3592



7



6



STEMPEL:“TSEVIE 7.1 08“ auf Schiffszeichung 3 Pfg. auf Drucksache nach Gelsenkirchen, tadellos, (Photo = 1 284) Befund Brekenfeld BPP



80



3593



10



Ausruf



“AVGEHAME 6.7 (12)“ klar auf Schiffszeichnung 20 Pfg., tadellos, Fotoattest Jäschke-L. BPP (Photo = 1 278)



150
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